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Einleitung. 

Die Absicht einen Abriss des Biblisch-Aramäischen zu ver¬ 

öffentlichen habe ich im Sommersemester 1879 gelegentlich 

meiner ersten Vorlesung über das Danielbuch gefasst, damals 

auch schon nicht unerhebliche Vorarbeiten gemacht. Als Prof. 

Emil Kautzsch im September des genannten Jahres in Trier mir 

erzählte, er arbeite seit einiger Zeit an einem grösseren Buche 

über denselben Gegenstand, hielt ich es für Pflicht, diesem 

Werke meines verehrten Freundes nicht durch vorhergehende 

oder bald nachfolgende Herausgabe einer kürzeren Schrift Kon¬ 

kurrenz zu machen. Daher verschob ich die Ausführung meines 

Planes, verzichtete aber nie auf sie, kündigte sie vielmehr schon 

seit Frühjahr 1885 auf den Titeln der von mir herausgegebenen 

„Porta linguarum orientalium“ öffentlich an. — Die „Grammatik 

des Biblisch-Aramäischen“ von E. Kautzsch erschien erst im 

J. 1884. Seit jener Zeit war ich, von schwerem häuslichem Leid 

hier nicht zu reden, durch andre litterarische Pflichten sowie 

durch die Vorlesungen an der Universität ununterbrochen vollauf 

in Ausprueh genommen. Erst nachdem Ostern 1895 die Neube¬ 

arbeitung meiner „Einleitung in das Alte Testament“ (4. Aufl„ 

München, C. H. Beck, 219 S.) vollendet war, vermochte ich dem 

alten Plane wieder mich zu widmen. Schon lange vorher hatte 

ich die Überzeugung gewonnen, dass zu einer Darstellung des 

Biblischen Aramäisch ausser der in mancher Hinsicht sehr schätz- 
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baren Textausgabe von S. Baer (Libri Danielis, Ezrae et Nehe- 

rniae, Leipzig 1882) die Vergleichung von Handschriften erforder¬ 

lich sei. — Ich habe benutzt: 

1. B = codex Berolinensis Orient. Fol. 1—4, Bibelhand¬ 

schrift Kennicott 150, vgl. M. Steinschneider, Verzeichniss der 

hebräischen Handschriften [der König!. Bibliothek zu Berlin], 

Berlin 1878, S. 1. 
2. E = codex Erfurtensis 3, zu der auf meine Veranlassung 

durch R. Lepsius vor dem Verkauf ins Ausland geretteten wert¬ 

vollen Erfurter Sammlung hebräischer Handschriften gehörig 

(Paul de Lagarde hat sie beschrieben in: Sjmmicta, Göttingen 

1877, S. 129—164), jetzt in Berlin Ms. Orient. Fol. 1213. Dieser 

Bibelcodex ist von de Lag. stark überschätzt (vgl. die sehr häufige 

falsche Verwendung des Qame^: “D2P, im, fcSpbft für 

12$, im, "pn», tfDbtt, des Pathach: bp, frb$, pDübtt?, pnttK 

für bp, fibtt, pDübü, u. s. w.), bietet jedoch manches Be¬ 

achtenswerte. Die zahlreichen vom Punktator, bezw. vom Masso- 

rethen gemachten Änderungen habe ich, weil die meisten ganz 

ersichtlich einfach Schreibfehler verbessern, in der Regel nicht von 

dem Texte der ersten Hand unterschieden. 

3. J = codex Jemenensis, jetzt in Berlin Ms. Orient. Quart. 

680, eine der von dem Antiquar Shapira aus Südarabien mit¬ 

gebrachten und auf M. Steinschneiders und meine Empfehlung 

durch R. Lepsius für die Kgl. Bibliothek in Berlin angekauften 

Handschriften. (Die 19 zuerst erworbenen hat Steinschneider 

a. a. 0. beschrieben, Nr. 89—105. 108. 115; über die anderen, zu 

denen auch dieser Codex gehört, ist ein demnächst erscheinendes 

Nachtragsheft zu vergleichen). Fragmente der Hagiographen mit 

superlinearer („babylonischer“) Punktation und zwar nach einem 

vereinfachten Systeme. Zur Bezeichnung der Chatephlaute und 

des Sch’wa mobile dient eine kleine wagerechte Linie; Sch’wa 

quiescens und Kürze des Vokals bleiben ohne Zeichen; Dagesch 

wird sehr oft weggelassen. Von Accenten wird nur Athnach 

regelmässig gesetzt; oft findet sich Zaqeph, seltener Teres, T'bir 

u. s. w. Ci, 2, □). Beachte ferner: lü, w und fe, doch auch uj 

und tD; ü (für n), doch auch n und n. Für kurzes o der ge¬ 

wöhnlichen Punktation war von erster Hand, wenn nicht stets, 

so doch meist u gesetzt: tnn& 2,39 = ‘nfilÄ, bi = “bs. Anlau- 
' ' • t: it7 T 
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tendes N batte statt des Chateph S'gol des gewöhnlichen Zeichen¬ 

systems fast stets („per Syriasmum“) Qere, oft sogar mit folgen¬ 

dem Jod: Sftb'W = etc.; eine spätere Hand hat daraus 

oft snbs gemacht. Wenngleich nur sehr selten, so doch hie und 

da neben den oben stehenden Vokalzeichen auch, gleichsam zur 

Verdeutlichung!, die des gewöhnlichen System^: 1,13 ilSOn; 

2,13 npss; 7,5 rta^pn. 

Vom Danielbuch enthält J 1,8—2,49 Anfang u. 4,21—7,7. 

Leider sind auch diese wenigen Blätter oben und an der Langseite 

stark beschädigt und auch sonst schlecht erhalten, so dass an 

vielen Stellen die Punktation nicht mehr zu erkennen ist; auch 

ist letztere so hurtig geschrieben, dass man z. B. Pathach und 

Sch'wa mobile oft nicht unterscheiden kann. Dennoch ist das 

Manuskript mir von nicht geringem Nutzen gewesen. 

4. D = codex Derenburgii, grosse Stücke der Bücher Hiob 
• • 

und Daniel mit Saradjas arabischer Übersetzung enthaltend, dem 

am 28. Juli 1895 verstorbenen hervorragenden Orientalisten 

Joseph Derenbourg gehörig, dem die Handschrift (Oktavformat, 

18 Zeilen auf der Seite, Baumwollenpapier) aus Jerusalem zu¬ 

geschickt worden war. Die Möglichkeit der Benutzung verdanke 

ich der Freundlichkeit des Prof. Willi. Bacher in Budapest. 

Von dem aram. Teile des Dan.-Buches fehlen 2,28—41; 4,5—22; 

6,27—7,4 rVE^pn; 7,15—20. Superlineare Punktation einfachster Art; 

weder Dagescli noch Pap bestrich, überhaupt keine diakritischen 

Zeichen; keine Randnoten (die Q\re sind meist in den Text auf¬ 

genommen); keine Accente ausser Athnach, und auch dies ist 

nicht regelmässig gesetzt. Kein Sch'wa quiescens; Sch'wa mobile 

steht auch für die Chatephlaute. Am Wortanfang ist für Cha¬ 

teph oft der entsprechende volle Vokal gesetzt: bttf, TE&, "D#, 

statt: bTN5, “YEtf "Dp; dagegen ist Chateph nach dem Vokal, dem 

es entspricht, gewöhnlich unterdrückt: ‘nntf, püm (sprich: 

achre etc.) statt: ‘nfitf, fcDpn, pfcirn. Aleph hat am Wortanfange 

statt Chateph S'gol stets Cere: für pltf, oft mit folgendem 

Jod: für VEtf. -— Der Schreiber hat ziemlich flüchtig ge¬ 

arbeitet, namentlich nicht selten Wörter weggelassen, seltener 

umgestellt. Auch ist die Punktation oft undeutlich (Pathach und 

Sch'wa mobile häufig nicht unterscheidbar; Qame^ oft nur aus 
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zwei schräg stehenden Punkten bestehend ä). Dennoch ist die 

Handschrift wertvoll, zumal wo sie mit J übereinstimmt, so dass 

ich bedaure ihre Lesarten erst bei der Korrektur der Druckbogen 

in den kritischen Apparat haben eintragen zu können. Genaueres 

über diese beiden Codices denke ich bei einer anderen Gelegen¬ 

heit mitzuteilen. 

Eine dritte (in England befindliche) Handschrift mit super¬ 

linearer Punktation vermochte ich leider nicht mehr für mieli 

vergleichen zu lassen, da ein an mir begangener Vertrauens¬ 

bruch mich nötigte meine Arbeit sehr schnell zum Abschluss 

zu bringen. 

Die Vergleichung der Handschriften hat mich gelehrt, dass 

die gewöhnlichen Bibeldrucke (van der Hooght, Hahn, Theile 

u. s. w.) ganz ungenügend sind und auch die Baersche Ausgabe als 

wirklich befriedigend nicht bezeichnet werden kann. Daher habe 

ich mich zu einem neuen Textabdruck entschlossen. Zu Grunde 

gelegt ist, nach Tilgung der meisten (d. i. der für das Verständ¬ 

nis leicht entbehrlichen) Accente und mancher Neuerungen, 

welche ich schon in Theolog. Literaturzeitung 1879, Nr. 8, 

Spalte 174 gerügt habe, Baers Text. Abgewichen bin ich von 

ihm nur da, wo ich Besseres zu bieten sicher war (z B. statt 

Fifta, nin etc. 3. f. sg. perf. statt Fnp, Filii). Nicht selten 

habe ich, um ganz vorsichtig zu sein, das meines Erachtens Bes¬ 

sere nur in den Varianten angegeben (z. B. e 4,14). 

Was den Abriss der Grammatik betrifft, so kam es mir vor 

allem darauf an, durch ein praktisches und billiges Hilfsmittel 

dem beklagenswerten Missstande entgegenzuwirken, dass von 

hundert Theologen mehr als neunzig ohne jede Kenntnis des 

BA bleiben: Die „Grammatik des biblischen und targumischen 

Chaldaismus“ von G. B. Winer (2. Aufl., Leipzig 1842) ist für 

diesen Zweck schon deswegen nicht geeignet, weil sie hauptsäch¬ 

lich die Thargumim ins Auge fasst; die inhaltreiche Grammatik 

von E. Kautzsch, welche ich dankbar, aber (vgl. oben) mit voller 

Selbständigkeit benutzt habe, ist mehr für Lehrer und Orien¬ 

talisten von Fach berechnet, für die Mehrzahl der Studierenden 

zu weitläufig und zu teuer; zudem ist ihr ein Abdruck der Texte 

nicht beigegeben. Daher habe ich durchweg Kenntnis des BH 
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vorausgesetzt, den Ausdruck im Anschluss an meine „Hebräische 

* Grammatik“ (5. Aufl., 1893) möglichst knapp zu formen gesucht 

und auch, wenigstens vorläufig, auf die oft sehr naheliegende 

Vergleichung der altaramäischen, palmyrenischen u. s. w. In¬ 

schriften fast ganz verzichtet. So ist es mir, wie ich hoffe, ge¬ 

lungen, eine für die Studierenden der Theologie und für Geistliche 

völlig ausreichende Anleitung zum grammatischen Verstehn der 

aramäischen Bibelabschnitte auf dem Raum von nur 24 Seiten 

zu bieten. Die vollständige Aufzählung aller Verbalformen in 

§ 17 ist nicht nur Ersatz für ausführliche Paradigmen, sondern 

wird auch vorgeschrittenen Benutzern dieses Büchleins will¬ 

kommen sein. 

Schliesslich mag ich nicht unterlassen, Prof. Th. Nöldeke- 

Strassburg i. E. und Prof. J. Barth-Berlin auch hier dafür zu 

danken, dass sie über eine Reihe von Fragen ihre Ansicht mir 

freundlichst mitgeteilt haben. 

Gross-Lichterfelde, Weihnachten 1895. 

H. L. Strack. 

Dieser wenige Wochen nach Ausgabe meines Buches uner¬ 

wartet schnell notwendig gewordene Neudruck ist, abgesehen von 

Beseitigung eines Schreibfehlers in § 10c, unverändert. Zu Ezra 4,9 

bemerke ich, von Hrn. Prof. Nestle in Ulm aufmerksam gemacht, 

dass schon der Codex Vaticanus der LXX bat: GovövvctxaioL ol 

stOiv r)la[tcuoi. 

21. 2. 9(3. H. Str. 
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Grammatik. 

§ 1. Konsonanten. 

I. Vergleichung des Konsonantenbestandes mit dem 

im BH. 

1. Hebräischen Zischlauten entsprechen sehr oft Zahnlaute, a. 

a) Aram. T = hebr. T, wenn arab. j* (Dal) entspricht. 

Im Anlaut: ftli opfern = HpT. Opfer. Altar j| 

Hold = iriT || bnp sich fürchten = bnt Hiob 32,6 || ^ welcher, 

e, es, diese (f. sg.), vgl. ÜT, tW || f W, •j'iW Denkwürdigkeit = 

‘p'-ßT || 'pW pl. Widder = D'nDT (in der Mischna). || yyj, Snitf 

Arm = pint. 
Ausserhalb des Anlauts: pltf sodann = Tfc$, ‘'Ttf || npp zer¬ 

streuen = *vra tp 68 || nnip Lüge = nts || ‘nri’ Brust = ntn. 

Thargumisch: Wolf = ßtft || Fliege = || 

schleimflüssig sein = || 15p Schweif = HDT || der 

Schweiss = SrW || T Bart = ■jjjj-|| Ohr = ftX || ins 
ergreifen = THtf. 

T auch im Aram. = hebr. t, wenn arab. \ (Zä) entspricht: 

“VW vorsichtig, *p2T Zeit. % 

ß) Aram. n = hebr. XÖ — arab. (Tä). b. 

Im Anlaut: “QPi zerbrechen = “Dip || zurückkehren = 

|| “Vifi Rind == nitiJ || 5>bPl Schnee = Äblü || fibp drei = XÖblD || 

riftPi daselbst = rtiafef || pDp zweiter = W || ppp zwei — || 

bjPPi wägen = bptij j| 2nn Thor = “lptt?. 

Nicht im Anlaut: nntf Ort, Spur, vgl. || fnfi neu = 

tti in || am sich setzen = nffih || HB sechs = tOTÜ. 

Thargumisch: Brüste = || biDPi verwaist sein = 

bblö || liftn acht = intfüttj II DH wiederholen = HD© — — || 
t ii •• t : v : 11 t : tt- h t • 
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Weib = 2!l2tf II 02^ in Besitz nehmen = t22*i || tfn^b der Löwe = 

Ohb || bra Sprichwort = blEE || 2np reich werden = 2tj$. 

12 auch im Aram. = hebr. 12, wenn arab. Sin entspricht: 

bfc$12 fragen; n2T2° preisen, loben. 

c. y) Aram. “0 — hebr. 1 — arab. Je (Zä). 

Im Anlaut: 2!1‘0 Fels = 2^2 || bbto Ha. Schatten suchen, vgl. 

b2 || 20 p Nagel = pOO. 

Nicht im Anlaut: Op raten — pp || &$02 Rat = 2122 || 202 

(auf)bewahren = 222 || Onp Sommer = “pp. 

Thargumisch: p20 die Gazelle = ^21 || fc$22pp der Mittag = 

Öp»22-|| b02 träge = b$$ || 0212 laufen = p1n. 

1 auch im Aram. = hebr. 2, wenn arab. XJo (Säd) entspricht: 

11 Seite; 2ip"2 Gerechtigkeit. 

d. 2. Andre Gestaltungen hebräischer Zischlaute. 

a) Aram. $ = hebr. 2 = arab. ^ (Däd). 

Im Anlaut: 2 b 2 Rippe = 222 || 1)2$ Wolle — 1)21 || 22 

Feind = 11. 

Nicht im Anlaut: 2fcJ Baum = p2 || $1$ Erde = p2tf || *122 

Wille, ygl. bh 2J22 Gefallen haben || $$i 2,ro zerbrechen = p22. 

Abschwächung zu X in tfjip schlagen = m 

Thargumisch: )$t Kleinvieh = p2-|| 2pn gesäuert sein = 

pOH || 222 sich lagern (v. Yierfüsslern) = ra> 

e. ß) Aram. Ö = hebr. O. 

"120 meinen = 121$ hoffen || pbo heraufsteigen, vgl. pb®, Hi. 

p^tppl Jes. 44, 15 || 200° zerstören, vgl. 200 1 Sam. 5, 9. 

Im BA noch erhaltenes 0 der Wörter nid Greis, gross 

werden, fcOdp, »nannte, 200 Seite, boniün acht geben, 820° Feind, 

220 Haar, 202 Fleisch, £*202 die Kräuter ist im Thargumischen 0 

geschrieben; vgl. im Tharg. noch 220 satt sein = 220; die 

Lippe = fJBO. 

f. y) Aram. O — hebr. 0). p20p pl. Knoten, hebr. 2ldp Ver¬ 

schwörung (o statt fi, Wirkung des emphatischen p). 

g. 3. Aram. p = $ — hebr. 2. 5<p2tt Jer. 10, ii = n5?*- 

h. 4. Andre Arten des Lautwechsels. 

a) Aram. b : hebr. 2. p2n Hüfte = D?2bn. Vgl. Tharg.: 

tfbobo Kette = 2120212. 
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ß) Aram. 1 = liebr. 2. “in Solm = ^n; ppp zwei — Qpü. i. 

Vgl. Tharg. “lütt verbergen = to. 

II. i und £?. — 1. Das i der Nominalendung ^ wird im k. 

pl. a. sowie im sg. d. und pl. d. oft zu & erweicht, meist aller¬ 

dings nur im Q. Beispiele: Chaldäer, pl. pfcprittp; sg. d. 

K, Q; pl. d. X, Q. Oft stimmen die 

Zeugen nicht miteinander überein, vgl. cod. J npppb K, n&Onnb 

Q 2, io etc.; vgl. auch cod. B e 4, 9. 

2. Zuweilen geht 5$ in (das fast vokalisch ausgesprochene) 1. 

^ über: a, im Ha. von tfrx kommen: Wp [| ß, im pl. a. und c. 

des Part. Qal der Verba Q, z. B. ptttfp K, pupp Q; doch 
pl. d. 

3. In fcpp Q e 5, i (napn? K) und bfcppT ist der Vokal des m. 

X auf das vorhergehende i zurückgetreten und dies daher da- 

geschiert. Ebenso wohl ippppX 7, 15, vgl. Tharg. Sn&ObftfiS 

@ 283. 

4. In irrn, 'pp, pp bleibt das diphthongische p ausser im n. 

st. c. sg. ma, b^p, pp; also tftpn, Wn, siPp, ppp, ipp, 

Desgleichen in 2. m. sg. perf. der Verba ii"b (&Vb): ppp, 

ipp“l etc. Beachte, dass in nach p kein Dagesch erhält. 

III. 1 — 1. Oft unterbleibt die Assimilation; regelmässig o. 

in: K, p:^ Q du; pPDtf ihr. Vgl. ferner: ps:p, pT:pp, 

1P?P; brtiöDS = bh VSS; ptpp = bh cntDp. — 2. 2 ist durch p. 

Dissimilierung entstanden in: nn2^ seine Frucht (für \hbeh v. 

iS°); 2*’pp du wirst erkennen (für tiddci v. pp), Plppipb (für 

l'hassäqä aus Vhasläqä v. pbo), bp2p (für hael, perf. Ha. v. bbP), 

Hbp:pb (Inf.) 4, 3 neben nbppb. 

§ 2. Vokale. 

1. Ursprünglich kurze Vokale fallen in offener Silbe vor a. 

der Tonstelle ganz aus, bleiben in geschlossener und in offener 

Tonsilbe kurz. Doch wird in geschlossener Ultima der Nomina 

i zu e, u zu ö gedehnt. 

Beispiele. Nonien: nm = bhnnT; ni“l3 = nn2; “P33Pardel = 

böttj niedrig =bÖTp; npiü Haar = npiü; hundert = 
cbp = DbPp pl. pübp = pSttj Jahre = DpE; 
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‘’SSIp/ü mein Lager = Aber mit Yokaldebnung: DS>l3, 

cnb, isy, dbp; büp. 

Verbum: nn3 = bh nnp, "ldtf = Ydtf; D^pp = tmp^; = 

«"'pp || f: b““1 können (bh bbj), "ttp sich niederwerfen; Pa. bbd 

reden = bh bbp, bdp = bpp, ]plp wohnen lassen = pp; ipf. 

bbp“' — bbdp || u: — bh “bo^; bp&O (v. bptf). || In offener be¬ 

tonter Silbe. Perf.: *nin2 — rdr2: ^b^^ = ^IDbtP sie haben 

Macht gehabt = Idbp?; ^btOp sie haben zum Aufhören gebracht = 

^btop, sie haben nachgeforscht = snpä; *n“)pn = Wppfi; 

Imptv: iss f. = pp^ (in Pausa ^bbfc$); VYBSl saget, 

^pptp lasset, ^22tp hauet ab. 

b. Ausnahmen, a) Für betontes i der geschlossenen Ultima 

in Verbalformen steht nicht selten Perf. dlp, dbd; bpp; ppDfi, 

nnin, brnn-, Impf, “jnsri (v. inD), nrvrv>, nppn, bbprv, Iptv nbtpn; 

Part. “brp2, pnnpl. Betontes u wurde ö nur in pSn, TO § 15 b. 

c. ß') Vortonvokal fast nur im Ha. der Verba YP? zur Ver¬ 

stärkung des Präformativs: Impf. d^pPP (auch D^), ?CP; Part. 

d^pTO, d^ptt. Ausserdem 4, 34 ^pk”dpd. — ‘pTÜ, Nahrung, hat 

auch im Syr. a, wie tharg. VTO. 

d. 2. Ursprüngliches ä wird nicht zu ö getrübt. Daher: ttbtf 

Gott = bh ppbtf; IdJfcS Mensch = löiSK; rs Zeichen = nitf; 

npa = "Vdä; np = *rö; np = niü; Nsb = ab; dbp Ewigkeit = 
dbid; dblp = diblü; pd Unterschenkel = pid; nbn = iPblp; 

Wildesel = Tn2; bp = b"p. Merke bes. das Part. Qal: Kpp = 

anp; “Idtf = npk; npp = ISO; ‘ppÜÄ = d"ndtf; Spnp der 

Priester. 

e* 3. Die Punktation, wenigstens in 93t, gestattet in geschlossener Pänultima 

a) unbetonte lange Vokale: yW Q 1 allin 4,4; sn"Pte e 4, 12; ssVsto 4,14; 

sr-i^y 2,49; sruysan e 4, 12; swp-rte e 5,8; snynafn 2,20. 23. Doch haben 

gute Zeugen an diesen Stellen mehr oder weniger häufig n mit Raphestrich 

oder doch ohne Dagesch, und die Thargumhandschriften mit superlinearer 

Punktation lassen auf den Vokal Sch’wa mobile folgen, betrachten also 

die Silbe als offen; so auch cod. J 2,20 an der einzigen Stelle, über die 

er zeugt. Übrigens ist zweifelhaft, ob Diejenigen, welche Dagesch setzten, 

überall langen Vokal gesprochen haben wollten. 

ß) betontes langes i: srnbjpri du bist gewogen worden 5, 27. Doch ist 

diese P,cil-form vielleicht mit verkürztem Vokal gesprochen worden. 

f- 4. s am Wortanfange erhält statt eines Chateph zuweilen den vollen 

Vokal £ere: rrrs angezündet (naa gebaut); Vs e 5, 15 (mit zurückgeworfenem 

Tone) geh (für Vs), vgl. bh Cnas. 
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5. Veränderungen von Vokalen durch Pausa sind selten, g. 

a) Pathach wird zu Qame^ nur in DP5 Persien und vor b^H 

(2 mal), ixnjg vor mir (2 mal), ppOT Samarien; nicht aber in 

Verbalformen u. in dem Suffix P_, also: bti* 7, i; rDP e 6, 13; 

fiübiö'n 5, 26. — II ß) SOc bietet bei Athnacb, bezw. Silluq Chireq statt 

Qere in: ritt;, sechs, 3, 1 für ntt; e 6,15 und in nicht wenigen Verbalformen, 

z. B. lasn*; neben "D5>n\ Doch ist erstens die Überlieferung keineswegs 

einhellig, zweitens die Thatsächlichkeit solcher Wirkung der Pausa nicht 

unbestritten. — y) Sicher zu verwerfen ist das angeblich pausale S'gol 

in mfia etc. 2, 4. 7. 24. 5, 12; vgl. 3, 29 in EB. Der richtige Vo¬ 

kal ist Qere. 

§ 3. Der Ton. 

Der Ton ruht wie im BH gewöhnlich auf der letzten Silbe. 

Auf der vorletzten Silbe sind betont nur: 

a. im Perf. die 3. pl. auf V. ^PFP, ^D^PFl etc. — Die 

3. f. pl. (nur Q statt *i): FlbS$, itg£3, FPpPPtf; — die 1. pl.: üOribtp 

etc.; — die 2. m. sg. auf P (PP, tfP): PPl1, PPPP, tfpbpp etc.; — 

die 3. f. sg., wenn sie als Segolatform gebildet ist (,nur): P”1OT? 

ppjapp, ppdptpp, pppp, p^otp (?, 6, is); aber ppbp, pb'vpp, 
PÜ^PP etc. sind Milrac; — die 1. sg. von POTP: PPOTP 2, 25; — 

von V'p (yy) Qal: 3. f. sg. PSD 4, 30; 1. sg. POT e 6, 12; sowie 

PDspP (1. sg. Ha.) b 3, 14. 

b. im Imptv die Formen auf \ u. y "'bpJÄ, ^ipOT etc. 

c. im Impf, nur: rD&P Jer. vgl. § 10 c; ^FP (?, e 4, 12). 

d. im Part, der Verba P"b das m. pl.: pOT, pbOT, 

pFPOT etc. Vgl. bh d^OT. 

e. die Grundform des Dualis: pp£$ft, “ppi etc. Vgl.: pFOT 
Samarien; darauf, sodann. 

f. die Nomina der Form qatl von ‘'"p-stämmen: pH, tpp. 

g. die Nomina segolata pb'D, pip, öbn; nur st. c. pbs 

(a. tjbfct), IW Präpv Fw, DbP (auch dbp, a. dbs), SPD (auch 
DPD. a. ÜPü). Vgl. noch POPS (jetzt, nun). 

Unbekannt ist die für BA anzunehmende Grundform zu satr:, 

P'M1, ‘'•ptthtti etc. 

h. die mit den Suffixen OT P, versehenen Wörter: 

OTban sie haben mich verletzt; iFPDX sein Vater, ifTitthlü' seine 

Wurzeln, *ip3ä er hat ihn gebaut; tfDPb^ unser Gott, tfpbp 
auf uns. 

% 
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1. Einzeln merke: mein Vater 5, 13; tfb^ oberhalb; 

genau Fw; $bb nicht nur bei unmittelbar folgender 

Tonsilbe 4, 9. is. 25 und am Versschluss e 5, 7, sondern auch bei 

Zaqeph b 2, 40, also überall. — Vgl. noch e 5, 15. 7, 25. 

k. Einigemal ist der Ton von der Ultima wegen eines un¬ 

mittelbar folgenden vorn betonten Wortes auf die Pänultima 

zurückgewichen, so 4, 32 FD “iD&OV, vgl. 2, 46 u. 7, 12. — tfbb 

(s. § i) wäre das einzige Beispiel für Zurückweichen des Tons 

wegen der Pausa und, ausser c 7, 25, für Zurückweichen auf 

doppelt geschlossene Silbe. 

g 4. Die Pronomina. 

a. 1. Pronomen personale separatum. 

Sg. 1 FDtf ich 

2 m. nrctf K, r:x Q du; e 7,25 roa auch K 

3 m. STn er 

3 f. &OFI sie 

PL 1 wir; n:n:x e 4, ie. 

2 m. ‘pPDlÄ ihr. 

3 m. i^Fi (nur e), prtf sie 

3 f. “pstf Q, prs K sie 7, 17 

b. Als Akkusative werden gebraucht: iftFi, ‘p’SFl b, “psx b. 

c. Zur Hervorhebung eines andren Pronomens: i'SD 

^FD"DF wir sind seine Knechte e; tflFH FlftTo fiWn 

d u bist das Haupt von Gold. Auch nach einem Pron. suffixum: 

FDtf ‘Dft von mir e; btf*31 W.n mein, Daniels, Geist. 

2. Die andren Pronomina separata. 

d. Pron. demonstr. FDF m. dieser, XF f. diese; pl. pbtf u. “jbtf. 

Flbtf Jer. u. (bi* Q) c 5, 15. 

Tf" m. jener, f* jene (beide nur e); “JSF m. jener, f. jene b; 

pl. tjbi*. || Artikel, s. § 5 g. 

e. Pron. mterrog. yc wer? Fi£ was? || jeder der (Pron. 

indef.). 

f. Ausdruck der Relation ist = bh Ftöbs (meist eine Relativ¬ 

partikel genannt, eigentlich aber ein absolut am Anfänge des 

Satzes stehendes Demonstrativpronomen). Uber die Bezeichnung 

eines Genetivverhältnisses durch vgl. g 5 k. 1. 
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3. Suffixa am Nomen (und an Partikeln). 

A. (Sg. nach vokal. Aus¬ B. In Verbindung mit C. Nach kon¬ 

laut. männl. Pl.-endung sonant. Auslaut 

(auch bei weibl. 

Pl.-endung) 

Sg. 1 \ *i 

2 m. Ij V aix K, ij. Q 

2 f.^; p_Q v: 
3 m. ^b b. 
3 f. ah 

T 
JT1 aih, aiha K, b Q b_ 

PI. 1 S3 
T 

KD*! a3 
T T 

2 m. pD; c nur ab T*\ pa.; e nur ab 
2 f. pa pa\° r? 
3 m. pb; e auch ab pb\; e auch abp pb.; eauch an 
3 f. pb php Q; K m. Pb. Q; K m. 

Die Endungen ^b, tfb, ^3 sind unbetont. Beispiele (Tharg.): 

tpaa, -ppas, “waa, arpntf; aspas?, pa*na, pbtos, pb^ag. 
Sg.-suffixa. Statt ‘ibi zuweilen ‘’b : ib'ttSb etc. 

PI.-suffixa. 1. tfpbi* (auf uns), aber (wir sind) K, 

aWFbK Q. tfDbbtf, nach dem Syr. und der Form des Suff, am 
TT • ** T T JT v: 7 'S 

Verbum wäre a$3_ zu erwarten. || 2. ab nur e || 3 m. ah, ahp nur 

e; Jer. aibb. || 3 f. nur b Q; K pbpD, pbba, pbpa. 
Eigentümlicher Gebrauch, a) An einer Präposition zur Her¬ 

vorhebung des folgenden Nomens: apttT FD in derselbigen Zeit 

(wörtl.: in ihr, der Zeit); apipba na in derselben Nacht. || ß) Vor 

dem das Genetivverliältnis ausdrückenden D, z. ß. tfbbar'ib bfttb 

der Name Gottes, vgl. §51. 

h. 

i. 
k. 

1. 

4. Suffixa am Verbum. 

A. Perf., Imptv, Inf. B. Impf. 

(nach vokal. nach konson. 

Schluss) Schluss 

1 p p_; Iptv p “■>33 , mit ün: p 
2 m. i n?. 
3 m. ^b b. b3 ; mit im: b3 

3 f. ab 
T 

b. bi. 
1 a3 

T 
a3 

T “* 
K33 

r— 

2 m. pb 
• O 

pa? 

m. 

U'J 
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n. Die Endungen “D, ‘’fi, tf!n, ^3 sind unbetont. Beispiele s. 

§ 17 VI. 

o. Die fehlenden Suffixa der 3 pl. werden durch akkusativisches 

iDpI (nur e), pEin, päfcjl ersetzt. 

p. Die Suffixa am Verbum drücken den Objektsakkusativ aus. 

Ausnahme 5, 6 ^pPT seine Gesichtsfarbe veränderte 

sich an ihm, vgl. 5, 9. 

§ 5. Das Nomen: Numeri, Status, Casus. 

a. Dualformen: pT Hände, pptfp 200, ppij?, pbp), patt!; 

c. P:n, s. irpbjn. 

b. Status absolutus. Der weibl. Sg., ursprünglich auf fi 

endend, zeigt a) meist die Endung tlT: Brief, fiptf Nation etc., 

selten K : tfDn Zorn, tfD# Rat, ferner und 

Tier, JT“lj3 und Stadt. — || ß) Beispiele mit den Afformativen 

*1 (n*,) und p j. P^pD Eile, ^Dbp Königsherrschaft; oft von 

!Tb-stämmen: Bitte, ^D1 Grösse. — ‘nntf eine andere, 

eine schreckliche, Pp Misthaufe. 

c. Pluralis. Die männliche Endung lautet p , die weibliche 

*}t : ttjfcpl Haupt, pttjfcp); HPp Tier, *jpp. — Wörter mit Fem.- 

endung können im Pl. p. haben, so: nptf Elle, pptf. Umge¬ 

kehrt: Dtf Vater, jnn^°. 

d. Status constructus. 1. Der Sg. ohne Endung bleibt un¬ 

verändert: bfcp’tip ‘’DDÜ pap die Zahl der Stämme I.s; übif •jtjbtt? 

eine ewige Herrschaft. — Ausnahmen: a) \ vor schliessendem 

Konsonanten wird zu p: rpp, c. etc., aber vor Suffixen 

wd, rPpp etc. || ß) £)b&$, n^p, Dbp s. § 3 g. 

e. 2. Der weibliche Sg. hat D bewahrt, z. B.: !“J3>pp Ebene, 

XTFft ttPpD die E. Dura; *Dbp, Dbp STObp ein ewiges Königreich; 

Unteres, Boden, c. 

f. 3. Der männliche Pl. endet auf ^ , der weibliche auf fi : 

Dp Tag, ppp, tpDtf ipP die Tage deines Vaters; JipTp Siegel¬ 

ring, ‘jpTp, ^ppDIDp Diptp die S. seiner Grossen. 

g. Status determinatus (St. emphaticus). Die Determination 

wird nicht durch Vorgesetzten Artikel, sondern durch angehängtes 

(selten f"j ) ausgedrückt, welches mit der männlichen Pl.-endung 

(alte Form aj) zu wird. 
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Übersicht. Dp Tag, c. Dp°, d. tfttP der Tag h. 

pl. pDP , c. tpDS PüP, d. ipDp die Tage 

HPH Tier, c. *02 n-^n, d. anPH das Tier 
T * • 7 TT““' T I 

pl. ppn, c. npn, d. apPH die Tiere. 

Nomen mit Suffixen (vgl. § 4 g. k). i- 

Masc. sg. Masc. pl. Fern. sg. Fern. pl. 

Sg. 1 •vjap i»P ‘’npn inpn 
. T •• 

2 m. ^P tpDP TC^n =icrn 
3 m. TOM nnpn nnvn 

•• T •• 

3 t. n»P npsp ninpin nnpn 
— T 

Pl. 1 tfSTQp 
T T 

^pdP awnpn 
t r : •• 

*«npn 
T T T 

2 m. p2DP PdpdP pDnpn prn^n 
1 : it 

3 m. pnaP pn^aP pnnpn pnnpn 
3 f. pTOP prpDP 

Beispiele: a) Masc. sg. ‘üp&n, sjttkn, nitfin, rnö&n, fcMnb«, 
prnn, pnft'&n || ß) Masc. pl. ppjn, ^pPsp, ‘»nibin, nPrn, pD^nä, 
pn^tthb. || 7) Fern. sg. tjnftfe nnprn || 6) Fern. pl. innnx, pnn2!$, 
nnbari, *«nn2a, pnnnsio. 

••t:#* t t t t * : rr : • 

Casus. 1. Das Genetivverhältnis wird nicht nur durch 

Anwendung des st. c. (§ d—f) ausgedrückt, sondern auch, und 

zwar noch häufiger, durch *v=T nach dem st. a. (§ 4 f): nD’p'p pöä 

Adlerflügel; tfpb'Q“'1“ »Tpbtt? der Beamte des Königs; "‘h nPj? 

“pHD1© die Stadt Samarien; niEfcO das goldene Haupt. 

Nicht selten steht dann bei dem durch 'NM ">n bestimmten 

Subst. ein auf diesen Zusatz hinweisendes Pron. suffixum: ^1123? 

tfPSlp nb^TP die Diener des Himmelsgottes; fcWiPtf—H ‘initthlö 

die Wurzeln des Baumes. 

k. 

1. 

2. Das Objekt kann dem Verbum sowohl folgen als auch m. 

voranstehn. Zur Einführung dient sehr häufig b, besonders 

wenn das Obj. etwTas Determiniertes ist. — tP = bh nur 

3.12 pnn\ 
1 : it 

§ 6. Das Nomen: Vokalveränderungeii durch hinten 
antretende Zusätze (st. d., pl., suff.). 

1. Die Nomina der Formen qatl, qitl, qutl (cptal etc.) er- a. 

halten bei vokalisch anlautenden Zusätzen kurzen Vokal unter 
Strack, Bibl.-Aram. I. 2 
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dem ersten Radikal, und zwar ist die Stammsilbe im PI. nur 

lose geschlossen. — Beispiele, a: ppp Silber, d. tfSOp; ITp Monat, 

pl. pn*p; mit Verdünnung des a in i: “i©3 Adler, p"l©3. Qpp 

Befehl, tfppp; “Dp Knecht, iiTimp. -jbp, Spbp, ppbp, fcppbp; 
daher f. <ip*p Lende, pl. s. rtpplX || i: “ISO Buch, p“lSO, tfpso; 
öbn Traum, apbn, tjpbn, ppbp. || u: anw die Heile; vritthiö 
seine Wurzeln; fcpbpp die Wände. 

b. In den Nomina von V'y wie rpp, kommt der Htilfsvokal i 

in Wegfall: Wp, irpn, ppp etc. 

c. Nomina von Dp, d. tfpp, pl. d. fcpppp (mit aufgelöster 

Verdoppelung), nä Grube, d. tfpl 

d. Nomen von V'£: ^tn Gesicht, Erscheinung, d. fcptn. 

2. Die Nomina mit ursprünglich zwei kurzen Vokalen, qatal 

etc., sind thatsächlich (wegen § 2 a) mit Nr. 1 fast durchweg 

gleichlautend: “lim = bh “lim, d. tf“lim; OJTT = bh niH7, d. 

an m. 
t ” 

e. 3. Die Nomina mit langem Vokal der letzten Silbe, ursprüng¬ 

lich kurzem der ersten, qatäl, qitäl, qatil etc., sind thatsächlich 

Nomina mit unveränderlichem Vokal, da der kurze nach § 2 a 

weggefallen ist: "pp = bh Tinp, pl. d. apnp; obpf — bh DibttJ, 

d. tfttblD, s. pDPb©. — Feminina: snbttT Ruhe, s. ijrvb© 4, 24. 

Über" krrppp vgL § 2 e. 

f. 4. Nomina mit kurzem Vokal der letzten Silbe, unveränder¬ 

lichem der vorletzten: Dbp Ewigkeit, pl. ppbp, d. fcppbp; 1 np 

Priester, d. a3pp, pl. d. a*3fi3, s. so die aktiven Parti, 

des Qal: mp, pl. ppnp, f. nnpo, pl. ipinp. 

Ebenso: “P Hand, s. JTp, aber bei konsonantisch anlauten¬ 

dem Suffix OhT (vgl. bh Dp“P). Auch wenn die Pänultima ge¬ 

schärft oder sonst geschlossen: ipa Lamm, pl. p“ipa; nptpp° 

Lager, s. mpttJp (auffällig ist ‘ip'nnpp 4, 34 v. ippp oder ippp 

That); Partt. wie: np3pp freiwillig, pl. pnpDpp. 

g. 5. Participia der Verba Pi"b: Hpn bittend, pl. ppp, f. Tpp^j, 

pi- r?®; pass. Qal: Jim gebaut, a3p gezählt, f. aj3© verschieden, 
pl. pl© gelöst; Pa. abpp betend, pl. pbpp. 

h. 6. Nomina auf p (vgl. § 1 k), bes. Gentilicia und Ordnungs¬ 

zahlen: ^©p Chaldäer, d. a^l©p K, naiipp Q; pl. paiipp; d. 

a^lipp (ap aus äjajjä) K, Q. apTü der Meder K, naip Q. 

mmS vierter, d. a^pmi K, napmi Q. mip° vorderer, früherer, 

f. d. arpWjp pl. d. amijp (ohne Q), pl. f. d. 
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7. Die Feminina mit den Afforinativen ü und % (vgl. § 5e). ü: i. 

^DbD, c. mab£, d. arrobü, s. symsbä; pl. ‘jipbtf, c. niabD, d. 

tfniabtt; ^a Bitte, s. WW3. II i: ‘Hntf Nachheriges, Ende, c. fVHniÄ; 

■’pinEjD Pfeife, d. aryipinrä. 

8. Die auf J1t ($r) auslautenden Infinitive, also alle mit Aus- k. 

nähme des Inf. Qal, haben im st. c. (auch vor Suff.) gewöhnlich 

die Endung tlti: $112 tnanaftft; s. prVDpEjb, njirflbänb. Ausnahme: 

■ppbtt tajptprib e zur Schädigung von Königen; vgl. rrnfitf b 5,12. 

§ 7. Nomina eigentümlicher Bildung. 

nsf Vater, s. tpaa; pl. inaa, s. ^nnaa (9D7 2, 23 *>nnaa), 
tfjnnatf. Zur Einschiebung des n im pl. vgl. DE) u. bh SninttS. 

nsf Bruder; pl. s. “pntf K, V™ Q. 

an« Weib, pl. ^Tü?, s. 'pmttb. 

rna Haus, c. n^a, s. wa (§ l n); pl. *pna (ä), s. “pa^na. 

na Sohn, s. nna; pl. psi, c. pa, s. pnpa. 
DE) Name, s. ME); pl. IffiaEf, c. finftt), s. DhSlME). 

§ 8. Zahlwörter. 

a. Grundzahlen. 

1. m. in, f. nnn. a. 

2. m. pnn, f. prnn. 

3. m. nbn, f. nnbn, anbn. 

4. m. 21*}$, f. n^ana. 

5. m. E)Dn, f. nE)Drf. 
6. m. nt nEj (§ 2 g/?), f. nnteT. 

7. m. 2DEj°, fi 2121t, c. npaE). 

8. m. ^pTan, Mrf, f. nppni. 

9. m. 2tri, f. npEjri. 

10. m. IE)2, f. 

Bei den Zahlwörtern von 3 an wird die weibliche Form 

angewendet, wenn das Gezählte männlichen Geschlechts ist, und 

umgekehrt. 

■pnnbn sie drei 3, 23. Für die determinierte Form auf te 

bieten die jerus. Thargume und der palast. Thalmud mehr Bei¬ 

spiele: ‘Wantf „die vier“ etc. (@§21,6). 

Im Syr. findet diese Form sich oft vor Suffixen, Nöldeke 

Syr. Gr. § 149: t'lataihön sie drei, chamsataihön sie fünf, etc. 
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b. 12 m. PttP ‘nP. 

20 'ppto. — 30 ppbri. — 60 ■ppü. 

100 nxq. — 200 ‘pptfft. 
1000 pbtf, d. tföbtf; pl. •pöb«. 

Myriade iäP; pl. “JISP K, i;?i q. 

c. b. Ordnungszahlen. ^Pp erster (§6h); *p3P zweiter, f. 

PD^DP; WbP° dritter, f. tfWbp K, PJSP^bp Q (§ 6 h); 

vierter, f. fcPP^P K. ptfJPlP Q, f. d. tfp^np. 
1 tt«: ' tt«: t : it • : 

Auffällig ist ^PbP dritter 5,7 (de Groeje vermutet ^Pbp), d. 

tfPbP 5, 16. 29. 
d. Multiplikation mittels PP: PPllp PP siebenfach 3,19. 

§ 9. Die Denera verbi (Stammesmoditikationen). 

a. 1. Qal, P'al bpp = bh bttp. || Passivum, bezw. Reflexivum: 

Hithp*cel btppPP. 

b. 2. Phi b^ttp hat die Bedeutung eines Passivs zum Qal: 

n^PP er ist gegeben worden, f'. PirrP; 3. pl. 2. m. sg. 

tfpbpp (§ 2 e ß). 

c. 3. Pa'il btop = bh btop || Pass., bezw. Refl.: Hithpacal 

btoppp. 

d. 4. Haplhel b*JpP = bh b^'üpP. || Pass.: Hoph'al bppP = bh; 

nur Perf.: PPDP 5,20; Pl^P (ms) 7,11; pPP (pbp) 6,24; bPP 

(bbP) 5,13; f. P1PPP e 4, 15; PöCPP 4,33; PEPpP 7,4.5; 1. sg. 

PDpPP 4,33; pl. ^ibPP 5, 15; PWP, W^p § 12 b. || Refl. Ittaphcal 

bppPtf (PP) nicht im BA (§ 12 b?), häufig bei Onk., ® 199. 200. 

e. 5. Saph'il büpTÖ, Bedeutung = bh Hiqtll. fcWp© (vgl. bh 

bbptt? (bbD) und wohl auch HPtp (vgl. bh HTP?) sind aus dem 

Assyr. entlehnt. Sonst nicht im BA. j Pass., bezw. Refl.: HistaplPal 

bripplpp. Nur pbbpptp\ 

f. 6. Pöcel btoip; nur von blD. || Hithpö'al btPpPP; nur von 

Dtttti. — || 7. Pa'lel und Hithpa'lel nur von D^P. 

g. Statt der Vorsilbe PP fünfmal Ptf: 2,45; 3,19; 6,8; 7, 8. 15; 

Einmal Ptf: 4, 16. Im Haphcel statt P dreimal tf: PPtf (Imptv, 

PPD) e 5, 15; PpPptf 3,i; ^PPStf (Imptv, PPD) 4,u. 

§ 10. Tempora und Modi. 

a. 1. Perfectum. a) Die Verwendung als tempus historicum 

ist viel häufiger als im BH, welches das Impf, consec. vorzieht, 
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vg]. 2,12 etc. || ß) Perfectum confidentiae (proplieticum) nur 7,27 

|| 7) Perf. gleich dem latein. Futurum exactum in einem 

Bedingungssätze nur 6,g. 

2. Imp er f ec tum. a) Dem Buche $} eigentümlich (e 4,12 b. 

1I2“irP ist der Text verderbt) ist die Verwendung des Impf, als 

tempus historicum. In der Mehrzahl der Fälle dauerten die er¬ 

zählten Facta kürzere oder längere Zeit oder sie wurden wieder¬ 

holt; aber nicht 4, 31. 33; 6,20; 7, ig. Meist geht vom Impf, ge¬ 

trenntes 1 voran: 4, 2b. s. ig. 17. 30. 31; unmittelbar vor dem Impf, 

steht 1 4, 2a. Impf, ohne 1 nach p!X5l 6,20, nach X5?3p7J5l 4,33. 

Nicht selten wechseln in der Erzählung Perf. und Impf, mit¬ 

einander. || ß) Impf, in Temporalsätzen nach ^ >5? 4, 20. 22. 29, 

nach 1$ e 4,21; 5,5, gleich dem latein. Fut. exactum. 

3. Jussiv (Optativ) und Voluntativ werden gewöhnlich durch c. 

das einfache Impf, ausgedrückt: 2,7 713&0 er möge sagen; 3,5 

pböPt ihr sollt niederfallen. Die wenigen Fälle eines äusser- 

lich erkennbaren Jussivs (Modus apocopatus) sind: 1"pX] Jer., 

isntppbx u. tpbnnTbx 5,10*; vgl. tjbrjn^bx 4, ig (“ninrrbx 2,24?). 
4. Participium. Das Part, hat wie im Syr. nicht nur im d. 

Qal, sondern auch im Pahl und im HaplTel ausser der aktiven 

eine passive Form. Letztere lautet im Qal: -ppä; im Pa. und 

im Ha. hat der zweite Radikal den Vokal a: tppl3, 1*1^13 etc.; 

(pX). 
Auch das Part, wird als tempus historicum gebraucht (e nur e. 

5,3): «) nach einem Perf. und 1, ohne neue Bezeichnung des 

Subj.: ppXI . . 125? sie antworteten und sprachen (5 mal; danach 

ist wohl 3,24 p55? in 155? zu ändern); ppXI 13Hp 6,13; vgl. 5,1. 

5.15; e 5,3 || ß) nach piX oder p~X3. Mit folgendem Subj. '3 

*p;Ö"HtpnX pTpSStlÜ darauf versammelten sich die Satrapen 3,3, 

vgl. 3,26 f; 4,4; 5,8.17. Nach dem Subj.: bn3ril3 X3bl3 'X da 

wurde der König bestürzt; vgl. 6, g. Einmal nach “H3 X513T TD 

3,7. — Nicht also am Satzanfange, ausser in der häufigen Formel 

*113X1 't) 5155? NN antwortete und sprach 2,5 etc. und in “113X1 H55? 

2,15; 3,19. 24 ff, und bTD Xpbl3 Xpp der König rief laut 5,7. 

An diesen Stellen wird 7155? (so schon Nöldeke), bezw. Xpp zu 
vokalisieren sein. 

* Vgl. ■'mnör „sie mögen ihn entfernen“ (Aram. Inschrift von Teimä 

Z. 14, vgl. Nöldeke, Sitzungsberichte der Berliner Akademie 1884, S. 817). 



22 § 10. Tempora u. Modi. § 11. Flexion des Verbs. 

f. Das Part, kann (vgl. Hebr. Gramm. § 85 dd; Gesenius-Kautzsch, 

§ 116,5 Anm. 3) aucli sonst ohne Subj. stehen, wenn dies ein 

Pron. personale sein würde: “SP nach seinem Willen thut er 

(Gott) 4,32; es (das Haus) wird gebaut e 5, i6; “pPS^ man 

schlachtet e 6, 3. Der PI. des Part. Lässt sich dann mehrfach 

gut durch ein Passiv übersetzen: Dbb5! und euch wird 

kund gethan e 7,24. 

g. 5. Der Infinitiv wird fast ausschliesslich in Verbindung 

mit b gebraucht. Das Obj. steht dann häufiger vor als nach 

dem Inf.: sie vermochten nicht anpftb SP2 die Schrift zu 

lesen 5,8. 

§ 11. Die Flexion des Verbs. 

Paradigma des starken Verbs. 

1. P erfectum. 

nsns l. pünp,pnnbm .2. nsns f. sns 3.sg. Qal 

fiwanb •pnsns Q nsns 
t “ : 

?sns pl. 

(ns) nsns’nn nsnsnn snsnn0 sg.Hithp. 

arsnsfin pnsnsnn Q nsnsnn nsnsnn pl. 

nsns (ns) nsns (?nsn) nsns (n) sns sg. Pa. 

X3sns° *pnsns° Q nsns 
T • - 

^sns pl. 

nsnsnri (ns) nsnsnrf nsnsnn snsnn sg.Hithpa. 

sssnsnn (?sn)^nsn|nn0 Q nsnsnn 
T - - 

nsnsnn pl. 

nsnssrf (ns) nsnsn (?nsn) nsnsn SPOfj sg. Ha. 

«:snpn •pnsnsri Q nsnsn 
t • : - 

*snsn pl. 

2. Imperfectum. 

snss 1. snsn m. 2. snsn f. sns* 3. sg. Qal 
SP02 ■psnsn w?? “psns? pl. 

sr.2ra snsnn° (n) snsnn (n)snsn^ sg. Hithp. 

nnbinb psnsnn •jsnsn? ■psnsrn pl. 

(n) sns« (n) snsn (n) snsn0 ( n) sns^° sg. *Pa. 

(n) sns3° psnsn psns? pl. 
snpna snsnri snsnn snsn? sg.Hithpa. 
npisns0 “psnsnn pnsn^0 ■psnsrn0 pl. 
snsnsf snsnn snsnn snsn? sg. Ha. 
nnpnb psnsnn ppsn^0 ('D^)psnDrr 

* Ohne Afforfiiativ nur: (i), atjgn (e). 
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1. Perfectum. Sg. 3. m. —: Üpp; mit intransit. Aussprache: a. 
nip und bp? || 3. £ tn_: npbp, der Vokal des zweiten Radikals 
fällt aus, weil in offener Silbe vor der Tonstelle § 2 a. Selten 
unbetonte Endung mit Hülfsvokal: rVTDX || 2. m. Pi und Pi: P3H% 
pnrr; intr. pbp% pppp || 2. f. p? || l. n : psha 

PI. 3. m. V. *QPp; intr. *lpp || 3. f. fi t (nur Q, K): nbpS || 
2. m. pp: ppfiblp || 2. f.? Tharg. pp, Syr. pp || 1. fcpnbtp; 
intr. tfsbtfltf. 

T I •• • 

a) Sg. 2. m. Die Aussprache tä ist durch nn^tn 2, 41, snbpr 5, 27 und b. 

häufiges sn in den Thargumen (Dt 28, 33. 36.47. 62. 65 etc. in Merx’ Chrest.; 

© 208) als die ältere erwiesen. || ß) PI. 3. f. nur 5, 5; 7, 8 20. || y) 2. PI. m. 

•prrm 2, 8 hat in cod. JD Cholera wie im Syr. 

2. Imperfectum. Sg. 3. m. fff"': "HD?; mit intransit. Aus- c. 
spräche: übtip || 3. f. “täpri; intr. ttbp'p |] 2. m. fffp: DEHP; 
intr. übpp |j 2. f. pfffp, Tharg. Gn 3, ie; 20, 13 etc. || 1. ffftf, 
"I3CS , intr. üblpÄJ. 

PI. 3. m. piff*': p~3C* || 3. f. : || 2. m. pfffp: 
P“J3pP || 2. f. ‘jffftt, Tharg. fbppp Ex 1, ie || 1. fff 3: "3^-; intr. 
I2b pp. 

a) f-Impf. wird gebildet von bpD:bp% J ]P3P || ß) Sg. d. 
2. f. und PI. 2. f. nicht im BA || 7) Sg. 1. nur von schwachen 
Verben. S’gol unter a ist gesichert durch fcOptf. 
ö) PI. 3. f. mit Präformativ ^ wie im Arab. || e) Jussiv § 10 c. 

3. Imperativus. Qal. Sg. m. ppp; intr. Tpx || Sg. f. ^bsx; 
intr. pptf || PL m. ^pplp; intr. || PI. f. Tharg. ($) 221. e. 
224. 

4. Infinitivus. Im Qal stets mit dem Präformativ EjpppTüb £ 
etc. (Über fcWSb, fcppb vgl. § 16 m). In den anderen Stämmen 
mit der Endung Htt (selten $rr): PbppPPlb, fibppb etc.; Ver¬ 
bindungsform § 6 k. 

5. Participium. Qal, act. bpp, seltener bp)1 (i); f. ilbpp pl. 

f- im T T ' T g. 

6. P’cil (Inneres Passiv zum Qal, § 9 b). 3. b^pp, f. nippp, h. 
pl. *Ppp || 2. nur pbpp § 2 e ß. 

7. In Betreff der Flexion der anderen Genera verbi vgl. i. 
§17. Bemerkt sei hier nur, dass die Synkope des n im Ha. 
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viel häufiger unterbleibt als im BH: Impf. bälpHV Part, 

'prnprra etc. 

Die Suffixa am Verbum sind § 41 genannt, die Verbal¬ 

formen mit Suffixen § 17 VI. 

k. 8. Für die Verba gutturalia gelten dieselben Lautgesetze 

wie im BH. a) Statt des Dagescli forte Ersatzdehnung: tpS 

(Perf. Pa.), rnpfr (Impf. Pa.) oder virtuelle Verdoppelung: tfrw 

(Impf. Pa.). 

l. ß) Vorliebe für den a-laut: rin" (1. sg. Perf.). || Besonders 

bei den Verba, deren letzter Radikal ein Kehllaut (ausser tf) 

oder “i ist. Qal, Part.: | Hitbp., Perf.: ronttttl; Impf. 

| Pa., Perf.: ftnättji*, 3. pl. Impf, Iptv pl. 

1T7S; akt. Part.: nSlö'TG | Ha., Perf. nbsn, 1. sg. nnplpn (Mifel 

statt hask'cheth), pl. Ipf. pl. np'dn:; Iptv pl. nns (nfin); 

Part. ribSÜ. 

m. y) Chatepli für Sclrwa mobile. I. gutt.: Qal, Perf. “VQtf, “inp, 

111p; Iptv | Hitbp. Ipf. etc. || 31. gutt.: Qal, Part, 

‘pnsrn | Hitbp. Ipf. pnnw | Pa. Ipf. 

§ 12. Die Verba mit schwachem erstem Radikal. 

a. I. Verba aP's. Qal. ^ quiesciert im Impf, und im Inf. 

in e: b^fcO, rna* (Jussiv § 10 c). || Inf. nfttfftb (e 5, n nattb); 

tftiüb, mb, s. nnjttb. 

b. Hapb*el. bringen (§ 11), pl. ‘VWn; Inf. !”P rv«lb 

))2# vertrauen, part. pass. (§ 10 d) ]| n■;sie wurde 

gebracht 6,18 und rn*>p sie wurden gebracht 3,13 haben passive Bedeutung. 

Behrmann erklärt die Formen als verkürztes Hittaplial (§ 9 d). Von snx 

bildet Onk. Gn 33, li Pirryips © 299. Zu der sehr starken Verkürzung Hesse 

sich etwa Ex 2, 4 nssnni für a-^nri vergleichen, wenn der Text richtig; vgl. 

arn § h. Besser J. Barth (brieflich) als Hoplial § 9d, indem hujthojitli 

zu liijthajith rrrrn, v-mp zugespitzt sei, wie bh Ex. 30, 32 “5^; Gen. 24, 33; 

50, 26. 

c. inst folgt im Ha. und Ho. der Analogie der Impf, 

"ininn, Inf. fTtniftb; Ho. “Dlpj. (So im Sjr. fast alle Verba tf"S). 

* Tharg. Gn 3, 17 xpV'tE; Bt 32, 51 pnr’np (Merx, Clirest. S. 50); vgl. 

© 208. 211. 
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* 

1 § 14. Verba i"y, •'"y. 

II. Verba l“s. Die Assimilierung des Nun unterbleibt im d. 

suffixlosen Impf, von inSPi, ‘pnr>, aber P2DPf>; im Inf. 'jrppb; 

im Ha. von psa: pson, ^pp:n, in plpnn, nrpn. 

Qal Impf. bö?, IPZP (i-impfi). Imptv ato, s)pö. e- 

Ha. Impf, npn e. Imptv c, (tf § 9 g). || Inf. nbpnb. f. 

Part. bä£p, pnnnE e. 

III. Verba Qal. Impf, mit Assimilation bp? (2, io bp^ g. 
Hebraismus), nrQ 7,26? vgl. § h; mit Dissimilation v. 2T: EPDtf, 

|| Imptv nn, yi. 

Hitbp. EPP 7,26 wahrscheinlich für ErrPp (vgl. @ 69). Nach h. 

Anderen Impf. Qal v. EP*1 (vgl. § g u. © 255). 

Ha. Perf. Epin, Piin. | Impf. p-nrp | Inf. np-nnb, s. pwiinb | i. 

Part, arnnp und iTTiü; pl. ppliJm 

Ho. Perf. 3. f. PSO^P. k. 

Einwirkung der Analogie der Verba a) bE^ Ha. bE*>P 1. 

bringen (aber bh b^EIP), Inf. pbE^nb | ß) E7PIE befreien, Impf. 

EpTE\ Sa, (vgl. § 9 e). 

IV. Verba Nur EI^, Impf. ETP\ m. 

§ 13. Die Verba pbn und pbo. 

pbp gehn. Qal nur Impf, ppp und Inf. tjPttb, also mit a. 

Synkope des zweiten Radikals. || Pa. (oft in den Thargumen), 

Part, pbrpp. Statt pEbntt (Ha.) 3,25; 4,34 ist wohl pEbPE zu 

lesen. 

pbo emporsteigen, pl. 7pbp || Ha. hinauf bringen, 3. pl. ^pEP b. 

und Ho. ppn mit Assimilierung des b; Inf. Ha. PlpDSPlb mit Auf¬ 

hebung der Verdoppelung des o, vgl. § 1 p. 

§ 14. Die Verba V'P und '“y 

Intensivstämme, a) Verdoppelung des Schlussradikals, a. 

Nur Pa(lel Part, EpPPE; HithpaTel Perf. PEEilPP || ß} Verdop¬ 

pelung des halbvokalischen 1, bezw. \ Nur Pa. Inf. PE^pb. 

Qal. Perf. Das a der Stammsilbe behält den Ton auch in p 

3. f. sg. und 1. sg. | Ep, intr. EP; f. PEp; 2 m. PETE (Andre iE); 
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1. naip; pl. *ap || Impf. D^; f. t^ppl; pl. ]Wlp*>; f. Q fTI-p I 

lmptvTf. ^ttfp; pl. Wto || Part. Dtfp; pl. Ra^p, Q pa^p; c. ‘nstt, 

Q (§ 1 1)» d* tfJ'öKp II P’Cil Ü^XO, Für 6, i8 trat? ist wahr¬ 
scheinlich tippip zu schreiben. 

c. Hithp‘cel. n ist stets verdoppelt, a) ä in der Stammsilbe. 

Impf. Dtöpp, patorp || Part, ntorm ß) t prpp. 
d. Haph'el. Perf. trppl u. n^npi; 2. rwppl, 1. na'ipn (Mil'el); 

pl. Wpn. Mit (§ 9 g) s. »na^pK || Impf. D^ppV (Vortonvokal 

§ 2 c) und D^p?; f. pCP; 2. m. D^pn; pl. prprT' und )|| 
inf. rnrpib, s. nrpaprib || Part, s^prra, n*na; pl. f. ‘jnvna. 

e. Hophcal. Perf. f. fia^ppb 

§ 15. Die Verba 

a. Intensivstämme, a) Regelmässige Bildung. Pacil: bba? 

Impf. bbav, Imptv ^i2ip; Part, bbaa, mit Guttural 2*ppa | Hithpa. 

Part. "Spina 6,12. || ß) Einschiebung von 6. Nur Ethpö'al (statt 

Hithpö. § 9 g) aaintpa. 

b. Qal. Perf. bp, f. nps, nbp Q (§ e); pl. nur ^pp 2,35 mit 

Ersatzdehnung statt des Dag. || Impf. f. pPn statt t&rröfi; zur Er¬ 

satzverdoppelung des ersten Radikals vgl. bh nfe? neben ab^; 

wegen des ö § 2 b. || Imptv Pih || Inf. "nas (statt des 2. Radikals 

ist n virtuell verdoppelt). || Part. pl. php ä Q (§ e). 

c. HaplVcl stets mit Ersatzverdoppelung des 1. Radikals, vgl. 

bh Impf. 3D\ Perf. f. npppl; pl. ^p^pl || Impf, pppi; f. s. nsppP. 

Iptv s. abpn II Inf. nbpplb |j Part, ppna, f. Hppa — || Als Ersatz 

der virtuellen Verdoppelung dient bei bbn zuweilen 2: Perf. b^Spl; 

Inf. nbpSplb § 1 p. 

d. Hophcal. Perf. bpp; pl. ^bppi. 

e. Erhaltung der Dreikonsonantigkeit nur in 6 Formen: 

a) Qal. Perf. nbbS? Q, Part, 'pbbn (2mal) Q § b. || ß) Ha., Impf, 

bbpn. || 7) Saphbl, Perf. sibbptti, Inf. nbbpp’b. Histaph'al, Impf. 

pbbpnpT (Fremdwort, vgl. § 9 e). 

§ 16. Die Verba n"b (a"b). 

a. I. Die Verba tf"b sind fast ganz mit den n"b zusammen¬ 

gefallen. als wirklicher Konsonant nur in n^apia e. — In 
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hinten unvermehrten Formen bildet N den Wortschluss aus¬ 

schliesslich im Inf. Qal: tfb^ttb etc., überwiegend im Impf.: 

Kan*), Kipp, warn. Schwanken im Perf. iintf und tfna, Hin 

und Xin etc., sowie im Part. üb5 und tfbä etc. 
II. Jod als Konsonant zeigt sich: a) Impf, vor der En- b. 

düng an, bh nur plfib (filfi), Tharg. pparf1 etc. || ß) Inf. (ausser 

Qal) Jlplpnb, fipttpfb, wohl auch ipEfib e 6,17 || 7) Part, vor den 

Endungen (nj, p , p, z. B. sg. f. pl. m. psa § 3d; f- 

p:p || Einzeln merke: d) Inf. Qal vor gewissen Suffixen: JTjastta, 

mrab (&m*°). II e) nnana vgl. §im. [| c) rprpn, (nna) 
§ 12 b. 

III. Jod bleibt nach Patliach (diphthongisch zu sprechen c. 

$ 1 n) im Perf. Qal vor thä: rOTH und nrPTn. Einzeln merke: 

npfOa ich habe sie gebaut 4,27 (a auffällig für a). 

IV. \ wird zu \ in 1 sg., 1 pl., 2 pl. des Perf. Qal: npfi, d. 

«paa, pnpn etc. 

V. Jod quiesciert in i 1. in der Grundform a) der Perff. e. 

P*cil, Hithp., Pa., Hithpa., Ha.: ptp K, pip, ‘’bä und Pä; ^büpp; 

*212; ppnn; etc. || ß) der Imptvv., nur pft (5 mal) und Pa. 

*2)2 (für *212). Doch ia (ktö?) als wirkliches Verb tf"b. 

2. vor den mit n oder 2 beginnenden Endungen der Perff. f. 

ausser Qal, bh nur rppa 3,12. © 283—286. 

3. vor der Pluralendung 1 der Perff. (ausgenommen das g. 

transit. Qal iftp etc.). Qal intr. ‘TPitax, P*cll Pa. Ipta’; Hithpa. 

isniötf K 3,19; Ha. Wap etc. Vgl. zu 3,21. 

VI. Wegfall des Jod 1. am Wortende: a) Perf. Qal: h. 
und npl, etc.; s. “p:n || ß) der Impff.: &aap rnpp 
»rrarp; arap appp; aparr, rnnrp etc. Ausnahme: *nprp 
5,12. || 7) der Partt.: HTO, tf“lp; fiDa, #212 (pass. Qal); frpanp; 

Kbiü; fipanft, etc. II ö) des Inf. Qal: tfDattb. 

2. vor den Endungen *1 des Perf. Qal und der Imptvv., p der i. 

Impff., deren ü (durch den Einfluss des vorangegangenen Vokals?) 

in ö übergegangen ist. 

a) Perf. Pap, Pfi etc. (vgl. *iara). | ß) Imptv Qal YiSi, “ins 

(vgl. vra»); Ha, s. pbnn. | 7) Impf. p:ap papnn); ppp, psnip?, 
paarr etc. 

3. vor der Endung n_ des Perf. Qal mit Dehnung des Vo- k. 

kals: nn£, mpri etc. (Falsch viele: nnft etc.). 
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1. 

m. 

n. 

o. 

P- 

q- 

VII. Übersicht und Einzelnes. 1. Qal. a) Perf. MIM 

und am, s. maa, f. nm, nabtt 2,35; 2. rvm; l. nin, intr. rros; 
pl. iin, s. miatü § 4 p, intr. imtpa mit a protheticum; 2. “ptmrn; 

l. aamn. || ß) Impf. aa>n?, f. aatpn, sinn und mnn; 2. aapn; 
1. aina; pl. paar. || Imp’tv pn, ato (atoa); pl. im, ins || Inf. 

san/2b, ab.mb, s. n'^nn^n; a;rab (ara § 12 a), s. rnp2b || Part. 
' t .' n ,_i __o o r* n __ l » ___ pass. Part. n:n. 

: . s > .. : . ; 7 r .. j ; . . 7 - .. .. . \ T -. ^ / 

nnn und snn, f. rran; pl. p_ai? § 3d; f. ^atp. 
ntn, S3H2; f. S^Ü; pi. m. II Perf. P,cil. ^Itp K 5,21, *>ba und 

pä; pl. 1^-1. 

a) In den Impf.-formen smb, rrirA; pl. prA, f. ist b vielleicht 

absichtlich von Späteren als Präformativ gesetzt, um die Lesung des im 

BA nicht vorkommenden Gottesnamens mm unmöglich zu machen (Mein¬ 

hold, 33). In den jerus. Thargumen wird in Sätzen, die Wunsch oder Ab¬ 

sicht ausdrücken, das Impf, von mm zuweilen mit b gebildet © 211. 212. 

Uber ararn. Impf.-bildung mit b, bezw. 3 vgl. Nöldeke Mand. Gramm. 

215—217 u. W. H. Lowe, The fragment of Talmud Babli Pesachim, Cam¬ 

bridge 1879, S. 1—8. De Goeje, Theolog. Tijdschrift 1885, S. 70 hält Inf. 

Qal ohne ö für möglich (vgl. § 11 f; Driver, Use of the tenses in Hebrew3 
§ 204 Note; © 225); xirA also „zu sein“ = soll (wird) sein“. 

ß) ssab e 5, 3. 13. Entweder Inf. Qal ohne ü (de Goeje) oder Schreibfehler 

für sasfcb. Das Dagesch in a ist wohl nur diakritisches Zeichen, bestimmt, 

die Aufmerksamkeit des Lesers anzuregen. || 7) maqöb e 5, 9. Wahrschein¬ 

lich ist maaöb zu lesen. Sonst könnte man an einen Inf. mit Deter¬ 

minationsendung denken, vgl. scscft Lv. 13, 12 Tharg. Jerusch. I, und 

mmü (nrs) pal. Thalmud. 

2. Hithp,cel. a) Perf. ‘’bttnn, £ nur fimsna § 1 m. || ß) Impf, 
aaairp, mprv § hß; f. aaainn; pl. pannn. || 7) Part. aasntt. 

5. Pa'il. a) Perf. 2. rpäfc; pl. imtf, im^. || ß) Impf. 
abn\ s. ‘wn-i; 1. ama; pl. patG, 1. ama. || 7) Iptv 
e 7,25 (für isti). || ö) Part. abstt; pl. p|212. Pass. Part. f. a*3Eba 

(Nun ohne Dag., vgl. Hebr. Gr. g 6f3; Ges. g 20,3 b). 

4. Hitlipacal. a) Perf. pl. laniü'a 3, 19 K. || ß) Impf, 
rnntp), asttttp; pl. panttp und 5,10 ianttT § 10 c. || 7) Part. sg. f. 
natearm § a; pl. m. ‘pmm. 

5. Haph'el. a) Perf. “pm, mm (nna § 12b); pl. imam, 
imm || ß) Impf. aaiapr, ninrv>; pl. pwp; 2. prmn, s. mmnn; 
1. nirma. jj 7) Iptv. pl. s. ■üinn. || 6) In£ rpaamb, nmmb, rrirmb, 
c. vgl. ppna npna 5,12. || s) Part, rrpmip, aat?™, ani2 5,19 

(für machje, vgl. ©293). || £) nmm, imm vgl. § 12 b. 
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§ 17. Zusammenstellung aller im BA yorkominenden 
Verbalformeii.* 

I. Perfectum. 

.znp ,zaa ,rcsz ;?T]nD s. ;bs: ,c nrr .znz .Qal. 3. m. Sg. 
,zpr nann s. ;bra ,na2$ ,-zn ;qpn ,-jap ,zrr ,bz^ pobt? ,b«ü 
,naa & aaa ,mn & e am ,nna & e an:* ;br ;on ;nato s. ;e ab 
,b^ap ,e z^nz znrr /rnu Pe. II ^raa s. ; ar: ,nzn ,nrn ,nrz & arz 
Hithp. || .K rt? pba & ra ,e rp ;e trip | e ablp ,rnba| 

!: nzn ,ra | bzp jeiz® ,bap ,bba ,-pz Pa. || nbann ;nanan 
nabiPn ,pt:biPn s. ;ppDn Ha. || .Q rntPa pz_:rri | pnnnn Hithpa. 

& rrpn ;prn ,e bn^n jtpnrn ,3Hin ,e anin | nbzn ; nab an 
nn:n Ho. || e ^bsn ;(bb?) bz:n ;napqa & nznpn s. ;Z^nn ,o^pn 

Etkpo. || .apqj | nbbaä s. Sa. II .bnn ;(pbo) pan ;iz^n 
.bainiö** 

,m_D ;nsb | nnaa ;nbaz ,npz: ,napn ,npbo Qal. 'S. f. Sg. 
,naw Pe. || .naba ,nan ,n:n ;nnn ,naa ,nna »nin ;nbz Q .nbbz 
,nnrana ,nnrann Hithp. || .6,18? nab I n'rap ,nc^s ,nrtr 
.na^pn ,nzcnn ,nannn Ho. || .nppn Ha. || .rrnznK I nnaniqn 

.6,18 nqnnn 
;naiz | nzpn .nnar ,narn ;nbz^ ,nazn ,nn“r Qal. 2. m. Sg. 

!! .nnanan Hithp. || .anbpn Pe. || .K rran ,nnrn & nrn ;nrn 
.ra^pn ;a:nr~in »rnanin s. | rbpan Ha. ||.nra nnaa ,nnpnPa. 

.naainnn Hithpa 1. 

nnar ,nnaz* ,nnaiq ,nanp ,nna: ,nbta ,nz“p Qal. 1. Sg. 
;nnza ,nnnn Pa. || .4,27 nnaz s. ;(intr.) n^az :nrn ,nrn; e naa 

.n:pnn Ho. || .na^pn | nnsiqn Ha. || .nann 

;Vzba panp ^pbo ;c *nbrc nbz: ,nrn ,e ^ana Qal. 3. PL 
,vaa ,rn ,ira ,ina *,2,35 ^ipn raia diap | ?,nzn ,*naa pibza ,c =ibr« 
I wnp ,rj“na ,^npz ,e ?z^n^ Pe. || .(intr.) P-b ö“2"1 ^ 
,c ^npz ppbzn s. ,e ^brpz Pa. || .^npzn^ ^zrnnn Hithp. || .ran 

.K 3,19 rrnza ,rzp;r^ ,e ?zp:nn Hithpa. || .rnio ,raiö | e ^nziz 
pmznpn s. ,e rrn ,e ?znpn ^pssn ,w'zbn ptnzn Ha. 

* Weggelassen sind nur einige Beispiele für die 3. m. sg. perf. Qal. 

Stellenangabe nur bei zweifelhaften oder sonst auffälligen Formen. 
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; e sjsDinn s. pn^nn ,e wpn ;(pbo) ippn | e ^nppn p:pnn 
.^bbpp Sa. || 3, i3 .(bb?) ^ibpn Ho. j| wn ppw 

.(K si). Q rnp^na •, Q npp: ,Q nbs: 3. f. Pl. 
;Q 2,9 pPüpnrn Hithpa. || 2, s pmm ,pnnbP Qal. 2. m. PL 

.K pnsETn 
| e arnatf ,e fcwbTfcj; ;e isttbap ;e aonbt ;e a:nbp Qal. l. PL 

.e &«2Tin ;«Dnstzin Ha. || .kdw 

11. Imperfectum. 

;2ptr ,e nbttp psttP ,übttn opp*1 ,®3b? ,iätp Qal. 3. m Sg. 
b3? ,7,26? nrn jttMrfi s. ,nb“]np / btn ;npap ,bp*p | pDDbap;> s. 
,aa2p ,^pa{ ,0^ ;(pbrf j e prn ;e npp ; [2, io bp^] 
,e “pprv Hithp. |j .e «ihb & rpnb irnp"1 ,npip ,e fcOBp 
,e &warn ;pTrp ,aprp | 7,26? nrn ,njrrp ;e npzrp ,e -nprp 
ppbrpp s. ;e nätt? ,e npn^ ;bbpn Pa. || .‘nprp ;tfp“irv> ,e anprp 
,23par ,e npsrn Hithpa. || .ttprn ,p_prr s. ;&m£n ,abpp | pbnn^ba 
;t^prn & ODipTin*' s. ,3pnrn | bpiprr Ha. || .asntzp ,rnmr 

pDznnpn ,*j3nnirn ,nppn Sa. || .mnrn ,e azprr 
;3nn jrtSTpiri s. ;i:n ,D^pn ,“mn ;bp^n | ttbipp. Qal. 3./. &?. 
||.e awsnn ,p3ppn jnsTfin Hithp. || .rnnp & c xinn ,^3tpn ,&wn 
.bbpn ,rpppn s. ,ppn ;(spo) ppp | e prsnn Ha. || .bännn Hithpa. 
;3^3Pi ; 5,16 Q bpn ;e “|n:n ;t2bpp ,123bp ;Qttnp. Qal. 2. m. Sg. 
;(nnb) nnp ;2,24 -ninrrba ;e npttjnr1 Ha. || .e nnpn Pa. || .e &ppn 

.a^pn 
Ha. || Pa. || .fcnptf ;(2“P) Spptf. Qal. 1. 

.rpp-hnx 
;e pDpp ; Jer. *nnar | pöbrp ,pnbs? ,pläö\ Qal. 3. m. PL 
Hithp. || .e ppb ,pmp /p^p ,p:p ;K pTp ,p*np-> ,0“p) psnp 
,p£2tr ; ippMpp s. ,pb3p? Pa. || .pfctorn | pnrrrp ,p2£)rnzp 
Hithpa. || .p$:r »pscn | -pbjrr-ba jrtsbnp** ,p3bn:r> 
pspTniT s. ,pirp}-r ;p-nirr | paorn Ha. |j .5,10 Ssnipp jpsrnzp 
.e pbbpnirn Hist, || .p'ijw ,e 4,12? wrr ;e pmrp & e prpnrp 

.plpb ;4,9 Q pp-p HSSTö’f Qal. 3. f. PL 
|| .pbfePl ; Jer. pnptfp || pl35fp ,p2Üü’n ,pl^on Qal. 2. m. PL 
s. ,e p^iinn Ha. || .pbppp Pa. || .pannn ;pipppn Hithp. 

ppnnp s. ,pnnn pppiinr 
.ninn: ;nppn? Ha. || .spn? Pa. || .npsp ;c mnoD ,isdd 1. PL 

pbnn^-b« j-pbiin’rbx ;isnTp-» ;Jer. snp»\ Modus apocopatus. 
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111. Imperativus. 

|| .(»tt») air mn ;ai ,nn ;[bV»] c 5,15 brk ;i72K ,pis m. Sg. 
.(bbaj ^:ban s. ;(nriD) nnx inbipn Ha. || .e 7,25 ^372 Pa. 

‘VEnp pbnx /: £?. 
jspJä ;e ran» ;(p&3) V2 I5™? ;jer. HO? ;C ^pntp Qal. Flur. 
.^rinn s. ;(nn3) *hpk Ha. || .min prnbnn s. ,innp || .Pa. ins ,iin 

IV. Infinitivus. 

& iT2K72b | e -na72b -.nnipTpn s. ,pno72b ,10072b /»3073b Qal 

,c 5,9 STpanüb) e K3n72b ;(*j3n) ]n72n (pbn) tjrab ;e ‘jrüTsb ;e 17372b 
mmnTpp s. ,Kiö72b ,e K72i72b ,Kip72b ,xbaüb ,aan72b ,(e 5,3.13 «32b 
.nbnnnnn ,nbt3pnnb Hithp. || .nmTsb s. ,Kr72b ,(kna) KnTqb ;kth73b 

nnpnb ,nbop'b ,nnö3b ,nnsnb ,c nbnnb ,e mpnb ,KnsPb ,Kbonb Pa. 

Ha. || .e aina mnmnn. Hithpa. || .(e Q naonb) &otonb ; n^a^pb 
.nbsmb ;mninb -,e *pob73 npranb .nbs»nb ,ni72»nb ,nnn»nb 
npjosnb ,e nbnmb jtjniaiinb psnaiinb s. ,naiinb jnnibstnb s. 

;(bba) nbasnb & nbanb jnmapnb ,pnmnnb s. ,nirnb ;(pbo) 
,nbbp»'b Sa. || .(nna) mnmb /j-pna rmna ,nmnnb ,e n;;»nb 

.Ksrvnnöb ,nmnn»b ,-ynnancb s. 

V. Participium. 

;bK© ,bop -na ,pa, 155 ,bnn ,nm ,b»n ,?jin ,03k Qal. m. Sg. 

,nm ,n72i ,nna -,OKp | nbs ,e am ,e iso ,172K ;pr: ,pbi ,nn: ,bm 
,tpin pass., Qal. || anp ,ann ,aba & nba ,aan & nan ,nn» ,n:a 
Klip ,kd72 ,nrn ,c nsn ;o^» | e mb» ,c am11 ;c cppr ,bmi ,e 1173a 
act., Pa. |j .KDnntD ,e d»p72 ; e inan72 ,e Hithp. || .nrx ; 2,22 

Kio'73 .Kbaü ;aai72 ;5,12? i»50 ,iin72 ,nao'ü ,bb7272 ;tjbn72 
;bnnip72 ,e nisrns Hithpa. || .»ist? .niao ,c pin72 pass., Pa. || .5,12? 

,oipn72 ;bn72 | nboT2 ;bs»T2 Ha. || .‘jsnra ;iip»73 ,ns_3ri73 ,bnnn72 
pass., Ha. li arm & aninTs ,(a$m) amT? ,nparv2 ,K3»n72 ;pinT2 ; 01172 

.0721172 Pal. |j .nn»72 Sa. || (*|72K) ]72m72 
;KPip^ d. ;Kiaa ,e Kbon ;nooi ,nnnn ,nbn^ ,nboK Qal. f Sg. 

IjeKanrnT? ,c Kinan72 Hithp. || .^:ia ;nn^nn ,nmbs pass., Qal ||.mm 
Ha. || .c nK0>:nT2 Hithpa. || .K^3ia'72 pass., Pa. || .Kbb7272 act., Pa. 

.npp72 ;c pnb72 npT3n72 ;nöon72 & nsnnn72 
pai; ,p“ii3 ,pntpn ,pDnr ,ppni ,e pnnp ,e pi72K Qal. m. PL 

,e % c.'l'pyasf.e ri=? ,)*$> .rps; ,e ran; ,rb?; 
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*.Q) “pmp. ,e ‘pan | pbns ,psiT ;pbn^ ;e ^nbs 
pbbs d. ;(Q hn^) ‘nari c. ,(ppnp /pzpr ,p“pp ^zpi 

|| .pptp ,pn^n. pass., Qai'T|| .*p™7 ,p_zz> ,pm /p*a ,e pzs ;(Q pb?) 
pass., Pa. || .pb273 ;e p“]2ptt ,p2>S2Ü act., Pa. || .e pSiTfifc Hithp. 

; ■pmptpt! ,2,13 pbtop™ ,e pzprznü /pisbsnft. Hithpa. j| .pnöstt 
3,25? ppb™ ,e phbzpa ,e psnp™ Ha. || .ppp™ | pznpna 

.e pbsiott Po. || .e pjprintt ,(nnz) pnnnp 
Pa. || /jrppp. pass., Qal || .pittf I IJjbD ,]lSpZ pSpS Qal. f. PL 

.]rp372 Ha. || .!Sppn)C‘£ d. ,pass., 

VI. Verbum cum suffixis. 

,rrübtpn ,™is ,e npnc ;e ‘inzs ;-spnn pftzbtpn 3. sg. Perf. 

.™bipn ,™nn ;nbbsis ,ttpppa & ttpppn 
.aznzpiin pznzpnn 2. sg. 

.(4,27 's) nnps 1. sg. 
.c tfps\-n piroppn ,5,6 ^rrbrsp ppbsn 3. pl. 

;:7bns^"bs: ;!psm2p pzzzpvrr pzprp pz-brrr 3. sg. Impf. 

.pszsrtp ,e pszbaizp ;ttzppn pprp pzirnn ,n_zzrp 
.nzzpp™ l. sg. 

npvaptp ,™™izp ;!pbrn^-ba pzpphrp pzzbrpp 3. pl. 
.nzbns^ 

.-‘zi-n-r pzszpnnn pzpsnii-iri 2. pl. 
,rpTp?b ,rps™s ,nsnpt:s jrjnhpräb ,;prw*Pnb pzpzpnnb Inf. 

.tfznsonfe ; ns^sntöb ,nn^pnb ,nn^bsnb 
x - t •• : x •• t : •• It -• - •• t - : 

Ezra 6,u Lies filft statt: r~~. 



' Liber Esdrae 4,7-6, is. 7,11-28. 

-ikw bxzs rmni3 obu)2 2ro ’d^h»7 
t : • • : it t : : • t : • - t t : — : — : — • • • 

mns pnjjpn 3ro:i ors ppp Kfi'cy2/nn“iK-by inü3 
: Vi’cnK amtfi n’D*i« 

• T -: T : • : * T -: 

~by rnn m-iK aro kicd □yto-pys ‘mm s 
- t -: t : - : t : it - : • : •• : r- : : 

-pys mm pK : kdjs K3Pd Krityttfnmi6 ^t^n19 

eS’2nD“iD«i fKPn pTnnus “iKtyi kipp attfpttfi oyp 
'lwüby Kim k’o^p? ^22 ’D-ik Vdidk k^sip 

* * t : r* ■ *t : 1 **t : it **t : it -: **t : : - 

iDii 3m'ni mpi K3"> krsjDK n k’dk “ikePi 10 

pühs nm :n:y3i mnmmy -ikepi ‘rnnty n mips n 
•fmy K3bp tinWnmrt vrfry inPty n Km-iK 
"to n K3^ irr :nay3i mru—oy ppk 12 

••t 1 : • t : - : •*v:iv - •: v v : t-.t —: t :: 

7. a Artaxerxes I Longimanus. B., M., T. sunt nomina virorum. cns 

Persarum regnum. *nrn3& Q | b E hic et b 2,4 mms || 8. c Rechüm et Schim- 

schai nomina virorum | d B ubique b S‘gol 9. e seqnuntur nomina novem 

populorum, sed G. Hoftmann in Zeitschrift für Assyriologie II (1887), p. 54. 55, 

alii verba priora officiorum titulos esse putant et pronuntiant. Susa 

cum sint Elymaidis caput, Hoffm. Kam legit Kam „id est“. | fE 'Spa Q, 

nK2ro“i£Ka Q etc.; in margine: „omne “'K, quod legitur, k*i scribitur exceptis 

duobus “m-iK et Karn, quae defective scripta sunt.“ 9D7 in hoc versu nonnisi 

duo Q’re habet; k*» pluralem verborum in äj desinentium in libro Esdrae 

ubique k^t äje pronuntiat | & EB s Pathach | h EB s Pathach | KyasnK Q; 

E •'KaspK Q; s etiam in B | K_na Q ; E K^m K (lapsus librarii videtur esse), 

■'Km Ql E b QameQ || 10. k E k Pathach; B Chateph QameQ (n. pr. Asur- 

banipal?) [\ 11. "aa;; Q | 1 Samaria || 12. m E Omnibus locis *inam Q. mnm 

Judaeus. .• 
Strack, Bibl.-Aram. II. 1 



2* Esdras 4,12—21. 

«pppd wnp Tn« «n'Py pmb-p Tpbo n 
13 5TT. ]y? : "icm «pp«i ifety« ° mty; pjs a«n5y,,«3i 

pfenty'1 «’ptb/i «jann cpip «mp ?n n xpbvb «in*> 
tpunn ‘mPo enns«i rum» vh d"6ni t'Pp .ppjd 

14 «pPd nnyi «jrte «^n rtem bip-bz ;yp 
•«3^ «jyptn wr6tf nrri>y «rob ’^rnp«-«1-’ 

15-ICD3 rotfnni prra« >p «?rop-pBD3 ppp' n 
npuro m «np tip «mp h jbuni «map 

I —:: — : t t it t :)• It t : :)• • -: •: t-it : t 

-py «c^y nop-jp nyj? p3]£ ipn^i. jjp.qt pate 
?n «1 xbbvb mm« ranfrio : napnn pp «nnp mp 
) •* * t : - : t 1 : - : t it It t : :)• t : 

16 

pbn mp bpfpb ^anty1 miEtt «jann pp «mp 
rP1? PP1« «P «pro paya 

17 «ppd iPd^'! oymbya Dirrr^y «abn nbv) «mns 
t : it - : • : •• : r: : _ t : - - : t t : • 

n^sy mnmay p«pt piasya ran1 ’p nnnua p«bp 
18: ’ppp kirp jypDD «nPy nnn^ty n «jinsyj :1 ny 
19 nrap-p pp «mp n inatfro irpai oya npy pdt 

:na ‘paynia pnnsy«i ppdt n«tyjni3 pabmby «DPy 
- : v : - : at t :7t 

20 nrm ray ^33 pp^Pi □^tyn,“^y fin pp'pn pippi 
21 «^iaaP oyp ua^ty :ya : i mT? annia ppm ibz “npaiai 

t t - : •• : * I - : I : ••: : • It - r : t : • 

a « prins muturn est in %)l; B xntoas Q; E «nar«^ | bbb'z'ü irr tob Q | b men- 

clum librarii, quod coniectura plana nondum sublatum est. „Mauern werden 

weder genäht noch gegraben“ Nöldeke || 13. cEv. 13.15. 16. 19. 21 ?jp; 5,8 «p 

d E v. 13. 20; 7,24 \ Pathach | e E; in B a radendo in o mutatum est; ön£K*i 

Samekh | f lapsns librarii; scribe cf. b 7,10 || 14. s E ■•prs, quod prae- 

ferendum est; B « | h scribe ü:b, Pathach; cf. 5,12; b 3,17 |] 17. 1 scribe 

18. k Etiam EB v. 18. 23 p; sed B v. 18 in margine habet: V, i. e.: semel 

19. 1 EB; in 2k 5 S’gol, Maqqeph sequitur. |) 20. m EB, alii nnai sine 3. 



Esdras 4,21—5,5. 3* 

: nenn1 «oyto wann «P nn «mnpi nP« wnn-i 

«Pnn wan noP nrrPp napcP aTin rnrn22 
t t -: •• : * t : at : - - : v : t : 

: r?Pp nppnP 
! • / T • • 

np «sPd «nfrttfnnn« r wwkP pttfns Tp rn«23 

□Pt^mP b^naa 1P1« rnnua-i «nDD mm-onp 

anPe2 rn«2 rPm cjnn«a Ton .fern wnrrPy24 

nattf np «Pod2 6mm oPt^ma r «nP«-m3 nmnp 
- : - t : it t •■ r a" : i • • t t v: r* - • 

- :ons tiPd 'h'rnn rnaPaP rnnn 
tt ) v v vt : it : - : ) - 

«nm-pp «««ra «Tny_na mnnr n«^ ’aanm m • **r I • -—' y — • • • — -T- • - • — - • — • • • ■I* • • •• 

rn«a : nmPp P«nar nP« aasa nPsftmm mma r2 

«aaoP vnttfi pnap-na snam PwnP«^-^ Paam mp 

rnyDD «nP«~n wwa: r'nssn □P&nr r «nP« ma 

nnnmap nna s^nn nmPp nn« Warna :rtnP3 

□pa ddP j±rp oriP rno« pi nnnuoi sara nntPi 

«djs rn« : nPPatnP nn *«n$«i h«:aP nn «ma4 
t** : ) —t t : - : t : t : - : ••: • t : t : - 

: raa «aaa nn-in «maa nnaa; ra«_?a anP k«ana« 
)• -t tt : • t : • t- : •. t t : ) • ) - a : t : —.• 

-np lan iPt22-«Pi «mm ’afrrpp ’mn ahn1?« rpi 5 

:nn~Pp «aina?a rar1 rn«i rm tPrnnP «apa 
t : - tt : : • ) • : )• - v:iv Iat : vt : it : t . - 

22. a B, cf. Norzi et 6,6; W £ || 23. b EB Milcel | c E; 3)7 n Pathach 

24. d EB, Bibi. Mant.; 3. f. sg. perf. intrans., cf. Gn3,6 naoa; 4,1 nnpn; Dt 32,7 

n£j?Fi (in Merxii Chrestomathia Targumica). 3)7 nP*ja Chireq, fern, formae 

P,cil. | e nm, ante n Qame9 esse debet, ut 5,5; b 2,35; 7,19. Pariter nrrr, nap, 

n«Pö, nny, n:r, nap. 3)7 plerumque Pathach, falso. | f Darius, Hystaspis filius 

(521—486) |j V, 1. was Q. Consequenter scribendum est (Bibi. Mant.). 

3J7 «««"aa | s nomina virorum || 3. b a v. 8. 13. Dagesch (deest in E) signum 

diacriticum videtur esse, docens consonantes «aa^> hic significatione extra- 

ordinaria esse positas. Forma regularis esset «aapP; cf. © 225. Baer «aals e 

«aa^hV contractum esse putat; at Inf. Hithp. est in wann | ' E v. 9.13 ty Raphe 

4. k scribe nn»« (seil. Thatth'nai et collegae eius). |j 5. 1 cf. ad 4,24. 



4* Esdras 5,6—14. 

rnra—av nra am rP_p tonnaK nahe 

oPm-p rnn napa p Vacr®« rnaai aila 
t : - vt : it - t r —.t • **t : : it -.* ••tit : - : 1 

opnp rba apa ranai p‘8p Nnans 
t : - vt :it : •— : • : t : • : • a-: - : tt : • 

“Nnjno mr^ Kinx p «mb pp1 :^a bND^a/ 
t : * : • t :—: • t : - : * * v: 1 v - •; t i t t : 

□OPD PNI bb$ PN NPHD Kfll N3n NrPN zrai? 

tarn© Nnaprp npsdn fnn 'NrrpappN^rca 

9 azrp ar6 widk ndp ~8n NPirP NjbNtp ipk 
:rbb2\üb ran npeM graanb ran Nrra apia oaS 

TT* - * T * T *   * * T * * • * T * T * - ••• • ••• • ■ • I • • • • • • • • * • • • 

10 D\ü h3ir3: p rmpnTrP dp6 nPnP’ arnriattf pN* 

nnaaP Narnnr Noor© Kiaaai .-PrPNna p NPa-i 
A~ •• : t • -: t t : • t * *: 1 •• it : • t- : *. 

Nrra ?aai nppni N’DiP rPN_p ppap Pr ioraN” 
t : - )• -t t : -: t - : t v: • • : - • t : - -: 

^n&ri? nbai hNatp ?a$ ran nanpc na kNP~p 

12 p6*6 m*mnaN pnr p-p ?rb : rfetpi raa an 

rrra npd3 Pa-rbv naanapa np Pr arr npcp 
t : - a vt ) v iv - v : - 1 : -: • - : t - : 

13 $npb rnn nattfa ana : ^aa1? Par rapi rnna ran • • • -p «• i - • • ■ • • • -j- • • • ■ —r— — • • # • ■ —• • • I * • • • I • • »• • I • 

ran Nr^&rma npa Dia; NaPa oh p i?aa p NaPa 
t : t t v: f •• : t t : - v av t • t : - 

wp Naca; rarn p NrpN-np p Naaia nNi :Naab 
r :~: t r • t tv: r • t- it I -: ■••:• 

Pr bam aPra p aParnia paar naanaoa 

p Npp-p aabü ohp Pr paar ^33 p idavP 
t : ) • t : - v •)••:- av t • t : i**: 

6. a = icanbnsN 4,9?, nomen populi an officii? EB 5,6 et 6,6 a Pathach. 

E ■'xaonas Q, cf. ad 4,9. || 7. b Milcel ]| 8. c EB, Bibi. Mant.; 9D7 n Metheg 

d E a Chateph QameQ | e sic E; 5D? a Metheg; B et Bibi. Mant. Milcel | f E an, 

cf. ad 4,13 || 9. % 3D?B (cf. © 281, nr. 6; 289); E rmuöV. Opinioni Noeldekii 

„vielleicht alter Schreibfehler für rraaöV“ obstat, quod inf. Qal in libris Esdrae 

et Danielis semper in s desinit: a:mb v. 2. 17; 6,8; abrnb etc. i 10. 

h EB aras sine Yav. | 1 E n Qere, cf. b 7,6. n Hebraismus. !; 11. k EB mn | 

1 B is';d Samekh 12. 111 scribe ssrras, Pathach; cf. 4,U [ rsnüjs Q. EB 'wa Sin. 



Esdras 5,14 — 6,7. 5* 

nb-naxT : naP nna a nbP nyaaPP aan ^aa 15 
.. —.,- *• T tv ’ •• : — : v : • • v t 

D^ttfna a idaaa Tön ann*H?TN «fr sa^a nbx 
a" : 1 •' t : i“ : • - vr •• t- it 

srs nn naattfp rn« nnntaip toan' Kn^K nai ie 
-njn :a*rpi nPttfma a na-a kPk an'1 
npatr ae Kabar^p jn ppi : “ab# *61 wana jjp 17 
-p a tpk in baaa a non *c6a a Kn:: naa 
n^ma nn Kn^srna K:aa^> iayco dp Kaba ahTa 

A": 1 • !•• t tv: r* •• : • : •• : • t : - 

:K:bp n^an n:n_ip Ka^a npni 

a Kaaa naa apai iapa ab kpPa wn rn^a e, 

cKnnaa bKnanKa narPm : ^aaa nan nnnna Kn:: 2 
t : r : t : : - : - : : • • v t : t -)•-.* r : t-: • 

:n:Tnan — na aaaaai nnn ni?:a dKn:aa aaa a 
t : • —: • : Jr: at -: t • : t : • : - t : 

na nyia ab KaPa tania KaPa tän'ia^ nnn n:aP 3 • • • • • -p -»■ • — • • -p • — • • • -p — • — • • • 1 i* • •• •• • • • 

rhan rnan-a nnK Kan1 Kna aPanna Kn^K 
) • : • i • : it • —•• : : • t :- •• : 1 • t t v: 

:rnai raK na© nha? naK naa riaiDa aaM 
I . . ) • - * * t : ) • • ) • - ta*: 1 : • \: 

fKnpc:i enn,n j?K_a nan:i Khbn bbz pK-a paan: * 

nann a KnPtrna asa hkt :gan\nn Ka^a nana 5 
t -.• r • tt v: r •• t I - : • : : • t : - ) • 

ban} cfcanna-a KPanrp ps:n nsnaa: a ksdpi 

nnm ränKi? nbanna~a KPan^ nnn paan1 PaaP 

:«n??K naa 
tt/: • • : 

VacncK pnnuai ana nnta nnnj-nay nna ann pa 6 

nnas& Tpatä : nan_]a Tin 1 pppn nnn: naja a 7 
15. bvt Q; nVs K | a EB bene (radix nn:); 9)1 nns || YI, 2. b n. pr. Ecba- 

tana; ’aö Media. | c n Dagesch; a Mer'kba ante T'bir 9)IB | d 9Ji n Metheg, 
cf. ad 5,8 4. e LXX melius : öofioq gv^LVog eig i. e. nnn | f E v. 5 et 8 a 
S*gol | &EB n Qere; pariter E 7,12. 21 nasm; in B e radendo in i mutatum 
est. Cf. b 2,44 pan»n || 6. h Cf ad 5,6 | 1 B, Bibi. Mant., Bibi. Rabb. anni 1525; 
9XE n Sclrwa. 



6* Esdras 6,7—16. 

snb&rnp Nnirp 'ofrbi Kmrp nns rn Nn^rrvs 
t t v: r- • • t i : •• t : * * t i : — ja" ttv: i" 

s a?n3pmn öj?cd g^ ’jjgi : mnr^ iüg1 rn 
'CG-ici Tin «n^rrva waoi? nkx Vurv Paray 
Kinn KnpDJi sonsDN mru nay nno p mbn 

9 ^y\ incyn noi : xbtsib anajb Kamm 
) t : - t t t - : t • )•• • t : *• : t -:r: • 

nPG rcojn wvui ?£>y^ cpEKi pam rm'n 
anno Nir6 a^np-n NPna “igkeg natoi non 

••: : • • *v:iv •• : i • • t--:it - •• : - : —: 

lorrnm panpno fir6_p nPp opa gp gp6 
11 aye OP IPl : VTÜ31 WDU) PlW? 

•• : * ’ * • : t : - ••- : )-: t- : tv:iv 

nnp~p yx nojrp run war© p a/j*r^a p 
12 nayn1 nnpi r£y Nnon1 n’pn 

rn1» r6aP p dpi 7fe“^a -iüg1 man hdeJ pKJ_p 
Kinn na* d^pp p tp khPn-tip r6ar6 mjttfrfc 

vt : it T-; a” : i • • J •* ttv: i” t t -: tt : - : 

:dnayrr> npsdn oyo rm 

13 brpb iTnnGGi ’jria nnKJ mnrnay nns ’jmn ?pn 
14 KPim pfcn :pay npsdn nop Ka^o typon r6ty_p 

•*t i : •• t : —t :~ : t t ••: t : - vt : it - : 

ü3i nyna man ft«pj Pin nwaaa rr6ym na 
Kimm ttfm'3 oyeoi p6n aye-p i^aa/; 

15 ap ny run nnp Sppp :Dns rba KrWnnnKi 
— -r • t • — TT )♦••• •• — • — • ■ • •• • • • 

:vd?n ttfpnn rvc6o6 nty-ratf http nn« nrfrn 
t : - vt : it : - : •• - : • at - • t t : 

16 nsjn n^KJi ^ni^i~,,J3 rayi 
T it T-: IT 

8. a EB hie et 7,18 2^n, v Pathach | h E “Nnirv’ Q, cf. ad 4,12 || 9. c E 
v. 9.17; 7,17 ä Raplie | 12. d Cf. ad v. 4 || 14. Q || 15. Q (EB sine 

Jod post ö). ß alii coniciunt: pl. || 16. Q etiam in 9D7; pariter 

v. 18; 7,13. 24. Cf. ad 4,9. 12. 



Esdras 6,16—7,20. r* 

n2inb nnpm : nvrna nn Kn^-rrs n 
t tv: i" -\-:r *I: —: t : v : t : t tv: r 

n’BSi hkö jnnN psa ?tikd p2n n«i2 rm'n nn 

:^nin 'entf nfrj? nn ^nin-^D-^ K’Drf? m 
•• t :•••:•) t: • : --;••: • • t : • t - ) " 

nnnjr^y pnnp^nra pnn-fep trnc rnnns 
— •-•• - ) :)it: : - : ) :it*. : • t--:it J*-.r 

: nttfP 2BD 2H22 □bttfn’Q *“ 
- : t : * A" : 1 • t t v: 

inpb KnottfnnnK •nten ?na tb/n nntpn ptshs nn ?,n 

rpm mrp-ntep nsb nDBn p2n 

n «m ibd *on2 Knipp ante nPo «no^nm« 12 

31inD"bD n DJ7D D'D PP .-njyp-l TD-) — n^N 13 — — •• -r • 1 • • • • •• • • • • • •• -r- — • *'* 
• 1 A • • • • • • • • • • 

D^rpb TlHD^ VTÜn21 ^Knin NDjrp 

’ntojp njJBtpi K2^>p Dnjp-jp n ^2p>“i?2 : pn1. ppy14 

• pnn n tf6n am2 * m.-p—bi? nnp2i? n^tf 
Jt • • ittv: t: a” : 1 •: : - t)t~: - • : 

n^6 mann nlPPi K2Pmn 2nm npp n^rnp 15 

ractfnn n 2ml no2 ^21 • napttfp n 10 — — • — • I — • • ••••• • • • 1 • • • • t • • 
• • • I • • # • *1 * • 

ppnapp Nprpi npj? nmann djj ^22 nanp ^22 
• • T . IT . T T. A*. T • • 

topn KanDDN nn ^2p_^2 : abttfnn n ühn^N nm 17 
•*l: * t : : t t : ••)-: t •• : 1 • • -:ity: •• : 

]Tn’?pJI pnprqpi pnpa pnpn ppTn nn KBQ23 

:a^/mn n nBn^ nn n Knanp-^y ipn 2npni 

narnj nbq2 n^pn 2D,>,> "pnN_!?jn -fby n npi 
T : 1 • t : - t : -••) -: ) • t 

p^ ppnnp n npkpi :pnapn nBn^ nun? nayp^ 

n^in rn^n'1 nbs anp n^n pn^s nn ?n^ 

nnnp ?nan pn^K nn rnn^n 
*" ) * ) • • : • ) A- : • : It •• • • Itty: < *• 

18 

19 

2a 

17. rtKisnV Q || 18. ">s:n^>p Q || VII, 13. Q || 14. a E ms Kaph; B ma 

et in marg. p ma! || 18. p^s? Q | pns Q || 20. b E ’jpa’sP (^ere. Pariter B; at 

in marg. bn he ya „unum e verbis pathacbatis libri Esdrae“. 



Esdras 7,20—28. 8; * 

21 nyp fcpbp Nrotfnrm n:^ ppi : npPd 'uü • • • • -p • — ••—•—•   -T- — • •• -T- »   •••• 
• I • • * * • • 

rö^K#'» ’t^p ,_i mnj -qsq n «naw PPP 
22 “ij? • a-Qj?rr'. ariBDK fcrpp nP^rn sn ibd wro 

— • • t : - : t t — : t v: r t t - t t it 

jva "ipn“© nap pi'p pan—p n$«p bppp 
23 i-r^B :cpnp KP-ln n’Poi hnp ntPD rro-njn hkp 

t t : t • - : t : - : ) • - -: t : 

wiDti n'pP sim« napn1 srottf hPn aj?p-p 
24 cöbi :vrü:n *c6p rfabD-by nap wr6 npp ’n 

’nPei «yru K’jnn ansi sb^i kphp-Pp n rjninp 
•• : |T T— |* : T- IT T T- T— T-: |T T * J * I I I 

- kotpP to^tP nP nPm TPa nnap nan khPn rra 
•• : • : • - t )t -.t : t : • at : t t v: 

25 p^Dia/ epQ -n-in-n nnpN nranp kuj? dnaai : arr^y 
J • : it • j- )t • • )t tv: - : t : t: v : : —: —: 

~bd? nnna nnps n my~b^b ra&n finP n fmi 
t: t-:i- - .*r • t ^ t: ) ) v:iv • ) • t- : 

26 KinP : njntin JTT KP m r\rhx ’H pm 
•*v:iv t • t: ) : i : -t « t •: Iattv: •• t •• :it 

nan 5U“ibd« kp6p n «mi pnp^-n ^nn npy 
t t : : t t : • t t: )ttv: • tt •• t 

ppp; tfaj£>“}n ipipP |n mpb p nap npynp KriP 
:po6] 

27- n^pn p^3 ntfis ?na nta/N wniK v6k nur Tins 
)v v - v : t ) t v -•• a” •• v: T : ) T 

28- ipn~npn ’Pjn ♦□Pphp ntato mrp nprnK ikdP 
v v t • j - t : *t t i • v -.• t : •• v •• t : 

PsN* D*nPan pPpn "np-ppPi ruypi nPpn pdP 
anö&n Pnie^d nsppKi by v6k rrfn'>—'»mprinn 

.opj? m'PyP 
21. a Cf. ad 6,4 j| 22. b EB, Bibi. Mant., Bibi. Rabb. anni 1525, Targum 

Onkelos in ed. Sabbion., alii festes. 307 s Cbireq | c EB; 307 ans Pathach [| 

24. Q || 25. d EB, Bibi. Mant., alii festes sine Q’re. Massora magna in 

B disertis verbis ait: „In libris Danielis et Esdrae nbique nnas et nnasi scri¬ 

ptum est, uno loco nasi excepto“. 307 nr:ki K, nasii Q | e Milcel etiam in 

EB | f B pas^ri K | Q, cf. ad 3,3 || 26. Q." 



Daniel 2,t—10. 9 * 

Liber Danielis 2—7. 
/ • * .. - » ? s 

nlo5n paroaj nbn p«rD3J prPc8 artf p;ra 3,1 
— . - • • • - • - -T- - •• • - I * * * - * • - * - * 

n • 1 • • | • •• • • 

KhpP pPß“ pek','i : rPy npr j 'PJbP Tnn aysphi 2 
): • ! v v - v - tt t : : 1* t : v t : • - 

-prP □rasPi ü-bePdPi □’b^kPi 
it : : - r 

■nbon or6 pqKp : rbßn mb^ noyfli iKm pp b'Pn 3 

rmm : D'frnrrpK py-6 rin oyspi roir oTPn4 
; _ -: v - - T • v T • - * : AT T 

rims — pPd1? anasn 
A* T -: ) V Y - • :  

:aKn inttfBi T"üyP kd^p pck np pcpyp k2Pd 
xb r bKPiK ■’jD ppPd Knbbfc pdki kb^ö roy 5 t ) • * at : - •• t : • - t : t : - • • t 

■6ü röroi ?raypp rmn pptyDi kd’Pp b-nypTpp 
npn “pbdji üpd ?i:ppp pp&bi kdPp pi : pobr16 

üy : biPP nöDi kc^p pp mp-p rfepp Kbir7 

^pb/bi rnoy^ pdk1 kdPp xobü ppdki PbbP 
Kmy n pjk yi1 2^nn pBki kbPd roy :*pippj § 

TT* * T -: —T * — I * - T : T : — * * T * —: I“ l 

*^ni?o bb KPiK-n fnmn n pnp-pn pm npjk 

p^di rbpp Kr rnn bayripp KP kdPp p n» 
Kmy n ny mp pdko^ ?pjb°r nnrtöi pznü 
:bjrnn rnttfe n yr^Ki 'b nbK Kb^p pb Kopm 

~bv bbK sr'K KP rPDKi k2^d mp K’hEO by 
-P2 n ^p-^3 hnpnn^ Im K2^b pPo n KPbbr 

T * * * | t: t ATT-: r : - T ? - * * T : Y- 
r - 

4. ppa?!? Q ] a Qere JB; s J, Mass.; D; n„ 307. || 5. Q | b JEB; 907 
s‘ts. || 6. c JD rtaTaa1!; cf. 5,17 || 7. d Pesch., Hi., J n..; Mass. (etiam in J) t*iT, 
cf. 5,12 | e JB; 307 Pt. || 8. f JD fmir q, cf. Land. 273; © 56. 285. || 9. 
Q; EB tttp Q. K totn vel 'te-tii || 10. •'inräa Q | s JDEB nbique plene; 907 *ns | 

h J v. 10. 16. 27; 5,15 i-tsmV Q; cf. ad 6,9. 

10 
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12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

10* Daniel 2,io—23. 

nitfxi Db*nrp3p Px& xP nna nPo cPitfi 3i pPc 
tpx {>6 nnxi ripp1 Pxitf nsPo n xpPdi :ntso> 

xitarDy ann"no n pPx pp xsPd cnp nyim n 
t: • • ) :it : • ) • tv: r*T at : - t|t: — 

1DX1 X’üfr pypl DJD X3pD “jl P3p“p3 : VTirVK xP 
x^sm npsi xrm ;p33 ■ü’sn Pr>P bmnin^ 

Px“~ pxa rnPcpmP vrham Px’:-! ipn cp!?C3pnD 

pei n xsPd n xfln3ET3-i dTnpxP nytoi xcy ann 

n xerPtf ’ni'nxP -idxi njy :Paa •’ö’onP nPepP 
rnx xaPo mp-p nDsnno sm ncrpy xpPd 

xsPdpd enjn!i Py Px^n : Px’nP Trfnx y-rin xhPd 
Px’ji p« :xsPdP mnnP x-iee/d1! nPpnr pi n 

xnPc ’iThnn miyi PxePd nrunPi P;x nzraP 
t: • • : ~ t:—-r **t r r: —er: a—•• ••:-: 

nn xn-py wnü -Px mp-p xyaoP romi • yfin 
:Paa ’ü’on “ixty-ny vrham Pxvn inaim xP m 

vt •• • - t : • • : -: •• • it J : i : t 

Px-:n px f’pj xn x’P’P n xrna PxvnP px 
... it j* — v: a-: tt t: i". • t:v : • • • it : -vr 

m nm xinP ibxi Pxflri n:y :x5CEy nPxP 87pa 
•• : .*v:iv - t: ••• it **t t- : t v:iv ) *t 

“xnman xnoan m ^tdPj?—;yt xoPy-p pao xnPx 
pPd mynn xber• x’iay xjePd wni : xn nP~h 
I • * — **• — * T •••   i-r • • • • — • • • •• • i • •• •• • 

'ymP xyviDi pianP xniaan am paPia apnia-i 
" :rr: t ::- ) • • - : t : : t --t Ja*:- J"t : 

xaTtyna hd ym xnarom ‘xrpiay xPa «in :nr>a 
natyni xmma 'nnax nPx tiP nsy 

’jnpfn Epi ’P “rom «moji n hjn‘ 

11. a JD ’prrvHö 6. || 12.b JE; 9JI n || 13. c JB cf. v. 14; D9)t is sine Dagesch 

d n. pr. viri, cf. Gen. 14,11| 16. e JEB; 907 x. || 19. f E “'Pa, cf. y. 30. | g JDE 

20. h JDB v. 20. 23 “i Sclrwa mobile, n Rapbe. 907 a Metheg || 22. 1 DEB, Syr., 

Targ. | x^inpn Q | k De Goeje conicit xpei || 23. 1 JDB; 907E ■'nnax | m J nan^. 



Daniel 2,23—84. 11* 

25 

26 

27 

28 

rtn bap-ba :a^nynn Nabo nPp-m tjJjo wyaai 

’ornnP "nnainb NaPo dd m npnfcrby Py P^pn 

ppyn °nhinrrpK hm rnrnnP nP noN pi P*k Paa 

nPnanna ■npn# pnN :d^in^ aaPpP Nntypi aaPp mp 

"qj nnatyn m nP aDK pi NapD mp PamP Pyan 

njy : yn i'm joPdP Nncäp m Tirr1 n NmPji pamD m 

Pna -fm^n ny^typPa npty m PamP nDKi NaPn 

mp P^m njy .-naa^a nan n KoPn pnynTnP 

apy^ romn $b bxv) K3pD-m «n anal k3Pd 
) • : it ) • • - - • • t t : - • tt a- t : t : - 

npK ’n\N eia taaPpP nannP aPa1 pan piamn 

KinP m hd asmaiaj k3PdP ym'm pn \aP;, wpala 

nn naaato-py na/aa am nppn ^pf man^a 

m np ppp apaa/p-py "|bv>ya ^aPp nrus :Nn 

n:Ni :NinP m-np pyai'n Naa nPjh nn mn« NinP 

’P Ppü ~ja an *mn-Pamp *a marm -Dana nP 
a* *v: t : tt t— t | • • - • • t : t : t 

■qaaP paym pynim KaPpP Kaa?p m naan-py jnP 

w an ppy iP^i nan mn Kapp nnjK : ynjn 31 
- •• : -:r t:—: **t t : - - : • 

:Prn mm nPapP dnd am mm aa pa ndPp 

noa m myam man ab ann-m nafto npby win 32 

jirup m18ja Pnp n mpa; : a/n: m nnaan myp 33 

naunn m ay nan mn :npn m ftnjpi Pna m 
• •••• • • • r-— T • • T I   — • • 1 • • •   • 
• • • • • I • / * • 

«Pna m ’m'Pja-py ^dP^P ®nnp!i pma ^P-ia p« 
t : - - t : - : t : } • - • t • I v v 

29 

30 

34 

a ST SD1EB ns . | b JEB; 9)1 n || 24.c JD nainn Pathach | d Qere JDEB; n JDE; 

n, 9JI. ||r 26. ^n^Nn Q. || 28. e 3D1, J; EB nVs. || 29. p?n Q; nra« K | fls-rs? Q; 

E ubiqne ? || 30. f E ->^5. || 31. p:s Q. || 33. pna», Q; cf. Land. 276 || 

34. « J; 9)1EB nnai. 



12* Daniel 2,34—44. 

36 

37 

35 «201 s?ns °mn2 pi rua :rion npinixsom 

«0:i co?p-?m«nD iiP3 Tim «snm «bds «tfm 
nnD~n «j3«i IT“1? nonttfn-«^ in«-^3i «nii rTan 

* «dPi nn : «pi«-ps mbü) di noP nin «dbub 
t : v t : t : - t t : - : t-.- t : -: 

«’sPd ite e«sPD ruu« :«3Po-cnp io«: nistfci 
*i6~3m «ip?i «spm «jcn «nisins «’dep nP« ?i 

!t - : t) t r t |: t : t : • t : - t- : tv: 

33 nn? N’öttf-pTsn «i3 mm «ep.3X-|:i3 p«n ’i.-^ssi 

: «3“i ?i ntp«i «in nnj« imPos noPpm. nnm 

39«\i?^?n isPpi pp «pi« ?in« ioi?o oipn 'pinsi 

40 tfjroi oPDI : «P1«“P33 obtPn ?i «tpra ?i ?in« 
: - t t : - : • • tt: • • it 

pnno «Pnc ?i ^sp-P3 «Pncs ncpn «inn 

41 nmn ?n :p'mi hpnn siP«~^3 ppmmm «Pnooi «Ps 
t : —.* •: - • •: | • - ) • • • t - t : * t : : - : t 

!?.hs it.tidi in0“?n non iinss «np3P«i «’Pn 
• • ! T • I • / T T , . . . T . 

n3-«riP «Pno-n «nspmpi mnn m?^B io^d 
42 np3D«i : «pp Ions sipd «Pns nmin ?n Psp-^3 

t: : v: t • I—;r -t : t: t:—.* • * * J t: t 

mnn «nioPo nppno ion nmoi ^?ns pnjo «?i?ji 

43 sipo «Pns mm n ° : nmsn «inn pudi nsrpn 
t : t : : t:—t • : ••v:iv -■ t I* - 

ppon pn^-«Pi «0:« pms pnP ppi^np «pp pons 

: «son-np sipno «P «Pno ns «n nm-np non 
t : - • - t : • t t : •: •• at: • t : 

44 n ioPd «mo nP« o?p’ na« «nPo n imraim 
‘psntPn «^? nn« op'P nnioPci Psnnn «i? roPpP 
Ja:: t ) t it - : t : - — : • t j • : it : 

a J i Qere, cf. v. 45. || 35. b E ipn Dagesch, cf. © 273. | c JB «ins. i 
d 91i nrrp, nin, rsbni; EB nVpi sine «. || 37. na« Q. | e J om. xaVö. || 38. ■ppp“ 
Q | ras Q. || 39. f 9$, J; an EB. | pi« Q; xmpx K | nscrp]sh Q j 40. nxmsi Q 
g EB; Ginsburg, Massorah I, Nr. 714; W •pV«, J *pW | h J pnn, sed v. 44 pnn. 
|| 41. 42. ^na», Q- II 43. ■ni Q. || 44. 1 JD pantyn (^ere. 



Daniel 2,44—3,5. 13* 
% * 

:NfloPpP Dipn n\ii «ni3PD iPn-Ps ancm pin 
t- : it : ) : • : tt: : - }•• • t r* t : I • - 

jn’3 nP-’i nx mnnN nipd ’i npn_n Psp-Ps 45 
31 iPn N3mi nsci nsci asm «Pns bnpim 

ndPi sin in ■'inN nuP n ”d nsPdP pt'i 
t : v •-: at : ••-.-r ••v:iv * t t : - : 

im'sj&rPp Pe: iöjtodj nsPd piN2 miss ‘jdmdi 4ö 

up : nP isdjP idn pnhbn nun1) ud PNbiPi 47 

iPn nii pinpN n bsp-p ibN* Pn’jiP nsPq 

:nn an nPjdP nPb1 n pn nPjn psPo ‘\iidi pnpN 

lP“21i JN1S J2121 pnbi b!1 PnsiP nsPd piN48 

’D'3n-p3 Pp pjjcsii p33 nsiD-Ps Pp ibPbm 

nriD ’1 eisM1^3P-Pp bDI N3Pb“p NP3 pNbll : P33 49 

. :N2pS Pins Pn-jIi iP 12P1 ItpiD IllbP p32 

pnb pDN non shi-’i dPp 13p nsPd lyroQj 3,1 

:Ps2 nbibs gNin nppss nb’pN ‘ns1 pbN ms 
npd NbsiiSnNp tpppP nPs sNsPd najis^ 2 
bbPb P21 N'nsn N’isni N’isu n’iwiin Nmnsi 
•• : • : t~: it : t-: it: t-:it:—: tt-: r 

: nsPs lyjisisj Dpi n ndPp n2JiP NnoP Nnbib 
n’iuiin Nmnei n^jd nssiisin ps-cno piN2 3 

n2jnP NnsiD bbPs P31 N\icn Nisni N’isu 
-*• r tt i* : • : t- : it : t- : it : 

NbPp PspP PENpl N3pD 1BJ13QJ 13111 ’1 NQpP 

P1DN p2l P'12 Nlp Nn131 :15{J133J Dpi ’14 

NJIp Pi pPDSn 11 Nj1p3 *NbSPl N’VN N’DDps 
t :|- t ) : : • • tt • : t-it • : t- v t—: r 

a JDE cp'Dni, Jod | b JDE i Qere, cf. y. 34 | c JDEB » QameQ, cf. 6,5; © 258 
47. d JE sitti, E in marg. pjPn Ps. || 49. e EB; a Metheg. D Sclrwa mobile 
III. ]. f DE ns | s prope Babylonem |[ 2. 3. ■»snsJi Q | yia^pi Q; K. 



Daniel 3,5—15. 14* 

10 1 

ai ^äj PnaBaiD pnjpe soaa? onn°p KJTpinpD 
nyjnaiai crpn n sonn pioni p^sn sna] 

3 -sst6 sonn1 &sns?al“na iüd,,7 ^b1 s6-in_b p : soba 
pyaaPna soai na nn Pap-Pa rssnnp1 sna pnss 

nncuDB soatn onn’p ssnp'naia sunp bp soaajrPa 
rniD soPPi sras* sraajr'Pa r'PDj sna: ai ^ai 
) •: it t it * : t- *. t—; r t ) • : it att : ••: 

snm ^ap-^a :so6a nsanaiaj crpn o sonn nbvb 
: sonn1 o pnlinp feso rsntoa paü onp soai na 

nnjss : ”n paPpP soba soba nmnao^ paso W 
sonp Pp yaa/1 n absrPa n dpd “naia? Nabv 
sna: ai ^ai naabi pnaDB soatn pnnp sonpnaia 

n sonn1 TOP ba1 s6_ln-p :sonn oP^ naon ^b1 
12 naa-o apsnrn paa vns* :ssnnp1 sna psnsOP 

t • - • ) * t i :)•:*.- • t :) • it t | - : 

lu nasn ppa pna? bpp npa nnopPa pinn1 
sö T°nPsö Dpa ssa^a n’Pp oiars6 nPss ssnaü 

13 pnssa :piD s6 Papn n sonn dP^P pPa 

napi na/o nnna/i? gn\nv6 nass fsom ira n-sanaoi 
•• -:r )- •• ) — : — : tt:~: - t -:r - :• -v 1 : 

14 manaoj np : soPa nnp nmn n^ss ssnaa pso tu 

s6 SnPssP tu nasn na/o nnna; bsnan nass: 

15 jpa : xb kniaipn n sonn dPi»*^ pnbs paps* 

5. Dnnj? Q | a DEB ss in fine. || 6. b JDEB ubique; 93c ■jio Qamet? || 7. tnrp 
Q || 8. EB •'N-nrpp Q; 501 tnnnrn sine Q || 10. ros Q | cE raja, D m, cf. 
Land. 273 | cnnp Q | rnastoi Q. || 12. d EB; ’SJi Davide Kamchi duce ^ssnnn^ 
tT-?? Q | ,iIv^slV. Q. | e EB sine Jod || 13. f alii fnam | g n verbi ir-n in E contra 
9Jt Qere vocalem habet: v. 13; 5,2. 3. 23; 6,17. 25. || 14. h ^ § 67,2 (n in- 
terrog.); 33, Theod., Pesch, sntsn | 1 E *»!nVsV sg. | k E nt-pn Chireq, Milcel. 
cf. 4,31. D: 2,25 n^natrin; 3,15 n-nnp. 



Daniel 3,15—24. 15* 

18 

19 

«apjp bp jwpttfn n «jpjq n p^ny pp^n1« 

ui Vpi nuspiDi pnnos «ppta DPrrp «rvpTBttfp 

rraon «V pi rippsrn «pVsV npioni nVsrn «ppt 

«rrjpi «npjp;T «pu pn«-«i':iV a}iPpnn «nyt^-pp 

tq ppyi PjpPp Tjppiy uy :bnrp pBJPpfcP P nV« 
rup-Vy «aru« rntyrr«P p^ppip: «pPpV ppp«; 

t : - t it t - v :- i : at : - j ) • : it : 

by rnPc «jrq«_,>p ewn^ tp« p : BrppnnP ar© 

: prpp «pVp TP-pi «mp1 «pp rin«“}p «imprcPP 

«:tt«-«V P'°nP«P ’p «pVp ?|V“«inV ym «P im 
t ) at : - )t ••v:iv ^ t ) ••: 

p«p : püDj «P nppn ’p ram nVsVi rnVe 

ppptmVy fanty« pptbj« dVjti «pp •Vpnn panpoa 

by anypsy pn «tpV pp«i roy yq ppyi pqpp 

,pr©pV pp« »pVtip n VTnpp-i rnpaVi : pipp2? mn ’p 20 
T T “ * ~ —* •• • — • • • — •• fr • I • • • • •♦• 1 • • • • • —• • 1 ' • * •• •*/••• • I • 

: «mp1 «pu pn«V «ppp2? tu ppyi r]ppp pppty2? 

ii'nnVpppi iir-p^ee 1 irrVppDP wbp p2?« «’ppü pp«p 21 
: it : : -: | ) * ♦ it : — : • : ) • • • t -:*.)• - 

Vpp~Vp : «mp1 «pu pn«-«T^ 'vppi enrrpppLp 22 
•• |t: t t :J *it t ) : • : ) a •• 1 : 

8mini ni« «nn«i resnp «pPp nVp n~?p rup 
at • - — t -: t : : - t ■■ - - • ) • t : 

-mp Vpp tu ppyi PtP’p pppcyV ipon -p pP« «sppü 

pjy’p PPPty tfnnVn P2?« «npai :«pu ’p «p'pjyss 
)- *• )- :- ) * * it : )•• • t- : ••: t • t • : 

pp« : pnspp «mp1 «pu“pn«_«PP iPpj tu ppyi 24 

vrhppnV pp«i ruy nVnpnnp Dpi mn «pVp piuppipj 

15. CPnj5 Q. | a EB ■jJiöpnn ü. Ita E 4,13. 33; 5,2; 7,28 | b B m“1 pl. || 17. 
c D bene n, Pathach; v. 18 D «an*’« |j 18. ^rrVsV Q | sjn“s Q || 19. "arta« Q, sg. | 
d E v. 19 et 4,20 © Pathacb, cf. Land. 271 || 21. ■prp©ts| Q; EB © sine Dagescb 
e EB '©sVa sine Yav medio; Mass. nihil probat | f E röP?; v. 28 ^a©; 5,3. 23 
V'rf'rt; 5,3. 4 ^n©«; 5,20 ü^psn || 22. % 9D1 excepto uno loco 6,4 n; EB ubique 
«p^rv’ (n in E non nisi 5,14); E ad 6,4 in margine C)V« «i£DP «P^n^ Vs. 



16* Daniel 3,24—32. 

pbKi. p:y pBPb pb”Kb6 *u’bi nnp p33 *6n 

2511-133 ,-nn n:*rKn ibNi n:y : ^p’Pb os' Kpbb'p 
) • : *. • • t t -: t - t : • • t t : - t • - t : - : 

ji“5 in^-p ^pni pb Nb? bpf)|7,£ ap^ “P“15* 
26 iy:ipip: pip riX2 : rn^ripb nei n^pi ’i nni 

—i3in ipre 1113; ibNi n:y Nnnpi NiirrnN yir6 

ppp: piiQ TnNi. ip? n% Nr6N-1P ipn'ipy b: 

27cptp:3npi :Nib Nb“jb b: ipyi ppPp ijii.tr 

N’ip:^ rin NP^b npim Nmnsi Nb:D NbSiitrnN 
t- : *. : )—t t : - •• : it - : t t-j r t-: • t- : : - : - -.- 

p pnp\Ni iy'pn ]i-'Dir:3 nii: vby-xb ’i pN 

:nne my nP 11: nn bttf *6 rn^eiDi imnn 

28 itpib iiitr 11 iTnn^ ip? ibNi iöjipqj n:y 

lyninn n MtipyP prtri np«Pb nbty-’i b: ipyi • ••• • • • — • • •• • •• —• • — — • • • • ♦ —.1- 
•• •• • *• • • *i 

irtei $b n irrbtr: ipni ibtr Npfe n^bi Mi'by 

29 *1 aytp 0'%? bbi rTnn^NP tnb nbN^p'P ni:Di“*6l 

inb 11 r'iin^“^y rbw ibN’ 11 pb) nbN py-^p 

dnincyi nnipi ipyni rein Nb: npyi ityib 
a'— : * • t; ••;- ••-.*:• ) • t - : ••-:r )- •• 

: n:ip -n^anb ^pi-’i pnN n^N \i’N $b 11 ^pp_Lip 

sonbibP b: ipyi itr’b intrP n^n NP^b riN? 
_ . ; . . *• .i~ )- •• ) — : — : - : - t : - )•- •• 

:i?pp 
31 

32 

ii&i“ii Nbtr^i N*bN ^bey-^pb Npta iy:ipip: 
t-it • : t- *. t—; r t : t : - — v : — 1 : 

iby ipy *1 Vien :N±r rpb^tr NyiN-Ppp 
• ^ —•• • t - : • : t - it • • : • ) : it : t : - t : 

35. a DE ■pi» part. act. | b 9JtEB Ha. ut 4,34; D •pjViita yidetur praefe- 
rendum esse, cf. 4,26 T^ni? | nx-jnpi Q |[ 36. tixVy Q || 37. c DE 3 sine Dagesch 

■pntttiaa Q, sg.; K pl. || 38. f.rratr: Q, sg. || 39. Q. K aut 'nbxp (Hitzig, 
$8, == rrasp) aut 'nbti legendum est. d EB n propter pausam, cf. 2,4 || 31. 
T'i'ji Q; ■ppsi K || 33. e E v. 32. 33; 6,28 n Pathach. | Q. 



Daniel 3,32—4,12. 17* 

33131 nos nTn« :rr>nr6 ’üip id# X'by «r6«33 
| - t : • t tt-: r : — tJt: — : t t v: 

ruE&Kft nby rfd?D nnn^b rcpn nns nnom 
pyn ,tvq2 nin rbvi 1^113131 m« rni nrQ5i v 
im jnnim b^mi nin nPn : ^3M3 2 

• •• •• / • • • •• • > • 

b2b “onp nPy:n^> □$?□ nt; ’jdi : ’Kftn3 
y'bby p«3 m-inm «o^n ittfB-n S33 msn* 
ro« in« «y&m «nw «n^o stbc?« «’sbin 

t -: - t t : v : at-;it; t— : it t— — 

'’biji by_ j°m« ijfl : 'b pjninip-^ nitpBi pirbiji* 5 
rnHrnm m t6« üP3 ia«i£to^3 nnti n 
j • • • • T., • • • • I • I* 

31 ia«tfc^>3 :nib« mbip «cSn ns piipö 
rr^oi 13 ib/np nn n nim ru« n «aßtoin 
im : id« mttfsi nin_n im ^ dj«“*6 7 
ncm «yi« «iis p« mn ran nsPoPy ’bm 
annitm «’DtP «□□’ nbmi anpm «P« 131 : mv» 
■p3^ pm «nb -31«; tbk? n’Bj? : «yi«p3 nP 9 
nss* ihT1 mBjjfti «13 mm Pton rninnn \i3 
^«1 ims mm nm : «ib3“P mm mm «msy 10 

• •• "•;•,• ; **t t ; • t I • • • ... y— • 

^n3 «ip : nm wntönn ttfmpi my ^«1 nstybPy u 
mi3i msy nn« vriBjy luypi «:P\« nj nb« pi 
□33 : titbjshd «nesi “ttinnn_p «nrn njn nsj« ^ 

^nB~n mD«3i ip3ty «yn«3 ’m'PnP npy 
t : v : - • v: iv I \ : ^ : • : t ) - • 

IY, 4. Y'by ä Q, cf. © 274; EB y Pathach, cf. 5,8. K ■pVVs | "Nnb? Q || 

5. ■jnnK Q; K pnnjs? j| 8. a E v. 8. 17 p|j?4m Qere et nmni 6. Behrm. v. 8 et 17 

scribere vult n-irn „Umfang“. || 9. b EB y. 9. 18 3 sine Dagescb. j ^vn Q j| 11. 

c E •'mrirrn; repugnat Massora in E ad v. 9, quae non nisi duo “rnrihn agnoscit: 

v. 9. 18. 
Strack, Bibl.-Aram. II. 2 



18* Daniel 4,12—21. 

npVn Nnvn-opi p3br npdlp VbQi N33 t a^^rri3 

13 anr* b^i'n 33^ püEP1 KtpfiN-p rnaV :KP3K a'tppa 

14 Nfpjns pTp mua : TlVp fßVrr ppp nptPj ~V 

-- *rn wit t m3i”ip cKnVtftP ptpnp 3dkdi 

Vea-P ri33rv>' kst t pVi Kcpb# noViaa srVp baVtP 
— • — • • • •••• • I — • • — • • — 

• • • / • • • 

15 lyrDDj kpVd hjn mn kdVm nn :na°Vp epp1 cptPJK 

,,D13n~'l?3 T ^3p“^3 373^ &3IPD 3yKtPbV3 nnPNl 

-nn n Vns nriJKi bmpnlnV ^ntPs rVa’-KV tfoVo 

16 naatPcoVs notp-n VsTn rns : na ptpnp rnVa 

nb^i nsVtd njp nnna1 nbpni mn nptps DbintPK 
- t: t ; - t a” \ -•• r : • : -: t -• t t : ~ • 

nyNJPbVa mp 3Vn3i-V!s NntPDi KbVn nytfiPbVa 

17 n k:V\\' : nnpV nntPDi “p&otpV KbVn ’&nD nbNi 

-VaV nmn* k’djpV «ec1 nom npm “33 n mn 

18 vo'nhn na-^VbV ttua’i Nbtp najw n^siP racpi *KP3K 
: a" t ^ : ) t •- ••:*: * - •• : t : t : - 

19 “nnjs * ^'*33; nsy pasP1 ttbjpai «ns mn nnn 
T — • ••—. • It* * • * * — * TT — •• • •• «/••• • • • • • 

N’DtpV ncom 333 331331 dt3Dpffl n?33 T fcoVb WH 

20 nn: tpnpi 3^p K3V73 ran m :KP3K 3TdV rpbVsPi 

TiHP35P 3pP 333 TlVani iüV’K 13;1 373N1 Nflb5P“?b 

K33 '3 ^Ki333 Jpn:i PnD“T 31CK31 lp3!P KP3N3 

np3ip-T 3p np>n 5?33 mrrapi psev’ ^DtP Pcpi 
^ • I T . TT . «T. , 

21 tiby n3Ul ^3^3 K35P3 333 • 33'ibp 3DPra 3J3P 
-••: at : - t : t : • -.* ) : : - I • t • 

12, a Bebrm. verba K“3 Nisn-n (cf. spns* a»ya) v. 12. 20 clelenda esse 
censet. || 13. NtPrs Q; K | b EB rrr; E marg. Vs 14. c Etiam EB 
n Dagesch j • ^ js Metheg | nsVy Q | Q | nV_P Q || 15. P2N“i Q, bis | Q, 
cf. v. 16 || 16. Q | ’,3o Q; ■'S37: K. | “N:bV Q j TjppV Q | 19. sna« Q | man K; 
rap Q nihil est | d E P in fine j 21. nsVp Q | rrj» Q; K lapsus calauii | ^nö Q. 



Daniel 4,21—31. 19' 

24 

25 

26 

KstfJirp piß aa? : iobn 'fnn-by mpp m *rn 22 
* T -•)•)•: IT I T: T : - 

ppyp? -7 pTnp Kapp paap m-a sna nrnmayi 

ay 7p psam pp pap pypyp Tja K?pty app? 

Kam nmpa? kppk maapa svby ePty-n ynjn-in 
• • • • • — • TT“** * — # • — • — •• • • /•••••• • 

k^k m TiTPap bapy paPpa mp« m aa-nn^ 

pa ?pa&y m yajn m-p cnpsp aa ancap 

Tjnpji pae npayp "fcom ~fby astsp pap Kapp 

~ay kpp ^aa :dama^a naaK man ja pjy ppa 

ap’a-ay aby mn pna* 1 nspa : kiPd aarora:: 

i6n ab«; Kaap ruy :aia aa,ap aas n Kmaap27 
T -; — t : t : — * * t t ) • • — : v t • t ; — 

npna Taap npa eam:a n:K-,a Knaa aaa KrrKa 

K’Pttfmp ap Kpap DD2 Knap aTy : man ap^i poa 

-p?: pp nay Kmpap icPp amaaiaj papK aa apj 

paTna Kaby aaao Kaa narnayi paae aa kkPk 
! ’ : t : • I t : t t - •• • : ) * : it )t t t -• 

_m yprna ay 7 ay paarr jpny ayabT ppp? pa 

-aa .-mum Kam m-pa? kJpk rfla^oa K^ay ePjy 

amp K5PK-p? amnaiaj-ay nao Knap fKnyp 
TT-:)- — v 1 : - - t t : t-.t 

m ay yacm npsP K*py‘ app? arm paTna Kabyi 

K’PP nypa? :pasya anTaapi aaa pappa nayfrj 

aim ^y pnjpi napj K’ppa pp aaroiaj hjk 
• • •• • * • • •• I . T • 

njpap m hnaam nnattf Kpay ma? snaaa «°ayai 

22. a J laap, cf. 2,11 | Q | nsW Q || 23.. b D p QameQ | c JDE 
Kö-p; E in marg.: rtp^pa p^N*, of. 6,8 j 24. Q | Q; ^ehi.K | 
d JDEB 1 Sch'wa mobile, r Rapbe 27. e iDiB ya; JE a Sclrwa 29. 7V5? Q 

1 fixVjj Q || 30. f J (v. 30; 5,5) tt> Qamep, ita D 3,6.15. 5,5 (4,30 »©).; E ubique yr || 31. 

nsViV.ü Q, | e JDB a Sch'wa mobile; iOc s | h' E naani nrja.® Chireq, Milcel, cf. 3,14. 

28 

29 

30 

31 



Daniel 4,31—5,7. 20 * 

3 

32 rte «sn« d&p-Pdj : ppi pp_dy ppd^d; c£y 
T#T. T« • T'T#X 

a*6i syp;* nisni n’db; ^P3 ppy pdudd; riPE/n 

33 Njorna Pnpay no rb pdnp ppd ^pd^p \p*n 
Ta a a a a a — —. y a a — a a • •• a aa   a a   • 

a a a • • a a 

■6y znry ppi emn tid^d dpp,6; b>v Bin1 pn:D 
• #a a a Ja « aaa 

dpi gn:pnp TVD^r^yi 'ran’ D3P3P1 ’pbpp 4p 

34 □D’hDi psd/d py:P33: p:n jya : 4? pbd’ip ppvp 

hnnnp«i DiPp ppTpayD-^ n ^csy pPd^ pppd; 

:r6styr6 ^ pi:a ‘pdSpd m pp 

,1 ^Dph rbx PPTJDPDP^ DP DP*? pdp PStKE&3 

2 ptpp^ «pdp oyes pdn pünb^b: ppb? npdp nb^k 
t t : - : t : — ••:• —: - — : r* • • t t : — t: — 

“p ’PDN P^jPDDj pBJP ’P KBDB1 N3PP 'IXtzb 
’PiDPDPI vdTD ?TP3 (Tntyp ‘D^'2 D *6bPD 

3lpBJP ’P K3PP DKfB (TIPP PPKB : PPJP^ PP^lB/ 

?|P3 PPB’KI D^BpPD n NP^N PD-’P ^P3PP“P 

4 ipbe;i npibp ppb/k : nnjp^i nnhittf vtübpbpi kbPd 
— : at : - * : • **ti- : •• t : r • t : : - : t : - 

5 -P3 : iOBNl ^ N^PPD NB?PJ NBDB1 K3PP t6s6 
t : : t t t : : - t t : t : -: t -.• r *• t r 

‘KPBhB: b'xb pro; b/:$—p p pay** idb: ppyty 
T a a a ! ‘ •I"*’ /T.|T# T., )T..# J Tl| 

KP1 DB P1P NB^D1! NBPD ip i^BPP ypy-’p N'PP-py 

6pü^P3i pprypi pp'Jty ppp; sobü ppn :pdpb d 

7 *op : pp: np^ np ppbdpni pppbP papp Pep; 

^bPd ~:y ^pm *tpbq ^-bd^P pPyp^ ^pd ^bPd 
t : - * * t at-:it: t- : it : t^ iv : • - : t : - 

32. ipppi Q; cf. 3,3 I a J n^5 | b E arx* I c D sn, E n, in J vocalis 

deleta est [| 33. d JD j? Qame9, quod praeferenduni est | e Behrm. conicit 

n^15!' „reverti“ (ppp = p_tlp), cf. Theod. elq z?jv rißrjv xrjq ßaöLXeiaq [iov 

rjXS'OV. | f 9J1J; EB 'a?; D Qal | e JDB ? Pathach || 34. h JB s Cholem, cf. 5,23 

‘ D Pa.; cf. 3,25 || Y, 2. k B ubique b S’gol, D ubique Pathach, J 5,3 Pa¬ 

thach || 5. rijp?: (JE sp£3 Q); ppe3 K, cf. 7,8. 20 | 1 E 3 Chireq || 7. ■'«■nius Q. 



Daniel 5,7—15. 21* 

8 

9 

10 

nn nana rnp1 n tPiri?a n ^>aa '»annb naüi 
~by «ann-n iCü’ani aa^1 winü aam’1 nnaci 

- t -: r • - : • tt : : -  : • 

’ann bp rna ürna^aa nntfiä 
ninr6 annasi inpa1? Nana rSna~idi üa^a 
raa? n'm ^nana inr naiP^a xsbn tnü : üa^a1? 
) — t • •: - t : • • - - - : r t : - |• - v: t : - : 

üa^a ^a bipb üna^a :raanaa vrüanam vrfry 
nab^i üna^a nn n^j? ümaa nnb vrüanam 

v v r t : : - t -.• a t : : • • •: ■ t : : —: 

: ’üfmjH’B "pan -fnp T]^na:-^ P pp^> *o^a 
Wai na ranp rnb« nn n nnn^aa nai ’mü n 
nnanan pPiPnaana naam un^atn bn,nj maü 
pnaa pa** riaconn an nm nynaai io^a1) na 
nnw nn~n Pap-Pa -ioPa na« nann pn 
dinaai nns rrnsi raSn dnasa un^aai pm 
nca oa üaPa n Pibna na nnanan pap 
püa :enrrp nnac’i npn1 P^ar na ny^aaPa 
nniü PüanP na^* üaba nn i-aPa anp Pp Pinn 
üa^a wn n nn1 n an^i aana n Püar wn 

x : - • ; - • : • t it •• ; ) • • ••• it 

nv$ p pnPü nn n -fpy nyaai :nrpp 'ntt 
’anp ‘PPp nai :na nnanan 8nnvr naam unPaai 
anpmP nnaai pp1 nn nana n waaa wann 

* a ■ it : • ) I: * t : t t : • t- : it t - r - 

12 

13 

14 

15 

sppteP Q apucl omnes testes. K in J in E saia^m. Pariter 

v. 16. 291| 8. “pVy Q QameQ 9JfJ; EB y Pathacb, cf. 4,4 | a JDE soaBi 10. riby Q; 

K nPPy | ^ansn Q | ^an Q || 11. b DE v. li. 14 (D pr. m.) a Sclrwa | c s Dagesch 

post accentum conjunctivum etiam in EB (J) || 12. d Ita omnes fere testes (etiam 

JEB); D snap, Erfurt. 1 sn-iten; legendum autem est ntJstt, späten (inf. Qal), cf. 

v. 16 | e J; D s.; ÜJ1EB rr.., cf. 2,4. 7.. 24 || 13. ros Q | f E px Milrac || 14. Tf^' 

Q | e Cf. ad 3,22 | 15.h EB b sine Dagesch; in E lineola Raphe. 



22* Daniel 5,15—23. 

16 "1% rw njsi trpinnb KnkmntfB pP“--^! 
) •• : • t -:r tt-: r : t : • - : ) • -• it t: 

^sin p lys xivüh pncopi ntPccP pnttfs ^oin *h 

soj’oni tys^n kji-pik bhiymn^ nntysp mpD* 1? ^sns 

iv pn^s : b^n Nnirkos KnPm rnwm^y ^“rn 

“nn’SQyi pr6 nb TirunD KiPc mp idki njy 

: puynifiN msyci toPc1? b*opfc nshs ms m nn*6 
is mi *npp Knimi *rPy nnjN 

i9 KjDöji Ps n^-sn'i p Nnim-pi ipisi* nsfmiP an: 

*ay Kin-m ’mmp-p p^nni pyfci Tin Kbt^i n’dn 
mn soy mn m ckHd mn ssy mn m ^bp nin 

so nnm nss1? em nsi :^sbiö «in asy Nimm amiD 
.. . •• ; • • • : • : — t ~: * * t T-r ’l * t 

pnyn rnpn nhisbb Nbnmin nran nnr6 fncpn 
21 -ayi nty Nnrnmsy nrn^i mnb bmpi : hüd 

N’Dty ^bbi n-nDyco’ pm'ns Nsby snmnb Nmny 

rvoPco NsPy n.-6n pfe-n ymm ny ysby nbbb 
: - : t t v: • - • -: • - a- - : • •• : • 

22 nyNb^s ms nnJNi :n^y hc’pm Nsr 'rtD^ NsbN 

23 «nc ^>yi :nym n:n_Py m ^sp-Ps nmP ‘n^styn i6 

mbnp itph -mmn VjNbPi nbbTnnn 

'{Tns pntf *nbn nnjn'Pi nn^tü nbmmi nnjNi 
*6 m n:qni NyN NPns Nitfnj Nmni nbds mPNPl 

nnbbb ■n ^n^Pi nnsjy pyn1 ^Pi pyoty-^^ rin 
16. Q | Q bisj 17. a 93iB aai Qame^ cum Merkha; JDE Pathach, 

cf. 2,6 | h J nnps, JD s Chireq j| 18. n:s Q | nsW Q || 19. papt Q, cf. 3,3 j c JEB 
12 Qame^ (rad. ion) | d 20ZJB; DE p Qere, cf. 2,21 || 20. e J op ^ere | f in J p 
habet Sch’wa superlineare, i. e. mobile || 21. Q (plur.) | s JEB sine Yay 
I Q | h J p; 6,16 (^ere ] nVs Q. De JD cf. acl 7,4. 5 22. pasj Q | 1 JD n Qame<? 
[| 23. k JE s-aioVi; D ubique sine s post 12 | “ippp Q | nasi Q | ^aapani Q. 



Daniel 5,23—6,6. 23* 

27 

28 

29 

VTi'Dip-p pp«a :min «P rb apppp«-pai pp’q 24 
■>p Karo pjpi : apah pn «anai «p—1 «aa n’bctf 25 

• t t : t : • : t : t t : at : • t - - • : 

«'io «nPö pöP pjp : pdpci Ppn «jd wo dPp 26 
“«■^«aa b«r6pm Ppn rnia^tfm pniaijia «pp« PjD 
’pd^ na1“1! pniaPa nana ana :dpan nnantäpi 

t : - • i* J t : - - • : a” : • - : — : : • : 

«jpp« P^j-P r^aPpi py«a>Pa pd« pp«a :aaai 
«inP_,,p %piPp inaPi pp«^*“Py «app-n e«ajforo 

•*v:iv • • : A” : - - t r 

py$«ba ^ap «’P’Pa na .-«nia^aa snPn a^a/30 
: «haa «aPa 

t : - 

: pnarn pncä p# paa «rna^a Pap «ho tppppi 0,1 
«’jspptfn«^ «maPa-pp '□’pm camp app naa^ 
rapo :i'nüD «i?yi : «maParPaa ppP ’p pp'a/yi p«a 3 
pp« «aiann^n« fi~P ’p r'pjfa pp ^«a:n ip 8ppPip 
P«’:n pp« :pi: «ipP~«P s«aPai «aya ppp pa“1* 

•••it J J -t *•v:r.* t t : - t : - J J * -:it 

Pap-ba «aapptyp«! «’aaa-py nyjna h«ri pjp 
-b^-hv nninppb ‘n’tay «aLa? na «ppp1 nn ’p 
rby pya Tip «aapp^n«! «’ana pp« : «noPa 5 
-«b nrms^ p^y-bai «ma^a pya ^«apb pnatypP 

t t • : t - t : at : - - • ••• it : t t : - : 

nnriaft «pp ’pdppd n ^ap-^a phaaP-6 pba1 
xb ’p päa« p^« ‘«'paü pp« :vn'Py nnantfn «!? 
npa pp'fry «jpa^p :pP n^rba nn b«anP nattfpj 

t : • t : - : - J •• t at • r t : ••• it : - : - : 

6 

a JD « Cholem, cf. 4,34 || 27, b JDE sine s; ß nr&pn; D p. | c 9D1B, 

mandaice DE | d EB p^tn | 29. e Cf. v. 7 30. P«pba Q || YI, 1. 

ü«pib Q || 2. f E öjprj); etiam D p (Jere., cf. 3,2. 3 || 3. e JEB sn^n Aleph || 4. 

h JDEB Srirt He | 1 EB Qame^ || 5. k JDB Qame^; iDtE Patliach, cf. ad 

2,45. 1 6. 1 D ubiqne 'a. 



24* Daniel 6,6—15. 

10 
11 

$oPc-^y ’iPnn ?Pk NPsrnPrw NPno p« : nr6s* 
ba icynK pti rn^yp KaPo öni nP po« pi 
«mnw Knaan KPS“HPrw wjjd wriate w 

tt-.t t - : it - t- : : - : —:r t— : • t : — " > •|T 

iya «ya^n-ba n idk nepn^ saPc cp nepp 
iobn nac :r6 rnbn rot»—ij? Pik* r6&r^a_p 

9 cPam *odk cpn ?ya : Nnrna a& mar 
:b*nyn P_n cnc noTis annPr6 46 n Kana 

•• : v t • -t - t it : tt : - : t • at t : 

^mr :kicki Kana ciPn Pmn KaPc naa bip-bs 
••• it: t t v:iv t t : - : vt : it t : - t : • • I t: t 

nb firne pai ^rab by Kana cPn n yr na 
~by rna °Kn kcp nnPn nci cPPn1 r: nri?ya 
nay Kirrn ^ap_^a rih^K np Knie k^c dm2"ia 

12 ^kp"6 inaPni rp-nn tiPk Knaa pK: nun nenne 
13 -mp lanp pKa : nnPK Dtp fünnoi nya 

Pjk~P2 n nepn ne« k'P“ Ka^c ncKPy KaPc 
t v: t • t : - : t .•: t -: t : — t v: — t : — 

npc nP rnP»n mp—ly Pjki n^K-^ano ma^n 
Ka^c nbKi KaPe njy snn« ai£ Kenn1 KaPc 

t • - - t : t : - * * t attit : *• : : • t : - 

14 peKi py pKa : Knyn kP—i cno ncrna Kni?b 
cP_kP r.r n Knta eano n Pma n KaPe cnp 
nnPn pcn nbPn n KncK“Pyi eye KaPc “fpy 
KbP yep Kn^ra na KaPb pK : nrya Kya Kbfa 
^byc nyi nnarp^ Pa cP Pkci Pyi ppy PKa 

15 

9. a JEB s. rs‘:Pnb Q in J 6,9. 16, in E 7,25; cf. ad 2,9 | b JDEB v. 9. 13 s; 

9J? rt He b 11. c EB snn, D post, manu | d a Raphe teste massora; B in 

marg. V || 14. T\bv Q 15. e Biblia Mantuana, J (nt videtur), cf. syr. 
p _ y V P V 

l&J..*' (initium anni) et 5,7 n^yn. Etiam B (pro y dages- 

satum) defendi potest. 5D1, E falso “^»ö. 



Daniel 6,15—25. 25* 

itpnn Nrnpa pia :nmter6 iintPe mn KtPD# w 
Dirn rrr’H kp^d pi idbvb pdki $2bn-by 
riN2 : mjtPr6 *6 crpm np^o-,,i mp? ickPp n n 
rup «nn« m $->£> pi? “rmm iipn kp^d 

••t attit :- • t *. : : ••• t : * :- : —.• t : - 

Kinns nVriPs nmiK m birbx Pkp^ idk? icbD 
r • : • •• - it • ) t t v: ••• it ; — t : t : — 

ksü ns_^p ancim rnn pK cmmm :7pptp,> «in is 
KJ5pn-*6 m niipipi np?pp? nnpipp KP^e nenn? 
e??ni? me np? rtov6 kp^c P?k pik : Pk^ip oyw 
Jt-.t: t: t ••:!••: tj- )•-*.•: ••• it : 

kpPd psa : nl^p nu fnn^ei m pip ^pjnri6 20 
snn^'n kp:6 nSisnro? gKi:i:p mp1 kibibeP 
kp^d njp pp? hmpp i?p2 bwnb xaib npipop? :P?k 21 
nmiK m krin^ ki^k ‘ipp Pk^i idk? 

)t t v: t- t t v: •• -: ••• it ••• it : - t : 

in« : KnmK~p imp?1^ Ppn Kinns nP-nPs 22 
nhtf v6k :*>n po!?pb kp^c lbbn KPPn-pp Pk’:i 23 
n ^pp-Pp m^pn k^? KmnK dp m*uc? pipk^is 
"nP?pn kpPd ifaip ik? 'b nnpntPn ?p? npip 
idk mip pkb K'btp kpPd riK3 : nipp k^1 24 

—. * * - it : • • • : • - t : - ) • - • • • • : - t 

*6 ^sn-pp? Ksnp Pk^i pcm Ksr-p npojnb 
Kns-i rnn? kp^d idk? :nr6K2 °pM n ra-rontPn 25 

t - : • : ~: t : - —.r •• t r |. - : : • 

17. a E ipnini, n Patbacb | b JB sg. cf. v. 21; 201 falso ipn^K K, qn^s* Q, 

ut pluralis sit. | ros Q || 18. CE niirfti, n Chireq, 1 Patbacb, Milcel I d B 

MiPel || 19. e JD •jimi He; J adnotat “»nai pi | f EB 3 sine Dagescb, D sine 

Scb'wa || 20. s NH333 Bebrmanno interpretamentum est || 21. h B Dagesch 

| 1 JDE niv | k JEB sg., cf. v. 17 | riss Q || 22. 1 DE b Qere || 23. m 93?B ö; E 

Scb*wa | TJ^ij'. Q | nEB; E in marg. sVei V (Nebardeenses n, Sorani s, 
cf. E ad 2,21) et ad e 4,22 in n^anV n^ian, cf. e 6,12. 9DtD s^ian Alepb 

24. 0 JD » Qere. 



26* Daniel 6,25—7,5. 

26 

27 

28 

29 

,1 

2 

3 

4 

5k 

ns 1dp snrrs ajbi Psbp *p vr&np sbas m pP 

mbcy m ny sai n’yp^b tcod-«^ rtmtatti Pnua 

saPo typpp psa nppn finmn-r^ai xnns Pa 

SyPK“^>3a pKP“'P S’DS WDDV-bzb 3n3 

m^iy-Paa m öye cP 'DPp-p rsaty1 rüa^ 

Ps’-rrm nnP opp-p pnm rysi PP umaPra 

Prunn *6->p nmaPai ppyp npi sm snbs srrm 

pncm rns ppp baDi artyn :KDTD~py nicbsyi 

Ps’m : snns np?a ^sflr6 arty m syrsm smtya 

:$tcpd ahia niaPcm a/rnp no^oa n^n mn 
•• * — . • • T »|T * — * — * — T # • •• • • • I • •• • •• 

mm mn :aPn ^s’jp Paa nPm “pyiysPaP rnn nitya 
..; ... T —; v •• ••• it vt ) v v — : r : t -.- - : • 

: niaa rka tysn ana scPn psa naatyp^y mysn 

msi csPp-iay mna npn mn nbsi Ps’in roy 
~:r at : r* • •: v : •—.- **t - t: ••• it **t 

ppap ppp yansi : san $D'b smiia smty vm yans 

pn mn^a dsnmnp :sp~p sn pty siapa ?pbo 

-p 'n^san en%.i pipo-’p py nnn mn r6 np-m 

:nP a*m Ps aaPi nepp Psa epjnPyi syrs 

nrapn nn-ppbn arP map hnpn nns nnn mi 

Pas mp nP p?as ps nbsy p \maca ryby n^m 
•••.-: -I - I • : IT ) A ) •• T : 

20. ■ppp Q, cf. 3,3 | ■pym Q | 28. a E n Pathach, cf. 3,32. 33 |j 29. 

rs&ms Q || Y1I, I. b s ante ia etiam in JEB | c in J ubique sine Sclrwa (mo- 

bili) || 4. d EB io Pathach; cf. E v. 19. 23 spy-on, B y | e nea Q. J et v. 5 

sva© Qarne^ supra He; 5,21 m'Vy et 7,7 rr'Vana Qame^ erasum est | f EB Milcel 

| % E ^Vfp, v. 7 *p3np || 5. h Behrm. ;n posteriori manu adclitum esse existimat, 

cf. v. 6. 7 | j E PütVi Samekh. Behrmanno niopn nn PütuV'i interpretamentum 

est, quod proprie pertinuerit vel ad Nyps ■jio n^tssi vel ad ;psn 'so ■],'^an Vyn 

k JB, vocalis genus passivum indicans necessaria est. Wl nsopn, E in | 1 E to 

Raphe, sed cf. © 161 | na® Q, cf. v. 4. D Qamep supra n, ut v. 7 ir^ana, ti^sonp. 



Daniel 7,5—13. 27* 

rbi "idj3 nna nw min mn mn anm2 : nfra e 
_: • • t: IT -:|- : ’*T t : ~ T *“ “3 

«nprb ptpNp njon.M. nhj-bj? piirm yppN pea 
«bb mna mm mn mm nn&a : nb mm itbttfi ^ 

I T * T * / ’ • * • 

cnmm Kmpm bpmmM nbnn Mrm mm nw 

nbro min&i dnpnci nbpa bmn nS bnmm pjbi 

bmpi nfanp 'i «nrn-!?3“p 6m:ü£p Mm noen 

nmjn mn« pp b«i Mmpa mm ppnPD : rb nfrj? s 

~p hpynN Kmpnp NPpp-p rbrni ]ih^n ®npbp 

bi?pp hcßi ^~~wip3 kkPn ppb PJb bw nbnp 

Dp. ppp pmyi. rpp jjppp p n$? mm mn : pp?p 9 

mntü mpns Kpj ncys msftn njrm mn bro npprb 

~p pcm "i.ü mmm nn: : pbi np m* 1bba mmm 10 

kppip1 miPnp jhn bpi n-jictfptm msb^ pp*? mTbnp 

xbü Pp-?p pN3 min mn : mms impoi um wn n 

nbpp m ny mn mn ’^PPdd tonp m Nnmm 

amm -ikepi : KttfN nnpb nmmi npEb nmm «mm 12 
tt f t : tv -)•• r - • r - : • - : t : r* 

:pp] ppiy pnb “nrnrn pmp nppM prpcippi imyn 

n33 mp& pjj?-dj? mw abb mna mm mn 13 
tv: - : t - : “t-: • -.-r t: r ••:*.• : ••-: **t 

:pbppn mTpnjm nipp Mpp pmy-nyi Mn nns 

6. a JEB; E in marg. Vö bs. 9DtD nra sine s | naa Q j| 7, nspap Q | 

b s etiam in JEB Qere vocalem habet | c cf. ad 3,22 | d EB n Sclrwa | 

m^Jpa Q | e B 3 Dagesch; eandem significationem habet Sclrwa mobile in JD 

I nttmp Q I f DE *pDnp, cf. v. 4 || 8. s Etiam in B % QameQ, in marg. V ; v. 20 in 

marg.: V | ■pnppa Q, cf. 2,83 | m“j?3>ns Q, cf. ad 5,5. E p? Dagesch (Hithpacal) | 

iitenj: Q | h E bsi v. 8. 20, cf. © 161 | 1 E v. 8. 20 (^ere; D v. 8 Qere, v. 20 

deest || 10. Q; K lapsus librarii est | pap Q; ^ap K | k E i'iaipi i. e. 

•jösip1: Q (f. pl.) || 11. EB ^5 Sch’wa || 12. m Mil'el. 
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15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

28* Daniel 7,14—25. 

N’DN N’DIDJ? Pl PPl “Ip1! p8tf 3“1 p6l 

nnpPi rnp nPf op pp? rutoP* pnP p6 
••Tv t • -t ) t : t •• t : t Ja::* 

annj NiP Pn njN Tin nnsna :Pnnn nP~f 
A" : • : •••it t -: • - • : : • — : • t 

VcNp-p nn-py romp Fj-iPro'» Pn~i mm 

:NflP “PDl ’PmiDNl rump-py ™d-«J?3S 
— • : \ : t- • - : • —: r at : t - •• • • •: v 

:pPd nys-iN yamN Pn f Nrü-n-i «nrn pp« 
) • : - t : : - ^ * t t :: - tt r ) •• • 

ppmi pppy ’&yFp. Nnp1?!? pPppp : NypNrp pop? 

npspP “nna :fn : N’Dpy oPy myi NDpjrny ndipPd 
t t -: • : ! • -v: t - : it - t - : t : it - t : - 

hPtf pnpp-p N*:a; mm Nrnym NnrrrPy 

anpiD hPdn tPhj-F nhscoi Pdd-f rmty nmm 

nb*03 f mby Nmp-pyi Toen mPro nine/i 

rryi pm «npi nPn nbmpFD fern npPo f FriNi 
min mn : nrrarrp 3i mim p-on PPdd dbi nP 

“F my :?nP nPm rPFp-oy 3ip N~ay pn Nnpi 

“I3D NJD11 ppPy PFpP 3m NJF1 N’öP pTiy DnN 

üPd Nmyrnn Nnrn Pdn p : rtPFp worin NiTcPdi 

Pbnhi NnnPo-Po-p NJts-Tt f NynN3 Ninn npfi 

NnnPo nao nby Nwnpi :en-ipnni rubnm NynN-p3 
fcoP1 «im fpFnN mp1 pn«i pcp'> roPo n-py 
N*Py naP rPoi .-pBtym roPo snnPm NFnp-p 

rrn poi ‘nwtfnP nson «Po* ppPy pfdPi hPPm 
t: ) • : • tt : - : - : •: a— : ) • : v •• •)-: • - : 

15. a E nana Mappiq; B pna S*gol | 16. b E «jteKja, n sine Chateph 17. 
p3N Q (fern.), p3N K || 19. c E rr^na (^ere | ps^Vs Q; EB b sine Dagesch | ns» Q 
| npEtti Q | d E | Q j| 20. fV|3^ Q, cf. ad 5,5 || 23. Q ! 
e EB ‘i Scli-wa || 24. f DEB lirr’^n» plene | s EB snVrri Aleph 25. nsiy Q. 
| h DE bb'a"' Qere | 1 EB s^y^nb. 



Daniel 7,25—28. 29* 

26 

27 

a3n’ sni : ny jfei rmyi ny--iy rrra rarm 
xitd^di : kdid ly rroTn^ rnotyr^ ? riym rue&tyi 

oyb rüvp ninn nirfco •h «nani wcfei 
— • — •• T — • t * T,# — * T • t T * T * 

• ••• • •••• • • • • # • • 

ny Vjcbty o^y rflD^D nrvo^ö r^y ^P 
rua Nn^D-'H «bid crü_"iy — : nyonsyn nrte,>28 
Knk^ ^y rünty’ tu y^nn1 y^yn w-ity 

:mcoj ^3 

26. a D rrrr j| 27. b D II 28. c DEB nd. 

Gen. 31,47: Nnnnfr “IJP 
T -: IT 

•Jer. 10,ii: Kp“iNi Di'h^ NPDKn HJ13 
I t : -: t - : • t-it v: ) : r t : • 

: K’Dty n i'nn-p NypKn n?«’ roy *6 
. T. . / T.| * * A : T 



Wörterverzeichnis. 

Ztf Vater, s. pä, tpütf; pl. 

s. tjnnza. 

ZS?, d. 8Z8? Frucht, s. ttZDtf (ZZtf). 

"TZS°, zu gründe gehn; ipf. nz&O 

Jer. Ha. vertilgen, umbringen; 

ipf. F"nirT); inf. STjZin. Hoph. 

perf. “Z^n. 

ptf f., d. fettZK Stein, 

rnns f., d. Brief. 
jT : • . T : - • 

u. mit Z: ‘p“X2 sodann, 

darauf; “jü von der Zeit an. 

Tltf Adar (Monatsname). 

“Yltf, d. tfpTS: Tenne, pl. c. 

•• ; • 

pl. d. Oberrichter. Fw. 

fcnni» adv. richtig. Fw. 

JTns f. Arm. Sft jnitf. 

anzünden, heizen; inf. XTp; 

part. p. SiTNj. 

sicher, gewiss. Fw. fcHTiÄ. 

bTtf gehn; iptv. bTtf (für bttf). 

Bruder; pl. s. ‘pfi», Q tjfi«. 

npHS Anzeigen, Kundthun, 

c. mna (mn). 

riTn* f. Rätselhaftes; pl. 

*nna = bh; nn 's; s. ppna- 

*nn§ adj. f., eine andre. 

pH 8 £, c. fipHtf Ende. 

m* ein anderer; pintf 4, 5. 

pl. d. Satrapen. Fw. 

: nrp. 
tb^tf, d. XZ'X Baum. 
’ T T T 

llnü^yf, f. plTTO1^ schrecklich, 

pp = bh tiF; 'S tfb = hh pS; 

s. Q tftp«; WirFK. 

bZtt essen, ipf. bZ&F. 

btt = bh. 

nbtt, Q btt = hh. 

ftbtt, d. ttnbtt Grott; s. VI btt. Pl. 

pnbtt; s. (mit b) *pbttb 

Ptt siehe! = *Htt. 

pbtt, ptt = nbtt. 

tjbtt pl., nur als m., jene. 

Sjbtt, c. auch t]btt, d. ttöbtt tausend; 

pl. pöbtt, K CFöbtt. 

staa? f. Elle; pl. pm 

TOtt f. Nation; pl. d. ttpZtt. 

ptt, Ha. vertrauen Z, auf, perf. 

pp;part.pass. 

zuverlässig, treu 

Zfttt sagen, befehlen. 3 f. sg. 

rntttt; inf. “VQtttt u. part. 

“Vatt. 
*" T 

“iatt Lamm; pl. p*TQtt. 

ttzrtt: Ztt. — sp:tt: 2H\ 
»"litt ich. 

T "J 

p2tt pron. pl. m. sie; f. pitt, Q 

r?» l 17. 
ttFitt, d. ttflpitt, QttttFtt, Mensch. 

4, 13. 14. 



W Örterverzeichnis. 31* 

a:n:x, n:n:^ wir. 
DDK Gewalt anthun jmdm; pari. 

05S. 

'pBpJS pl. Gesiclit (= bli D^>Stf), 

s. istilasa. 
1ÖD8, c. d. tftJStf Mensch, 

coli. Menschen; pl. D^TÖ2!$ 4,14. 

2IPD8 m. dn; Q WS; e 7, 25 K. 
Ti" • • ~ 

■pPOl* m. ihr. 
2^D&5 Fessel; pl. 'p'TOtf. 

D2 fepa adv. sorgfältig, genau.F w. 

2Dtf, d. 82Dtf Verbot. 
t v:7 t t v: 

d. S"S Holz. 
T TT 

5|X, auch, und (stets 5|^) = bh. 

Dh&tf adv. zuletzt, endlich. Fw 

(907 obBK Einkommen ?). e 4,13. 

222tf f.Finger;pl. ,j2228,c.n222». 

2228 m., 2J2228 f. vier, 

flä-is;, d. 8D1528 Purpur. 

*H8 siehe!, sehet! 

211228 Weg, Pfad; pl. s. 2inn28. 

2228 Löwe; pl. d. 8W28. 

tp28 passend, geziemend (8?) e 

4, 14. 

212228 f. Knie; pl. s. 2122228. 

2J228 f. Länge, Zeitdauer. 

228° f., d. 8228 Erde. 

228 adj., f. srs unten befind¬ 

lich, untere; '8 niedriger als 

2, 39, Q 228. 

1228 f-, c. 22228 Unteres, 

Boden (einer Grube). 

p28° f., d. 8p28 Erde. Jer. 

128 f., d. 8128 Feuer. 

128; pl. d. 8*ü8, s. ^21128 Grund¬ 
festen. 

2)128 Zaubrer; pl. ppi28, d. 8*2128. 

852128 Gebälk? Mauer? Fw? 

rni28: 8ni2. 

2^2^128 Anstrengung; e 4 Em¬ 

pörung (TITO). 

28 m. = bh Pii8; pl. 228, 

8*28, s. ^2ri28. 
Y “ T ' • T 

828, 2128 kommen, inf. 82D. 
T —J T * .... 

Ha.W2l bringen.||pass. 2?2P2l 

sie wurde gebracht 6, is; 22^21 

sie wurden g. 3, 13. 

nns, d. ; Weib (bh 2it?8) 

pl. pTp'D, s. ^22122 

*p28, d. 8^28 Ofen (mit Steinen 

ausgelegte Feuergrube). 

228 Ort, s. 21228. 

2 praep. = bh. 

t28EL (für Ehfcta), böse; f. 82th8p 

(n Raphe?) 
128D schlecht sein; mit b2 jmdm 

missfallen. 

228D, 22p nach, s. tp2p (228 + 2). 

222, Pa. 222 zerstreuen; imptv. 

^222. 

^22 f. Eile. 

b2l2 Pa. erschrecken (tr.); ipf. s. 

2pb2l2\ [| Hithpa. erschreckt 

werden; pari bl222D || Hitlip. 

in Unruhe sein, eilen; inf. 

262122212. 
t t : : • : 

n^2 übernachten; perf. ln2. 

bD2° aufhören, ins Stocken ge¬ 

raten; f. nbp2 e 4, 24. || Pa. 

zum Aufhören nötigen. 

*p2 zwischen, s. !p22!23, Q 
2122 f. Einsicht. 

T 

212^2° f., d. 82“22 Burg C 6, 2. 

2^2°, d. 8222 Haus, s. 21222, 

“p2^22. 

bp (— Syr. |3ä) Herz, Sinn. 

b2 Dt) = hebr. 2b Dt?. 
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tfbl. Pa. aufreiben, vernichten, 

ibs Abgabe, Steuer (Assjr. biltu). 
X5a,ron° bauen;perf. s. VJD^l.sg. 

ma; inf. aaai£, ruana e 5,9; 

tfaäb c 5,3; part. act. pl. p'^; 

part. pass. Ina 3. || Hithp. ge¬ 

baut werden. 

pai, *»rpas na. 
pai, d. Gebäude. 

oaä in Zorn geraten. 

xaa, H3ja suchen, bitten; inf. 

part. act. pl. *päa. 

siaa f. Bitte, Gebet; s. nrws. 

b?3 Herr; nur üaü '3. 

nrpa°, c. n^pa Ebene. 

"ipa. Pa. suchen, nachforschen. j| 
Hithpa. gesucht werden, 

na Sohn, s. tna; pl. paai, c. p3, s. 

">niDa. 

na, d. (freies) Feld, 

pna dieKniee beugen; part. -p3. 

tjna° Knie; pl. s. ‘iniana 

pna. part. pass. !p"i3 gepriesen. || 

Pa.pna preisen ;part.pass.pna^3. 

□na aber, jedoch, 

niüa, d. Fleisch, 

na Bath (e. Hohlmass); pl. pp3. 

nna :nnaa. 
“ T “ T 

□a Seite; pl. s. mna, Q naa. 

33, 2% d. aaa Grube. 
T *. 

nn^iaa, d. armna Stärke, 

naa Mann; pl. p-aa, d. xnaa. 

naa Held; pl. c. naa. 

fcpnana pl. d. Schatzmeister. Fw. 

3, 2. 3 = ^nara; Grätz ver¬ 

mutet ^nann. 

“na umhauen; imptv. nä. 

ia°, c. ia°, fcPa das Innere, s. Fpa. || 

*Pa3 = bh. pina; aiab in 
(mit Akk.), 

ma f. Stolz. 
T •• 

^nara pl. d. Schatzmeister. Fw. 

nTa° entscheiden; part.pITaWahr- 

sager, Astrologen. || Hithp. sich 

abreissen, sich losreissen; 3. f. 

perf. rnrann u. 'anx. 
nnra f., c. nnta Beschluss. 

ma° Ha. hervorbrechen; part. f. 

pl. irpaü. 

n^a0, d. *ma Kalk. 

aba°, nba° offenbaren; inf. tfbaft; 
P*cil "’ba u. ‘’ba. II Ha. pap ins 
Exil führen. 

baba Rad; pl. s. \pibaba. 
nba° f., d. tftpba Gefangenschaft, 

Exil. 

bba (Last, was man wälzen muss); 

'a Steinblock, Quader. 

n^a° vollenden; part. pass, “fifta 

e 7, 12 „ausgefertigt“ (von e. 

Urkunde). 

praa0 pl.; c.paa, d. apraaSchätze. 

5|ä° Flügel; pl. psa. 
□na Knochen; pl. s. pmftia. 

Dttä“ Leib, s. rt’DTö'a; pl. s. prratba, 

Q pnMa sg. 

fcH pron. sg. f. diese (= bh iltfT). 

3p Bär. 

nni opfern; part. pnan. 

nn^f Opfer; pl. pnn^. 

Pli Zusammenhängen; part. 

rm 
tinni,c. rn3p Sachverhalt; PPi? 

p u. ^ 'T*-;# um deswillen 

dass, damit. 

nnn, d. u. tintri Gold. 
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■WT wohnen; ipf. part. 

_ r-s- Q rT>. 
12PP zertreten; ipf. s. PSIÖPP. 

FPP pl* f- Kebsweiber(P). 
bpp sich fürchten; part. F?Pp, 

part. pass, b^PP fürchterlich. 

^ 1. = bh ; TOfi “H wo- 

selbst; “H3 = T3«3; 

von der Zeit an wo. || 2. am 

Anfänge einer direkten Rede 

2, 25; 5, 7; 6, 6. 14. || 3. zur 
Umschreibung des gen.: ^P2 

ein Feuerstrom; auch 

nach (überflüssigem) pron. 

suff. «pb«“^~ PM der Name 
T T VS 

Gottes. 

FP richten; part. F?*n, Q F^FJ* 
FP, d. KJI'SJ u. Ppp Recht, Ge¬ 

rechtigkeit; Gericht. 

F1° Richter; pl. F?^- 
pp pron. m. dieser, jener; pp f. 

“|3p pron. dieser, jener; m. 2, 31, 

f. 7, 20. 21. 

“pp° Widder; pl. FP^* 

F“pp°,d.pFn3p Denkwürdigkeit. 

]H3p, pl. d. «J3p3p Denkwürdig¬ 
keiten. 

pw brennen; part. pbp. 
nm° ähnlich sein; part. f. p*ftp. 

PSp pron. m. dieser. Oft neu- 

trisch: p:~3 wie dieses, so; 

PDP“b# deswegen. 
t:- O 

pp“I zermalmen; perf. pl. ^p^T 

2, 35 (ohne Dagesch). || Ha. 

ppp zermalmen, f. nppp; ipf. 

ppp; part. ppptt, f. ppptt. 
TT Geschlecht, Generation. 

T 7 

Ppp f. Arm; pl. s. “^TOpp. 

PP f., d. ^pp Befehl, Dekret; 

Gesetz; s. F3nP. Fw. 
• : it 

Strack, Bibl.-Aram. II. 

«PP, d. ««Pp junges Grün. 

«*p3PP pl* d. Rechtskundige, 
Richter. 

P (Fragepartikel), «bp nonne? 

«P, «p siehe! 

«FPpP pl* d, c. ‘nnpp Staats¬ 
räte, Minister. Fw. 

DPP Stück; FÜPrt P3P in Stücke 
hauen. Fw. 

PPH. Pa. Ehrfurcht bezeigen, 

1. sg. PPpP; part. pppft. 

PPP, d. «ppp Hoheit. 

«*!P pron. m., er. 

«1P, P1P = bh P*ip; 3. f. niP; 

3. pl. u. imptv. Fp; ipf. m. 

«ipb u. pipb, f. pipp u. «ipp, 

pl. fipb, f. Flrtb. 

pn^p, «pnip ;pn«. 
«VT pron. f. sie. 

b3^P, d. «bp^P Palast, Tempel, 

s. Fd^p. 
• : i” 

FF»!* “P3**- — PnVRtfP«. 
pbp gehn; ipf. ppi, inf. pPÜ 

(von p^p0 ?) || Pa. einhergehn, 

part. pbpft. || Ha. part. FpbPtt 

(Pa.?) 3, 25; 4, 34. 

pbp Wegegeld, Zoll. 

iiSP e, F^<7 & pron. 3. pl. m. 
sie; ausser e 5, 11 als Akk. 

«DFttP, Q «3VttP d., Halskette. 

jP 1. wenn; “JP — pp sive—sive. || 

2. ob (indirekt fragend) e 5,17. 

ppoip, pöP, ;ipöp;pbp. 

bPDP: bbp. 

FpPpP pl. Gedanken (eines Träu¬ 
menden). 

*1 = bh || *1—1 sowohl—als auch 

7,20; e 6,9. 

3 
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flf kaufen; part. F^p 

TW° vorsichtig; pl. FTHT* 
"IT. Ha. inf. mtn frevelhaft 

tt 

handeln. 

FT nähren, speisen; Hithp. sich 

ernähren; ipf. ‘pTfr1\ 

pF zittern; part. F^T, Q F^ih 
Ff Glanz, gesunde Farbe (des 

Gesichts); s. FF; pk s- TUT, 

Q Ivt, wt. 
72T f. Lauterkeit, Unschuld. 

T 7 

•pDT, d. tfSÜT Zeit; pl. 'paüT. 

F?PT nflbn dreimal. 
■jüT Ha. eine Bestimmung treffen; 

Hitlipa. sich verabreden. 2, oK 

F^^rnod.F^?BTn;QFri5^Tri. 
TOT°, d. Saitenspiel (mit 

Gesang). 

yßf Sänger; pl. d. 

]f Art (= bh F'a).; pl. c. FT. 

W°, f. mW klein. 

ppT schreien. 

qpT aufrichten; part. pass. JppT. 

3HT Same. 

nbTin f. Verbrechen. 9J( tfblifi. 
t 

bin. Pa. verderben; 6, 23 ver¬ 

letzen; s. ^TTTb^nn. || Hithpa. 

vernichtet werden; ipf. birirr. 
bnn, d. tfbnft Verletzung, 

nnrf Genosse, Gefährte; pl. s. 

rnnrf Genossin, pl. s. firnnn. 
"in, f. nnn eins. Vor Grund- 

zahlen multiplizierend: nn 
nPÜÜ siebenfach. n“H3 zu- 

t : - t - 

sammen, zugleich, 

rrnn f. Freude. 
t : v 

wn Brust; pl. s. ‘»Triin. 

nnn neu e 6,4 (nnn?). 

nin. Pa. anzeigen, kund- 

thun; ipf. ^- r^. s. FFfF- || 
Hn. kundthun; ipf. rnnrp; 

imptv. s. ^inn. 

. Ha, ipf. e 4, 12?? 
(Targ. Pa. *j*n [zusammen] 

nähen. Thalm. ctsn bohren, 

graben; Pa. ausgraben.) 

-nn weiss. 
T 

ntn sehn; part. pl. pTn; inf. 

fiCTfiF. Part. pass, PTH (was 

sich sehn lassen kann) ange¬ 

messen (neuliebr. Ftfp). 

ITn (Targ. TUn) f. 1, Gesicht, 

Erscheinung; 2. Gestalt 7, 20; 

s. ftp-, pl. WH- 
nhn f. Anblick; s. pryiTn. 

^Bpn sündigen. Pa. Sündopfer 

darbringen (abgeleitet v. bh 

nston) c 6,17 ^an, Q nator». 
A ndre: Sünd0pfer. 

'Vti Sünde; pl. s. TpEn. Q tyfcJErj. 

^n, d. ^n lebend, lebendig; pl. 

d. 
T-- 

F?P pl., c. FH Leben. 

8Tj° , n;rf leben; imptv. FF- || Ha. 
am Leben lassen, lebendig 

machen; part. 

nun (sfh 4,13) f., c. rvpn, d. 

&PFP Tier; pl. FFF* d- 
b^n, c. b^n Kraft; 4, 32 Heer; 

s. pb^n. 

ÜFff weise; pl. F^FSll. 

PFDn £, d. ^r’Crn Weisheit, 

übn, d. rnbri Traum, s. Tpabp; 

pl. F^n. 

qbK vorübergehn (v. d. Zeit); 

ipf. 

pbn Anteil, Teil; s. Fpbp. 

^Fn, tfFPl f. Glut, Zorn. 
t 7 t v: 1 
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■ran, d. fcnttn Wein, 

pailp pl. Weizen (bh D^tSlp). 

TOSn f., c. apDP Einweihung, 

prf sich erbarmen; inf. “jna. 

Hitlipa. flehen; parfc. pnna. 

■jorf, Ha. in Besitz nehmen; 

perf. apnn; ipf. psorp. 

■jpn, d. fcpor Besitz, Reichtum. 

Andre minder gut: Macht, 

Kraft. 

ppn, d. ason Thon. 

Ipn ermangelnd, 

pan, Ha. rücksichtslos, streng 

sein; part. f. nppnna u. 

nssim 
T : ; — 

(Tharg m“in) trocken, wüste 

sein; Ho. verwüstet werden, 

3. f. nainn. 
“ : t t 

u'"J“in Mag(i)er; pl. ppapn. 

pprf , Tprf glühen, brennen; 

Hithpa. ppnnn versengt wer¬ 

den. 

pprf Hüfte, s. napn. 

aarf achten, ansehn für etwas; 

part. pass, pnnö’n. 

tparf, d. fcOia’n Finsternis, 

rnprf nötig haben; part. pl. 

pnan. 

^nan f., c. mnan Bedarf, 

tfpnan f. d. Bedürfnis; pl. ‘jnipn. 

barf (schmieden), zermalmen; 

part. ban. 

ann versiegeln; s. ffiaipn. 

gut sein; mit ba der Per¬ 

son: jmdm gefallt etwas. x 

na gut. 

nnti Scharfrichter (Leibwächter 

des Königs); pl. d. fcpnaa. 

“fiü, d. &pTJ Berg, Fels. 

npJ f. Fasten (Nöldeke, Syr. 
Gr. § 155 A). 

pü, d. tfpü Thon, 

ba Tau (ros). 

bba (vgl. bh bp). Ha. Schatten 

suchen; ipf. bbaFu 

aaa° gemessen, kosten. Pa. kau¬ 

sativ; ipf. paatp. 

oaa, c. aaa u. aaa, d. &aaa 

(a). 1. Geschmack, das 

Schmecken 5, 2; Verstand 

2, 14; ba 'a D^a Rücksicht 

nehmen auf etw. | 2. Bericht, 

Rechenschaft, 'u app 6, 3; 

'ü ban (e. Titel) e 4. || 3. Be- 

fehl; oft 'a a^a e. Edikt er¬ 
gehn lassen, 

npa Nagel, Kralle; pl. s. 

mnsa, Q fippa. 
“pa fortstossen, vertreiben; part. 

pl. pppa; P-fil -ppp. 

bn\ Ha. bpPP bringen; inf. 

nba^n. 
TT 

napp° f., d. fc5paa^ das trockene 
Land. 

Pp Steinhaufe. Gn 31. 

"P f., d. &TP Hand; s. rrp, ühpp 

du. ppp 

&TP. Ha. preisen; part. Spina 

u. Sp“TO. 
ap^ inErfalirung bringen,wissen; 

1. sg. na-p ipf. ap2S; part. 

app part. pass. *2pp\ || Ha. 

apia wissen lassen, kund- 

thun; s. ppPn; ipf. aiirtp 

inf. nanin, s. arwnn. 
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Dm geben; iptv. Dp (ipf. von 

pp); P,cil Dm\ f. npw, pl. 

Wm. || Hithp. gegeben wer¬ 

den; part. Dmpp; ipf. Dmm 

n. (?) 7, 26 Dm (Andre v. Dm), 
tjm: tfbn. 
Di*’, d. KW Tag; pl. *ppi\ d. 

c. nD'i*’ e 4 15. 19 u. *’pp*’ 

b 5, u; s, limtm. — 

täglich. 

DT*^?). Sa. DpD befreien; inf. 

s. trmDr’P. 
» T T *• 

Dm(perf. D&$p) gut sein; ipf. Dpp. 

bD*1 können, vermögen; 7, 21 mit 

b überwältigen; 2. sg. pbD^; 

part. bpp f. Jlbpp ipf. bpi n. 

(Hebraisnms) bp^. 

D“-, d. tf'E*’ Meer. 

Cp\ Ho. hinzugefügt werden; 

3. f. sg. nsom. 

Dp"1" raten; part. pl. s. miDm. || 

Hithpa. sich beraten; 3. pl. 

— T * 

KD*’: mmp. 

DD"1. Pa. feststellen; inf. tfDD\ 
TT” 

D">pi, d. fest, gewiss; ^"*Jp 

adv. sicher 2, 8 ("Jp = auf 

grund von), sicherlich! 

з, 24 (fern, neutrisch oder ad- 

verbiell). 

“J]p brennen (intr.); nur part. 

f. d. 

STTpi f., c. filp"» das Brennen, 

Brand. 

“Ppi, d. smpp schwer; geehrt; 

f. rmp\T 

Itf, c(lp.H? 4. 33X d- «"Jp11 
и. rnp*’ Ehre. 

Mp*1 Monat; pl. pr"l\ 

mp5 f. Lende, pl. s. mpp\ 

m (Zeichen des Akk.; bh fitf); 

s. ‘pnm. 

Dm sich setzen, wohnen; part. 

pl. *pnm; Dm 7,26 ipf. (vgl. 

Onk. Lv. 13, 46 u. Dt. 28. 30 

n^nn) oder für Dmm? || Ha. 

Dpi!“! wohnen lassen, an¬ 

siedeln. 

mm, f. mW u. fcnw vorzüg¬ 

lich , ausserordentlich. — *imm 
T • - 

adv. sehr. 

p=bh;*’“p=*iTp^p. npnpvgl.-r. 

np-p Lüge 2, 9. (Andre als fern. 

zu D~p° lügnerisch). 

HD = bh HD. bis hierher. 
T T _ 

bm könnend, vermögend; pl. 

•pins. 
pp, d. ^pp Priester; pl. d. 

t — it 

mD f. Fenster; ppp). 

DpD Talent (bh “ipp); pl. c 7, 22 

VPPP CP?). 
bP, c. bP u. ”bD = bh; d. abp 

7 T T 

(thatsächl. stets Mifel, vgl. 

2, 40 etc.), s. 'pfibp. | tfb—bP 

gar keiner. Vgl. noch bpjp. 

bbD. Sa. bbpp vollenden; s. 

ttbbpp. || IstaplTal vollendet 

werden; ipf. VbbpPpp. 

p adv. so. 

adv. (wahrscheinl/ aus p 

u. tfp, Nöld.), so, folgender- 

massen; c 6,13 (zurückweisend) 

demgemäss. 

DDp° versammeln; in 

Hithpa. (u. Hithp. 3, 27?) sich 

versammeln; part. pIDSDpp. 
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n;3° Genosse; pl. psf, s. nnpp. 

Fw. 

pC3, d. »Öp3 Silber. 

13? adv. nun, jetzt. 
rp33, nur 'pl, und so weiter, 

e 4, 17. 

Hp3° binden; P,cil TH33. || Pa. 

binden; inf. np£3; part. pass. 

pnaaa. 
»13 (kurz, eng, leidend sein). || 

Itlip. 7, 15 vom Geiste: be¬ 

trübt sein; 3. f. sg. ST13S1». 

nb313 f. (e. Kleidungsstück, 

wahrscheinl.:) Mantel; pl. s. 

pnnbaip. Fw. 
Ti 13, d. »ril3 Herold. 

T13 (vgl. xrjQVöösiv). Ha. öffent¬ 

lich ausrufen; 3. pl. ^lT13n. 

»Q13 Thron; s. 1pp13; pl. pplS. 

^3, d. »ni33 Q n»li33 1. Chal- 

däer; 2. Astrolog b 2. 4. 5,7. 

nnp schreiben; impf. pl. 3TPDD; 

part. pass. 3^313. 

3313, c. 3T13 Schrift; Vorschrift 
Ti* t : 7 

e 6, i8; 7? 22. 

bil3 Wand; pl. d. »p3l3. 

b = bh b. Oft zur Einführung 

des Objekts, meist eines per¬ 

sönlichen. 

»b (Jlb 4, 32) == bh »b. 

nb° Herz, s. ^ab. 
3ab°, c. 33b Herz, s. Tf33b. 

tmb° Kleid; s. STiimb; pl. 

pmrnab. 

I33b° anziehen (etwas); ipf. PabV 

Ha. kausativ, 3. pl. 

nb 4,32 = »b. 
»}nb: an. 

deshalb e 5, 12; b 2, 6. 

4, 24. 

in1; (aus »b u. j'n) ausser, son¬ 
dern. 

ilb° Levit; pl. mb, Q ^»ib. 

3Ylb° bei; -ifVib"^ von dir her. 

anb Mahl. 

n;nb° Kebsweib; pl. pnb°, s. 

nranb. 
.. T : 

b^b, d. fcOb^b Nacht. 

“}13b Zunge; pl. d. »at3b. 

»a was (gewöhnl. na). 

n»a f. hundert; du. pin»a. 

»aTtf’a d., Wage 5, 27. 

ia»a\ c. ia»a Wort, Befehl. 

]»a Gefäss, Gerät; pl. c. a»a, 

d. »a»a. 

nbjp f. (Buch-)Kolle. 

1 Dia. Pa. stürzen, nieder werfen; 

ipf. iiyav 

n3l‘p, d. »n3ia Altar (nai). 

nia (c 4, 20?) u. nna £, c. 

ma Abgabe, Tribut, 

liia Wohnung; s. Tflia, niiia. 

nsna f., c. mia, d. »mia 

Provinz, Bezirk; pl. pia, d. 

»3Wa. 
tt • : 

Tja Wohnung (= liia); s. 

pniia. 
na was = bh. Hab n dass nicht 

t t : • 

etwa e 7, 23. 

p3inna: nm — jana ? ja», 

na Tod. 

»Ta, nna: »t». 

pTp Nahrung (pT). 
»na° schlagen; 3. f. nna. || Pa. 

mit “P3 auf die Hand (jmds) 
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schlagen = zurückhalten; ipf. 

|| Hithp. geschlagen 

werden (an den Richtpfahl, 

Galgen); ipf. 

5, io: &OH. 

Hpbntf f. Abteilung; pl. s. 

•pnnpbrm 
tfM, HM wohin reichen, ge¬ 

langen, kommen; 3. f. HM; 

pl. itm 

Sb/Q erfüllen; 3. f. Hithp. 

‘»büHn erfüllt werden. 

•Jfc$bü° Engel; s. Hp^btt. 

Hbft f., d. tfnb£ u. HnM Wort, 

Rede; Sache, Angelegenheit 

(= bh -ist); pl. r?»- 

nbp Salz. 

nbü, 1. pl. fcWfibip e 4, u (jmds) 
Salz essen, d. h. von jmdm 

ernährt werden u. ihm daher 

zu Dienst u. Treue verpflich¬ 

tet sein. 

•fbü, auch c., d. &pbpi u. npbp) 

König; pl. Rpbft, d. bHpM. 

pb£ (Tharg. Tjbft) Rat, s. ^pbft. 

rt3bü° Königin; d. tfnpbft. 

tobü f., c. rfiDbft, d. «n^btt 
Königreich; königliche Herr¬ 

schaft; pl. 'j'ipbid, c. mipbtt, d. 

aniDbtt. 
t t : : — 

bbtt. Pa. bbft reden; ipf. bbft\ 

(SDf yo) wer?; ^p”]“52 der 

welcher. 

]Ü = bh “jp; meist ohne Assi- 

milierung Dip“])2 etc., doch 

MM, hm, nüigü. — s. hm, 

RHM. 

tfM°, HM zählen; part. pass. 

fcWtt. || Pa. M einsetzen, be¬ 

stellen; imptv. M e 7, 25. 

HHStt* HM. 
t : t • 

MM, d. tfMM Verstand, Ein¬ 

sicht (p"H). 

HHM f. Opfer; pl. s. RHnnM. 

y:)2, c. im Zahl (^ro). 

HpM Werk, That; pl. s. 

MinM. 
• t ~ 

“pM° pl. Eingeweide; s. ‘MM. 

bM; pl. c. 1*5 M das Hinein¬ 

gehn (der Sonne), Untergehn 

6, 15 (bbif). 
SM, c. &TM u. HM Herr; s. 

Mtt, Q M. 
“7/2 Empörung. 

Tltf (für marräd) aufrührerisch; 

f. fcTPtt; d. tfHTTM (rä). 
TT T 7 TllTTV / 

T3HE ausraufen; PRl 3. pl. 

wm 

htöü Öi. 

n3TM° Lager, s. MM (3Mj). 

“jSM Wohnung; H3pM (ptiJ). 

"ipiHttj'ü f. Rohrpfeife; d. 

aMpinM. 

‘’MM , d. fcOHM Gelage,Trinken. 

tffiEitfn». .. .. T 

H3SM° f. Geschenk; pl. s. pMM. 

3523. Hithpa. MHH als Prophet 

auftreten. 

H&M° f., c. HtfM Prophezeiung. 

HpTp3 f. Gabe, Geschenk 2, 6; 

pl. s. pHMni 5,17. Fw. 

d. HkHp3, Q Prophet; 

pl. d. aMps od. e5,1.2. 

Htihn: f.,d.KttÜHD3 Leuchter. Fw ? 

“53° sich ausbreiten, fliessen; 

part. “33. 
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133 = bli. 

J133, d. &n33 Helle, Tageslicht. 

313. Hithpa. sich freiwillig er¬ 

weisen, freiwillig geben; 3. pl. 

wann; inf. c. ninisnn. 
1jai3 Schicht, Lage (beim Bauen); 

pi. r=a-:. 

“13° fliehen, 3. f. £113. 

n213? 7, 15 ist wahrscheinlich 

*1313 „ihre Scheide“ zu lesen; 

die Scheide (das Behältnis des 

Geistes) ist der Körper. Vgl. 

bh ‘pD; Tharg. Ez. 21, ss. 

Fw. 

THD , d. Q tflifi? Licht. 

II^HS f. Erleuchtung, Weisheit, 

"ins, d. mns U. tfin: Strom. 

113° fliehen; ipf. i:n. 

lbl3 c, “'bis b f. Misthaufe. 

113, d. 8113 Feuer. 
7 T 

pT3 Schaden leiden; part. pT 3. j| 

Ha. in Schaden bringen; ipf. 

prsnn; inf. c. snprsnb. 

1ön3, d. XHim Erz. 
t :7 t t : 

t1tl3 hinabsteigen; part. nn3. | 

Ha. niederlegen (deponere); 

ipf. rnsn; imptv. nn^; part. 

pnntlü. || Ho. inlnSfi hinabge¬ 
stürzt werden. 

bt33° emporheben; 1. sg. nbt23; 

JP*cil 3. f. n’pt23. 

1133° bewahren, auf bewahren; 

1. sg. nip3. 

HrP3 ; pl. “pHn^ Wohlgerüche, 

■ppp? pl., c. ^OpS Schätze, Reich- 
tümer. 

1p3 Pardel. 

np3° herausreissen. Hithp. pass.; 

ipf. npsni 

p03°, pl. FPP3 Trankopfer; s. 

pmapi 
703. Pa. Trankopfer darbringen; 

inf. nrs:. 
T T — 

pD3: pbo. 

bp2 fallen; vorfallen (accidere) 

e 7,20; ipf. bö\ 

pS3 herausgehn; 3. f. npS3; iptv. 

IpÖ. j Ha. p£3ln herausbringen; 

pl. ipp31i. 
npS3 f., d. &np£3 Ausgabe, 

Aufwand. 

H22Z f., d. »nass Festigkeit, 
ti* 7 t : : • 

Härte. 
Ti2 3 u. Hithpa. hervorragen, 

übertrelfen; part. Hp3np. 

blZ Ha. retten; inf. nbs£!l, s. 7 TT“7 

nnibpn; part. bpp. 

tfp3 aclj. rein. 

tü'p3° an etw. schlagen; part. f. 

P1- 
&£J3 = bli tftoD; imptv. fcriö. I 

Hithpa. sich erheben; part. f. 

n&röntt. 
t : — : 

•pitf?: nriK. 
TOip’s f. Lebenshauch; s. -JJtülÖD. 

Tp3 Adler; pl. Rlti3. 

Rrnris, d. a:im?3 Brief. 

R3^ti3 pl., cl. ^;3*'il2 Tempel¬ 

knechte. 

]S13 geben (perf., part., imptv. v. 

an11); ipf. ]P)3n, s. n33ri; inf. 

“IPS^b. 

in: abfallen (vom Laube); Ha. 

abwerfen; imptv. pl. 1iPii$. 

bpp tragen; Pocal part. pl. 

“pbaicft aufgerichtet, 

inp meinen, denken; ipf. ipp\ 
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ISO sich niederwerfen; ipf. !pp; 

part. pl. p"pD. 

pD Vorsteher; pl. ppO. 

150 verschliessen. 

rpPnpo; 3,10 Q apfera 
ein musikalisches Instrument; 

wahrsch einl. (so B ehrm.)griech. 

öicpcovca (aus kleinen Röhren 

zusammengestellt). 

5pD° zu Ende gehn; 3. f. nab 
(v. einer Weissagung: sich 

erfüllen). || Ha. ein Ende ma¬ 

chen; ipf. qpri. 

qio, d. tfPo Ende, 

pbd emporsteigen; 3. f. npbO; 

3. pl. sipbö. |! Ha. hinauf¬ 

bringen; 3. pl. ^pppi; inf. 

npo:pJ. || Ho. ppn hinaufge¬ 

bracht werden. 

Ipp u. Pa. unterstützen; part. 

pl. pippü. 

lfcd, C. 120, d. 8120 Schreiber; 

Schriftgelehrter. 

ISO, c. ItO Buch; pl. pl&ö. 

baio , ein Kleidungsstück, wahr- 

scheinl. Pluderhosen, pl. s. 

pmbaip (bio). 
pllO pl., c. “^OIO Minister. 

IPip verbergen; part. pass. f. 

pl. aninpp. 

-ind niederreissen, zerstören, s. 

nnnp. 

llp thun, machen; 1. sg. STDp; 

inf. “ppp. || Hithp. gemacht 

werden; ipf. llprp; part. 

iipnp. 

llp;oc. 115? Knecht; pl. s. ^122, 

Q tnitf; ■’ilillP 
' t : — ' • : “ 

rman f, c. n“pip d. armnn 

Arbeit, Werk; (Verwaltungs-) 

Geschäft 2, 49; 3, 12. 

115?- jenseits; rnnpllpa im 

Lande jenseits des Euphrats 

(d. h. westlich). 

12 J. Präp.: bis (bes. räumlich 

u. zeitlich). 2. bis dass e 4, 21; 

5, 5. ^“Ip. 
112 weggehn, vorübergehn; 3.f. 

rnp; ipf. nip; u. || Ha. 

wegnehmen, entfernen; 3. pl. 

vipn; ipf. pippp; part. nippp. 

)12, d. $112 Zeit; pl. ppjp. 

112 noch. 

rrip° Verkehrtheit, Sünde (bli 

p?); pl- TO?; s. tjtoi?- 
CpP = bli Vögel. 
112 Spreu. 
12 Ziege; pl. p-TP 

Ipl2 Siegelring; s. SlppTp; pl. 

IßT?’» c- *!???• 
$122 f. Rat. 

T •* 

pp f., c. pp Auge; pl. ppp, c. 

plp. 

l^p wachend; b 4 zur Bezeich¬ 

nung von Engeln; pl. pilP 

bp Präp. = bh bp. Oft gleich 

bli "b$ zum Ausdruck der 

Richtung auf ein Ziel hin, 

z. B. D^Hprbp Jlbtt? er schickte 

zu R. — s. ^bp; ‘pbp, Q pbp; 

&PbP; a’mbP 

&bp; nur p3 ‘2 höher als, ober¬ 

halb. 

nbp f. Ursache, Vorwand, 

pb 2:nbp 

^bp°, d. fcpbp, Q l$b2 der obere, 

höchste (von Gott). 
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'p“,'bp°, plur. excell. ‘pD'Gbp der 
Höchste. 

tYAp° f. Obergemach; s 
bb2. perf. bp hineingehn; 3. f. 

tibbp, Q fibp; part. RbbP, Q 
*pbp. || Ha. bpCn hineingehn 
lassen; inf. TbSSfib u. iib^nb , 
iptv.s. ^bpn. |! Ho. bpn, hinein¬ 
geführt werden, pl. ibpn. 

dbp, c. db2, d. 8*ob2 Ewigkeit; 
- t' - t t:it o 

pl. pdbp 
222 f. Rippe; pl. 'ppbp. 
CibP° (Syr. ]z^>) f. Erandopfer; 

pl. pb?. ö ° 
dp, d. 8122 n. JTQp Volk; pl. d. 

ajddp. 
dp Präp. mit = bh. 
pidp° tief; pl. f. d. 8T\pr*?22 2, 22 

(122?). 
2122 Wolle. 
2112 antworten; anheben zn reden; 

3. f. 212; part. TDp, pl. p:_". 
*12, pl. ppp arm, elend 4, 24. 

(Andre pDp = pSp, pl. v. 812 
part. pass.) 

pp Wolke; pl c. *112. 

Z\12 Zweig; pl. s. ^phfeSp. 
TE12°, c. 1212 Geldstrafe. 
*2)2 Laub; s. ftifep, 

* t: : t 

S^pp betrübt, traurig. 
“1 pp, c. Spp (?) Wurzel, Strunk. 
'Ipp Ithp. entwurzelt, ausge¬ 

rissen werden; 3. f. pl. ISppritf, 
Q rnppna. 

np Feind; pl. s. p*22, Q ppp. 
SS27. Pa. mischen; part. pass. 

Sppd.||Hithpa. sich vermischen; 
part. SpppS. 

Tip Wildesel; pl. d. 8*122. 

mp,f., c. nipp Blosse, Schande, 
nipp, c. nipp, d. «ptop=bh 

2122. 

nipp m., nnippf. zehn; pl. ‘pnipp 
zwanzig. 

2*W2 sinnend auf etwas, be¬ 
dacht, b. 

TW" bereit; pl. Rn^np. 
p*22 alt. 

nns, c. nns Statthalter; pl. d. 
arnns. Fw. 

nns Töpfer. 

12*22 , 12*22° (1222?) ein Klei¬ 
dungsstück (Rock?); pl. s. 
■pmiöidö, Q pmipds. 

^bp°, f. Wbfe geteilt. 
Äbö°, c. ubp Teil, Hälfte. 
CtöbB f. Abteilung; pl. s. ‘pnpiäbfe. 
inbs, dienen, verehren (colere); 

part. nbs, pl. c. ^SbB. 
■jnbfe°, c. )Tp2 Gottesdienst, Kul¬ 

tus. 
SB, c. SS Mund, Mündung; s 

STGB. 
Cp, c. OS, d. 822. — OS 

Handfläche (?). 
“pldSCS, 'ppfdOfe 'ipcdrrjQiov, e. 

Saitenin strument. 
bps, d. tfbnö Eisen. 
DpB spalten, zerstücken; OSB 

5, 28 part. pass, nach vo- 
kalisiert; P cil 3. f. nopB. 

CpB° Stück; pl. ‘pöpfe. 
ppB° lösen, trennen; iptv. pps. 
Töpfe0 trennen, sondern; Pa. part. 

pass. Töpfed deutlich. 
ptthB Abschrift, Exemplar (einer 

Urkunde). Fw. 
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niöB (auflösen) deuten, erklären; 

inf. TO. || Pa. 2TB2 deuten; 

pari ")WtkQ 5, 12. 

"m?B°, c. 2122, d. s'-im u. mcs 

Deutung; pl. ‘j'HlÖB. 

D5ri2, d. attSnB (Fw; eigtl. Zu- 

gegangenes)Bescheid, Bericht, 

Wort. 

nns öffnen; part. pass. f. pl. 

in^riB; P' il pl. wns. 

ins0 Breite, Weite, s. irns 

‘OS geneigt sein, wollen; 1. sg. 

r^22; part. ££22; ipf. ^22?; 

inf. s. 53p22ft. 

^,22 f. Wollen, Vorhaben; An¬ 

gelegenheit. 

222 u. Pa. benetzen; part. pl. 

■p22m Hithpa. benetzt wer¬ 

den; ipf. 22t22\ 

"12, Seite; nur “23, “2/2. 

&H2 Vorsatz, Absicht 3, 14(?). 

np“2 f. Gerechtigkeit. 
f r : • 0 

"1X32 Hals; s. JT1X-12. 

tfb2 (Tharg. ^b2 neigen, sich 

neigen); Pa. beten; part. fc$!j>2tt, 

pl. 

nb2° gedeihen; Ha. nb2n 1. ge¬ 

lingen lassen, glücklich 

machen; 2. gedeihen; part. 

nb2°/2. 

232, c. 232 u. 232, d. tfttb2 

Bild; ^rh22££ 232 Gesichts¬ 

ausdruck. 

2*122° Bock; pl. c. v*nS2. 

222 f. Vogel; pl. ‘p“l22. 

32p. Pa. b2p empfangen; ipf. 

■pbppn. 

bnp. 1. blpb gegenüber, an¬ 

gesichts; s. pb2pb; HDp b2pb 

deshalb; 'pb weil. || 2. 

iW'p“b3ebendeshalb; *ip'p~bp 

alldieweil; HI2 "p~br 

weil nun also 3, 22. 

tth’np heilig. 

2~p vor (gew. vom Kaum); s. 

■'»■JE (pl.!), raip, Q 
rm->a-p. || 'p-]Ta = bh 

■'rasa. 
TO~p° f. frühere Zeit; nü3ip"]Ä 

vor diesem, vorher. 

3^2lp° vorhergehend, früher; f. 

anwp; pl. m. d. ^ü-p, f. 

d. xnbülp. 
tt t : f" 

D3p° sich erheben, aufstehn; 2,44 

bestehn; perf. 2p, pl. sittp; 

part. 2!Sp; pl. ‘pEtfp, Q 'pttjg, 

d. ipf. 2^p">, pl. p2Jp\ [ 

Pa. feststellen; inf. Ha. 
7 t t I— II 

2*ipn u. 2*1pH1 aufstellen, auf¬ 

richten, s. TTQ''pn u. H/2*ip^, 

2. sg. rwpn, 1. sg. rr^pn; 

ipf. EPppr u. 2ip*i; part. 

2"pn‘2; inf. s. iirniapn. II Ho. 

aufgestellt werden; 3. f. sg. 

m^pn. 

b2p° töten; part. b2p; P‘il b^Üp, 

f. nb^2p. 1 Pa. 32p töten (meh¬ 

rere); inf. nbtsp. || Hithp. ge¬ 

tötet werden; inf. nbüpfift. 

Hithpa., Passiv zu Pa.; part. 

•pbtspnpi 2,13 (2?). 
12p Knoten; pl. “ppüp, c. *n"Jp 

tt2"in Gelenke. 

^P Sommer. 

2^p, c. 2^p Satzung. 

2^p, f. TO*p beständig, dauernd. 
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Dlin‘1p, Q Dlilp xid'aQcq, Zither. 
bjj Stimme. 
^2p° kaufen; ipf. aapPi. 

in Zorn geraten. 
plp Zorn. 
72p. Pa. abliauen; iptv. *)Säfcp. 
filp, c. mp Ende; nipb 

nach (einer gewissen Zahl 
von) Tagen; nip“"0 (etwas) 
von der Summe, ein Teil. 

&Pp° rufen; lesen; part. fc$pp; 
ipf. ripp*1, fcOptf, pl. ‘jinpp; inf. 
tfppft; P'hl ‘ipp. || Hithp. ge¬ 
rufen werden; ipf. ippfip. 

ipp sich nähern; 1. sg. nipp, 
pl. *Opp; inf. ninp^. || Pa. 
darbringen (e. Opfer); ipf. 
mpn.:|Ha. heranbringen, dar¬ 
bringen; pl. joppn, s. ^pnipppj; 
part. ‘pippJta. 

Ipp Krieg. 
arpp u. jrnp f., d. an^pp Stadt. 
IPP f., d. tf31p Horn; du. ‘papp, 

d. a*app. 
ppp. Nur *ifii2pp ^bm u. 

■prPlpp '&$ sie haben ihn (sie) 
verleumdet (wörth: seine [ihre] 
Stücke gefressen?). 

taiöp Wahrheit, ‘p~pi2 wahrheits- 
gemäss. 

mp, c. rnp, d. nmp Kopf; 
Hauptsache; s. pnmp; pl. 
pmp; s. tarpmp e 5, 10! 

ip, d. tflp gross; subst. Oberster; 
f. d. anip; pl. pnpnp, f. 
■jnpip, d. anipip. 

nip gross werden; 3. f. nip, 

2. sg. nplp 4, 19 K. || Pa. ^an 
gross machen. 
o 

*n"i f, d. Grösse. 
ilp f. Myriade; pl. plp, Q ]llp.. 
i3nii vierte ;f. &oani"i, Qmanil, 

t • : ' tt*:' tt«: 

d. an^annn. 
t : r • : 

“Jlpip0 Magnat, Mächtiger; pl. 
s. pai-nn, Q, paipip, ^niaipip. 

TÄp° unruhig sein, zürnen; Ha. 
in Zorn versetzen; 3. pl. iftäpn. 

tan Zorn. 
bap f. Fuss; du. pbbP, d. ;. 

s. mban, Q nbap. 
©an in Unruhe sein; Ha. in 

Unruhe oder Lärm herbeieilen: 

3. pl. ^tstopn. 
1p° Aussehn, Anblick; s. filp. 
rvn f., d. amn Geist; Wind; s. 

wrn; pl. c. *»rm 
an“=bh ;Prf.intr.lp.j|Polel erhe¬ 

ben,preisen; part.Düi“tpJ Hith- 
pal. sich erheben; nttttinnfi. 
Ha. erheben; part. 

mn Höhe; s. wo*n. 
Tp, d. ^tp Geheimnis; pl. ’pTp, 

d. 8*n. Fw. 
1 “ T 

p^np fern; pl. “pp^np. 'p. 
■pttfip pl. Barmherzigkeit. 
yrn u. Hithp. vertrauen, b^auf; 

3. pl. ^inpnn. 
ppp f., c. nn Geruch. 
mi werfen; 7, 24 ba? ibl '1 

jmdm e. Abgabe auflegen; 
3. pl. ittp, 1. pl. Slpüp; P cil 
pl. Yifcp. || Hithp. geworfen 
werden; ipf. aftpn?, ]ittpn\ 

!)3n° f., c. iWp Wille. 
P^p Gedanke; pl. c. “pUan; s. 

Twan, Q paUan. 
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*j2#1 grünend. - 

3^1 zerschmettern; ipf. ^IFi. 

Pa. zerschmettern; part. 

051 mit Füssen treten, zertreten; 

part. f. ft051. 

0121 verzeichnen, aufschreiben; 

ipf. 012121; P‘cil 0121. 

ai2: sto 
T . 

012° Greis; pl. c. *012, d. 8jai2. 

^2012 f. öafißvw], e. harfenähn¬ 

liches Instrument mit vier 

Saiten. 

^i2 gross werden; ipf. 

*0512 gross, viel; adv. sehr. — 

pl. f. tj*oäi2. 

^IJT# f., d. *$£012112 Zeugnis. 

012° setzen, legen (= bh 012, 

Ü^te); perf. 012, s. 1012, 2. sg. 

1012, 1. sg. 1012; iptv. 1012; 

part. pass. 012; 1012 sie wurde 

gelegt 6, i8 (Schreibfehler für. 

P'cll 10*12?). || Hithp. gesetzt, 

gelegt werden; ipf. 01211; part. 

01210. 
T 

100 Seite. 

b212. Hithpa. betrachten, acht 

haben auf 3; part. b21l20. 

1lbai2 f. Einsicht. 
t : : r 

*$312° hassen; part. pl. s. 

Q -jxpto. 

c. 1li2 Flaar, s. 1ipi2. 

b*$l2 1. verlangen; 2. fragen; 

1. pl. *$3btfl2; part. b*$l2; ipf. 

s. poDb^iii.' 

nb*$i2 f., d. *$lb*$12 Frage; 4, u 

Angelegenheit, Sache. 

1*$12°, c. im d. *n*12 Rest. 
t : 7 t : 7 t r : 

1212. Pa. loben, preisen; 1. sg. 

11112; 3. pl. nai2; part. 

11120. 

0112* Stamm; pl. ppaiif, c. 

-’aniö. 
2^212°, d. *$2^212, mit folgendem 

11“*H Flamme; pl. plll2. 

1212°, f. 12212, c. 12212 sieben. 

p2l2° lassen, zurücklassen; iptv. 

^p212; inf. p2l20. || Hithp. ge¬ 

lassen werden, p21l21. 

12212. Pa. (umranken) verwirren; 

Hithpa. in Verwirrung ge¬ 

raten; part. p 12 21120. 

bl2° Gemahlin; pl. s. *jnbl2. 

1112. Hithpa. sich anstrengen; 

part. 111120. 

1112° gleich werden; Phi 112, 

Q 5, 21 Pa. 1pl2 (3. pl.) 

gleich machen. || Hithpa. 

gleich gemacht werden; ipf. 

i^mi. 
1512° Mauer; pl. d. tfplO u. 

11^. 
T — 

1^1l2\f.irpni2 Verderbt, schlecht. 

2T12:2T\ 

*51112, Q 1pl2 e 6, 15 vollenden. 

1212° u. Ha. finden; 1. sg. 112121; 

3. pl. ^12121; ipf. 121211; inf. 

112121. || Hithp. 121121 ge¬ 

funden werden; 3. f. 1121121, 

2. m. 1121121. 

bbai2: bba. 
■j2i2° wohnen; ipf. 3. f. pl. p2i2\ |j 

Pa. ]212 wohnen machen. 

lbl2 f-, Q ibtü 3, 29 Irrtum, V er- 

gehen. Andre vokalisieren 

ibö = ib*$i2. 
T .. T •• ; 

iblT f. Irrtum, Vergehen. 
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nbl2) ruhig. 

rnbttf f. Ruhe; s. pnibi2). 

nbl2) schicken (= bh fibü); ipf. 

nbtij?; P*cil rnbra. 

dbl2) herrschen, Macht haben; 

3. pl. Idbtt); ipf. dbl2j\ 

“jbbffi0 Befehlshaber; pl. c. i3T3bi2). 

]dbt), c. ]dbl2j, d. fcttübflj Herr¬ 

schaft; s. “pnptjblB; pl. d. 

tfddbtt). 
T— t : t 

I2ibl3, d. Sü^bt? mächtig; subst. 

Machthaber. 

dbl2)° vollständig sein; part. pass. 

dbl2) vollendet. || Ha. vollstän¬ 

dig machen (restituere); s. 

rrabtr?ri; iptv. dbün. 

dbl2)° — bh dibti); d. ttdbl2), s. 
t : t 7 t t : 7 

“pdttbttj. 

dl2)°, c. dTÖ Name; s. MÜ; pl. 

inM, c. mdi2), s. dhnndirf 

“P212). Ha. vertilgen; inf. rnddfi. 

*pdl2j° pl., d. Himmel. 

□d12). Ethpo. ddiPl2)tf starr, be¬ 

täubt sein. 

2)d12) hören; 1. sg. 2121212); part. 

pl. *p2l2l3. | Hithp. sich gehor¬ 

sam zeigen; ipf. 113122112)1 

12)1212). Pa. dienen; ipf. s. ^311212121. 

1257212)°, d. 12)1212) Sonne. 

112?° Zahn; du. R312); s. m 312), Q 

na«. 
8312) anders sein, sich verändern; 

pl. 1312), s. ini3l2? 5, 6 (zum 

Suff. vgl. 5, 9 Wbp); part. pl. 

p3l2). f. p312); part. pass. tf3l2)°, 

f. fc03l2); ipf. &$312P. || Pa. ver¬ 

ändern; pl. P312); ipf. pl. 11212)1, 

part. f. &P31272. || Hithpa. sich 

(verändern; pl. 132112) tf, Q 

1221125S; ipf. tfrPlö'i, pl. 11321121, 

apocop. 1321121 || Ha. abändern, 

verändern; ipf tf3l2)<T; part. 

312)172; inf 1112)1. 

1312) f., c. 131p Jahr; pl. 1123. 

1312)° f. Schlaf; s. 12p?lP 6, 19. 

13)12) f.,d. 8213)12) u. 112)12) Augen- 

blick, kleine Zeit. (Andre 2)12), 

bezw. 2)12)}. 

23312)° Richter; pl. pt3312). 

"1312) schön. 

2312). Ha. erniedrigen, demütigen; 

2. sg. PtbSlpI; ipf. b312)PP; part. 

böipa. 
b322)°, c. b322) niedrig. 

1312) schön sein, gefallen; ipf.1"13221. 

13133?°, d. &5131312) Morgenhelle. 

pl2)° f. Unterschenkel; pl. l^piP°, 

s. iiipiP. 

81125°, losmachen; sich nieder¬ 

lassen, wohnen; inf. 8112)72; 

part. pass, an 12) 2, 22, pl. Hpl2). || 

Pa. ipl2)° 1. lösen; part. Klipp 

5, 12?; 2. anfangen; 3. pl. 

111125. Hithpa. sich lösen; part. 

pl. uppttjp. 

1251125° Wurzel; pl s. 11112)1125. 

112)112), Q ilpllp f Entwurzelung, 

V erbannung. 

11p, 112) sechs || pl. pllp sechzig. 

8112)°, ^2i12b°, ">112)8° trinken; pl. 

1P12JK; part. 111p, pl. Rllp; 

ipf. 1111131 

131 zerbrechen; part. pass. f. 

11">31 zerbrochen, zerbrech¬ 

lich. 

81*11 f. Umkreisung,Fortdauer; 

nur '13 beständig. 



Wörterverzeichnis. 46* 

mn° zurückkehren; ipf. 2*P\ 

Ha. S^Pp zurückbringen, ant¬ 

worten; pl. s. spn^nn; ipf. 

prprp u. prpprp; inf. s. 

prpnpp. 

rpp sich entsetzen, bestürzt 

werden. 

*iin° Rind; pl. ppip. 

ninn unter; s. ^spiPhP (pl.); 

4, n ^rpPPP (Hebraismus). 

Sbn Schnee. 

•wbp0, f. awbp, Q narpbn, 
t • : 7 tt*:' tt»:7 

(der) dritte. 

nbp, f. ^nbp u. nr,bp drei; s. 
T : 7 T T T T : 

pppbn || pl. ppbp dreissig. 

hPÖP 5,7?; d SPbp 5, ie. 29?, 

(der) dritte. 

PTjPi Wunder; pl. pTOP, s. 

■’phnm 
STEP daselbst, dort. 

■pp, f. nr:p, zweiter. 

P^IPSP zum zweiten Male. 
t : • 

fcOPSP, Q ^KPpP pl. d., babylo¬ 

nische Würdenträger. 

Cppp, f. HlppP n. K2ppP stark, 
mächtig. 

bpPi wägen; bpP 5, 25. 27 part. 

pass, nach ^:“/2 vokalisiert; 

P‘il 2. sg. snbpn. 

“jpp. Ho. festgestellt, eingesetzt 

(in e. Würde) werden; 1. sg. 

PDpPn. 

ppp stark sein (werden); f. PSpP; 

2. s. pppp. || Pa. befestigen; 

inf. nppp. 

ppp°, c. ppp Stärke. 

ppp°, d. «5pp Stärke. 

'ppp, c. WP, f. pppp zwei. 

PpP , c. ppp Thor; Hof des Königs 

(ai dvQca). 

pnp° Thorhüter; pl. d. &W"iP. 
TT 7 A T “ T T 
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Abkürzungen und Zeichen. 

a. 

BA 

BH 

c. 

d. 

f. 

Fw 

Ha. 

B 

D 
E 

J 

TO 

33 

(status) absolutus. 

Biblisch-Aramäisch. 

Biblisch-Hebräisch, 

(status) constructus. 

(status) determinatus, 

femininum. 

Fremdwort. 

HaplTel. 

codex Berolinensis 1 

codex Derenburgii 

codex Erfurtensis 3 

Hithp. = Iiithp-C el. 

Hithpa. = Hithpa^al. 

K = Ivtliib. 

m. = masculinum. 

p. = passivum. 

pl. = pluralis. 

s. = cum suffixo. 

Q = Q-re. 

s. Einleitung. 

codex Jemenensis ' 

massorethischer Text nach Baers Ausgabe. 

A. A. Bevan, A short commentary on the book of Daniel, Cambridge 

1892. 

bi = Gustaf Dalman, Grammatik des jüdisch - palästinischen Aramäisch 

nach den Idiomen des palästinischen Talmud und Midrasch, des 

Onkelostargum und der jerusalemischen Targume. Leipzig 1894, 

J. C. Hinrichs (XII, 348 S.) 

$ = Emil Kautzsch, Grammatik des Biblisch-Aramäischen, Leipzig 1884. 

Land. = S. Landauer, Studien zu Merx’ Chrestomathia Targumica (in: 

Zeitschrift für Assyriologie 1888, S. 203—292.) 

— in Pausa stehende Form. 
A 

— im BA nicht vorkommende Form. 

b = Daniel; e = 'Ezra. Citate ohne Nennung eines Buches sind aus 

dem Danielbuche entnommen. 



Andere Schriften desselben Verfassers. 
J. C. Hinrichs’sche Buchhandlung in Leipzig. 

Prophetarum posteriorum Codex Babyloniens Petropolitanus, 1876 (449 photo¬ 
lithographierte Seiten Text, 37 S. Erläuterungen) gross Folio. M. 150 — 

Prolegomena critica in Vetus Tcstamentum Kebraicum. 1873. (Vergriffen. 
Neubearbeitung beabsichtigt.) 

A. Firkowitsch und seine Entdeckungen. Ein Grabstein den hebräischen 
Grabschriften der Krim. 1876. (44 S.) M. 1 — 

Catalog der hebr. Bibelhandschriften . . in St. Petersburg. (Zusammen mit 
A. Harkavy. 1875. (XXXIII, 296 S.) M. 6— 

Schabbath, Der IVSischnatraktat Sabbaih, herausgegeben u. erklärt. 1890. 
(78 S.) " " M. 1.50i 

Einleitung in den Thalmud. 2., teilweise neubearbeitete Auflage. 1894. 
(VII, 135 S.). M. 2.50 
Der erste Versuch, objektiv und wissenschaftlich über das Ganze des Thalmuds 

zu belehren. 

C. H. Beck’sche Verlagsbuchhandlung in München. 

Der Blutaberglaube in der Menschheit, Blutmorde und Blutritus. 4.. neu¬ 
bearbeitete Auflage. (6—9. Tausend). 1892. (XII, 156 S.) M. 2 — 
Eröffnet tiefe Einblicke in eine wenig bekannte Nachtseite des menschlichen 

Lebens. Endgültige Widerlegung der Anklage, dass die Verwendung von Christenblut i 
zu irgendeinem jüdisch-rituellen Zwecke erforderlich sei. 

Einleitung in das Alte Testament einschliesslich Apokryphen und Pseud- 
epigraphen. Mit eingehender Angabe der Litteratur. 4., ganz neu 
bearbeitete Aufl. 1895. (219 S.) M. 3.60! 

Reutlier & Keicliard in Berlin. 

Hebräische Grammatik mit Übungsbuch. 5., verbesserte Auflage. 1893. 
(XVI, 152 und 104 S.). Gebunden. M. 4 — 

Hebräisches Vokabularium für Anfänger (In grammatischer Ordnung). 4., ver¬ 
mehrte u. verbesserte Aufl. 1894. (40 S.) karton. M. — 60 

Hebräisches Schreibheft. 1895. (16 S. 4°) M. — 30 

Pirqe Aböth, Die Sprüche der Väter. Ein ethischer Mischnatraktat, heraus- 
geg. u. erklärt. 2. Aufl. 1888. (66 S.) M. 1.20 

Aboda Zara, Der Mischnatraktat „Götzendienst“ herausgeg. u. erklärt. 
1888. (36 S.) M. —80 

Joma, Der Mischnatraktat „Versöhnungstag“ herausgeg. u. erklärt. 1888. 
(40 S.) c M. — 80 

Max Strack, Aus Süd und Ost. Reisefrüchte aus drei Weltteilen (Italien, 
Griechenland, Kleinasien, Palästina u. Syrien, Ägypten). Bearbeitet u. 
herausgeg. von Herrn. L. Strack. 2 Bde. 1886. (43 Bogen.) M. 8 — 
„Mit dem offenen Auge u. dem warmen Herzen eines Christen“ (Theol. Lit.- 

Blatt). — „Eigenartig fesseinde Schilderungen“ (Daheim). — „Trefflich geeignet zu 
dankbarem Genüsse des Erhabenen und Schönen in der Natur und Kunst anzuleiten“ 
(Seemann’s Jahresbericht.) 

Halm’sche Verlagsbuchhandlung in Leipzig. 

Vollständiges Wörterbuch zu Xenophon’s Anabasis. 7., verbesserte Aufl. 
1896. (10 Bogen) M. 1.50 

Vollständiges Wörterbuch zu Xenophon’s Kyropädie. 2., grossenteils neu 
bearbeitete Auflage. 1892. (156 8.) M. 2 — 

Druck von August Pries in Leipzig. 
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